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Der Geheimpolizist.
Kriminalerzählung von tz. v . Hrwakd.

Von Vater Halbundhalb begleitet , machte er sich auf den
Weg , um Mutter Clupets Schwiegertochter aufzusuchen.
Aus dem Polizeikommissariat des Viertels , in dem sie
wohitte , erfuhr er . daß sie. nachdem sie ans der Aniskapelle
geflohen , um sich den Zudringlichkeiten der Gäste derselben
zu entziehen , sich als Näherin mühsam einen kargen Lebens¬
unterhalt verdiene . Vom Lande stammend , war sie schon
im Alter von 12 Jahren von ihren armen Eltern nach
Paris gesandt tvordcn , um sich hier Brod zu suchen . Sie
fand es in einer Fabrik , ttnermüdet fleißig und sparsam
hatte sie Sons für Sous sich etwa 1500 Francs gespart,
als sie die Bekanntschaft Eduard Clupets machte .' Der
Tag , an dem dies geschah , war wohl der unheilvollste ihres
Lebens . Er war schon damals ein abgefeimter Hallunke,
der dem unerfahrene » Mädchen durch seine großstädtischen
Allüren so zu imponiren wußte , daß sie bald gänzlich von
ihm bezaubert war . Er hatte es natürlich nur auf ihr
Geld abgesehen , mochte vielleicht auch den Gedanken hegen,
baß sie eine gute Anziehungskraft für die Aniskapellc
werden könne — kurz , er heirathcte sie. So lange das
Geld reichte , ein paar Monate , ging Alles gut . Dann
st-Ute er ihr Zumuthungen , gegen die sich ihre ganze noch
unverdorbene Seele empörte , und sie fand schließlich keinen
anderen Ausweg , als zu fliehen . Ihr Mann ließ sie ruhig
ziehen , sie war ihm zur Last geworden mit ihren Moral¬
predigten . Nur von Zeit zu Zeit , wenn er dachte , daß sie
wieder etwas gespart haben könne , besuchte er sie, um es
ihr abzunehmen und sie gab cs her , einmal , weil sic ihn
noch immer liebte , und sodann , weil sie, als sie sich einst
geweigert hatte , ihm das zu einem Anzug für ihren Kleinen
zusammengesparte Geld zu geben , von ihm Mißhandlungen
schlimmster Art zu erdulden gehabt hatte und die Wieder¬
holung derselben fürchtete.

Als die beiden Beamten bei ihr eintrate », fanden sic
sie inmitten des Zimmers , unmittelbar unter dem Dach
sitzend, wo sie das beste Licht für ihre Arbeit hatte , und
eifrig nähend . Das Mobiliar des Zimmers beschränkte sich,
wie Weltli mit einem Blick in die Runde bemerkte , auf
das Nolhwcndigste , aber es war reinlich gehalten , und sie
selbst , so tiefe Furchen auch der Gram in ihre Züge gegeben
hatte , zeigte noch immer etwas Gewinnendes . Der Blick
ihrer großen schwarzen Augen glich dem eines treuen Hundes.
Ihr Kind dagegen , rin Junge von etwa fünf Jahren , der,
in einem warmen Tuchanzug gekleidet , während sie trotz der
noch recht kalten Witterung nur ein dünnes Kattunkleid
trug , auf der Erde spielte , hatte einen nichts weniger als
einnehmenden Gesichtsausdruck . Wahrscheinlich ähnelte er
dem Vater , dessen Photographie an der Wand hing , einem
Burschen mit niederer Stirn , tiefliegenden Augen mit
lauerndem Ausdruck , schmalen , den Stempel ungezügelter
Leidenschaft tragendem Gesicht und einem frechen Lächeln
unl die zusammengekniffenen , von starkem , schivarzem
Schnurrbart beschatteten Lippen.

„Sie haben " , begann Weltli , „ jedenfalls auch schon
etwas von dem Verbrechen in der Aniskapelle gehört ? "

„Allerdings ! Aber mein Mann war nicht daran
betheiligt , er ist schon seit etwa vierzehn Tagen in Haft !"

„Ich iveiß es !"
„Ganz ungerechter Weise , ich versichere es Ihnen ! Er

ist von seinen Freunden , von schlechten Menschen verführt
worden . Wenn er ein Glas getrunken hat , dann weiß er
nicht mehr recht , was er thut ; sonst ist er aber ein guter
Mensch !"

In diesem Augenblick wurde leise die Thür geöffnet
und ein Kopf erschien in derselben , der sich sofort wieder
zurückzog.

Mit lautem Schrei sprang Vater Halbmidhalb auf die
Thür zu.

„Was giebt es ?" frug Weltli , der mit dem Rücken gegen
die Thür gesessen und den Kopf nicht gesehen hatte.

„Der Komplice !" heulte Vater Halbundhalb mehr , als
er sprach , vergeblich sich bemühend , die Thür zu öffnen , die
der seltsame Besucher mittelst des von außen im Schloß
steckenden Schlüssels rasch geschlossen halte.

Mit einem Schrei der Wuth warf sich Weltli gegen die
Thür — sie ividrrstand der Wucht seines Anpralls . '

„Haben Sie nicht irgend etwas zum Ausbrcchen ?"
wandte er sich dann an die ganz verblüfft zuschcnde Frau.
„Einen Haken , eine Schaufel , eine Brechstange oder sonst
etwas dergleichen ?"

Sie stand einen Augenblick rathlos . „Vielleicht geht
es mit dem Feuerhaken ?" meinte sic dann.

„Wo ist er ? Rasch her mit ihm !"
Sie brachte ihn und mit seiner Hülfe gelang es endlich,

die Thür aufzusprengcn.
Die beiden Beamten stürzten die Treppe hinab , aber

auf der Straße war von dem , welchen sic suchten , nichts
mehr zu sehen . Er hatte eben ungefähr fünf Minuten
Vorsprung gehabt und das war für ihn ja mehr als
genügend gewesen.

Bald sah Weltli ein , daß es vergeblich sei, die Jagd
fortzusetzcn . Er war im Innern nicht weniger erregt , als
der laut schimpfende Vater Halbundhalb , aber er wußte sich
besser zu beherrschen , so empfindlich auch seine Eigenliebe
von dem Gedanken betroffen wurde , daß nun schon z»m
dritten Male dieser ebenso , schlaue als kühne Mensch der
Polizei entwische.

„Er ist ein wahrer Dämon " , sprach er halb zu sich,
halb zu seinem Genossen . „Wo ich hinkomme , überall treffe
ich auf ihn und seine Schliche . Alles wäre vielleicht schon
entdeckt, wenn er nicht wäre !"

„Ja , es ist ein höllisch schlauer Bursche . Aber jetzt,
da ich ihn kenne , soll er mich nicht zum zweiten Male hinter
das Licht führen . Wehe ihm , wenn er cs jetzt noch einmal
versuchen wollte !"

Weltli lächelte trübe . „Das bliebe doch noch abzuwarten " ,
erwiderte er . „Dieser Mann ist nicht nur schlau im höchsten
Grade , sondern er besitzt auch große Geistesgegenwart . Der
Gedanke , den Schlüssel umzudrehen , rettete ihn . Hätte er
es nicht gethan , so wäre er jetzt in unserer Macht . Aber
er riecht förmlich , was ich thun will . Sein Besuch hier bei
Frau Clupct hatte doch sicher keinen anderen Zweck, als sie
zur Verschwiegenheit zu veranlassen . Es gicbt also etwas,
was sie verschweigen soll . Gehen wir wieder hinauf , es zu
erfahren I"

„Ums Himmels Willen " , empfing die erschreckte Frau sie
bei ihrer Rückkunft , „ was gicbt es denn ? Was bedeutet
das Alles ? "

„Wir sind auf der Jagd nach den Mördern der Anis¬
kapelle " , erkürte ihr Weltli kurz . „ Der , welcher eben hier
den Kopf zur Thür hereinsteckte , gehört zu ihnen . Er
hoffte . Sie allein zu finden , und floh , als er uns sah ."

„Aber was konnte solch ein Mensch von mir wollen?
Ich habe doch mit der ganzen Sache nichts zu thun ."

„Glücklicher Weise nicht . Und sie sollen auch nicht in
dieselbe verwickelt iverdcn , wenn Sie verständig sind und
uns unsere schwere Aufgabe erleichtern . Dadurch lenken Sie
am besten jeden Verdacht von ihrem Manne ab , der , wenn
er auch jedenfalls an der Mordthat selbst unbetheiligt war,
doch, wie Sie selbst sagten , sehr schlechte Menschen zu
Freunden hat ."

„Ich will gern Alles sagen , was ich weiß !"
„So nennen Sie mir zunächst die Freunde Ihres Mannes !"
Sie zögerte . Sie mochte wohl so mancher Scene bei¬

gewohnt haben , in Bezug auf welche ihr strengste
Verschwiegenheit unter schweren Drohungen zur Pflicht
gemacht worden mar.

„Sprechen Sie ohne Furcht !" redete Weltli ihr freundlich
zu . „ Niemand wird erfahren , aus welcher Quelle unsere
Mittheilungcn stammen . Sie müssen doch da unten eine
Menge Leute kennen gelernt haben und gewiß nicht solche
von bester Sorte . Denn wegen diesen Leuten sind Sie
doch da draußen fortgelaufcn , wie ich hörte ! Ist cs nicht so ?"

„Allerdings ! Aber weniger um meinetwillen bin ich
fvrtgelaufen , als des Kindes wegen!

„Um des Kindes wegen ?"
„Gewiß . Man suchte ihn zum Branntweintrinken , zu

allerhand Schlechtigkeiten zu verleiten — oh, es war
abscheulich !"

„So , also deswegen ! Aber nun . bitte , erzählen . . ."
„Theodor !" Der Schrei der jungen Mutter klang so

janimcrvoll , daß Weltli sich rasch umwandtc , der Richtung
ihres Blickes zu folgen . Da sah er , wie der Kleine , auf
den Niemand Acht gegeben hatte , hinter seinen Rücken
gekrochen war und mit einer weit über sein Alter hinans-
gehcnden Gewandtheit ihm die Taschen ausräumte . Er
begriff nun , wovor die Unglückliche ihr Kind hatte bewahren
wollen : vor der Erziehung zum Taschendieb , der leider in
Paris so manches jugendliche Wesen anheim fällt . Die
Eltern dressiren noch ganz kleine , kaum vier bis fünf Jahre
alte Kinder darauf , Fremden den Inhalt ihrer Taschen zu
stehlen . Werden die Kleinen dabei ertappt , so schelten die
Eltern sie mit dem Ausdruck höchster sittlicher Entrüstung
und schlagen sie ; gelingt der Diebstahl unbemerkt , so
bekommen die Kleinen zur Belohnung für ihre schönen
Handlungen süße Näschereien.

Frau Clupet brach in Thränen ans . „ Das war es
eben , was ich am meisten fürchtete " , schluchzte sie. „ Wenn
ich nicht zu Hause war , ging man mit dem Kleinen auf
solche Fahnen aus . Ich will aber nicht , daß mein Sohn
ein Dieb werde , darum floh ich mit ihm !"

Weltli war von dem Schmerz der verzweifelnden Mutter
so tief gerührt , daß er seinen Aufenthalt bei ihr möglichst
abznkürzen suchte.

(Fortsetzung folgt .)

FliRichterfiCie.
Rudolstadt,

Nürnberg.

Anker-
Ca c a o.

Vorräthig
in allen besseren

einschlägigen
Geschäften

Wiesbadens.
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Haararbeite,r , 173S9
Verrücken, Scheitel , Zöpfe , einzelne Tlieile re. aus prima
Haaren werden unter Garantie n . vorzüglicher Arbeit zu billigen
Preisen angesertigt . Besonders empfehle für ältere Damen Arbeiten
aus naturgrauen und weißen Haaren ; dieselben behalten im Tragen
ihre schöne natürliche Farbe , ohne trüb noch grünlich zu werden.

C. Brodtmann , Fristill ans Wim,
3 . Schiller platz 3, 1. Etage , neben Hotel Happel.

Maschinenstrickerei.
Westen, Hosen , Strümpfe , Leibbinden , Kniewärmer.

Anfertigung nach Maß , schnellste und billigste Bedienung . Strümpfe
werde » auch angestrickt . V . F » y , GerichtSstr . 1. 15080

Vorräthig
in allen besseren

einschlägigen
Geschäften

Wiesbadens.

Anker
Chocoiade

PutZ '- und Modewaaren - Haus

Wilhelmstrasse 34 . ililg ’O ASCllllCl % Wilhelmstrasse 34.
Von Montage den 15 ., bis incl . 21 . Januar:

Inventur Ausverkauf
von Spitzen , Tüllen , Schleiern , Schleifen , Lavalior«

zu enorm billigen Preisen.
TD o H von  Blousen , Jupons und Hüten
A \ WÖ tUC/ö IvLllvl zu bedeutend redneirten Preisen.

«ME
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Stammholz-Bcrsteigeriing.
Dienstag, den 1« . Januar 1900 , Vormittags

10 lUiv beginnend, wird im hiesigen Stadlwatd in den
Districten

Stösielklie« und Hcidelopf
folgendes Stammholz versteigert.

5 kl Kicfcrn-Stömmc mit 450 Festmeter.
(Die meisten Schncidstämme.)

4 Eichen-Stänline mit 1,78 Festmeter.
32 Raummeter 3,5 Mir . langes Kiefern- Schicht»

Nutzholz.
Das Holz ist von sehr guter Qualität und lagert auf

bequemer Abfahrt. F 286
Zdsteiu , den 5. Januar 1900.

Der Magistrat.
_ _ _ Leichtfntz , Bürgermeister.

Hans-Vcrstcigcrung.
Dienstag , de» 1«. d. M ., Vormittags I l Nstr , wollen

die Eheleute It . 8ob ^ reli,rt ihr an der Kartstrasie 42
hier belege»es dreistöckiges Wohlthans , 1 a 65,50 Flächen-
raum, feldgerichlllche Taxe Mk. 42,000, in dem Ralhhaus hier
Zimmer 55, wegen Abreise versteigern lassen,

Deutscher Abend.
Am 18 . Januar , als am Tage der Begründung

des deutschen Reiches, wird der„Verein zur Erhaltung
de» Doutschthums im Ausland“ in der Tsirnfialle,
Hellmnndstratiie 25 , Abends 8 Vs Uhr , einen

Deutschen Abend
in Form eines Commerscs abhalten.

Zur Theilnahme an dieser Veranstaltung laden
vir alle unsere deutsohgesimiten Mitbürger hierdurch ein.

Wiesbaden , im Januar 1900.
Professor !>r. Adam , Hofrath Barnejr,
Stadtrath Partling , l >r . Ferdinand Berle,
Brot *, Stadtverordneter, K. Bücher , Stadt¬
verordneter, Pr . raed . W illi . Cuntz , Stiehl,
Lehrer , If . Pitt , Pr . Preyer, Stadtverordneter,
Faber , Hofrath, Professor Pr . Fiseber.
Gymnasial - Direetor, Pr . jur . Fleischer,
Canzleirath Flindt , Stadtverordneter , (Jaab,
Vorsitzender des Gewerbevereins , v . Härtling ',
Reg .-Assessor, Max Hartniaiin , Bauunter-
nelimer, Ingenieur Menzel , Stadtverordneter,
8imon Mess , Stadtverordneter, Pr . Herz,
Justizrath , Pr . Kaiser , Direetor , Pr . Klein,
Oberlehrer,K .Kogler , Maler, Krekel , Landes¬
rath ,Pr Künkler , Pr . Kurz, Stadtverordneter,
Langer , Majora. D., Th . Lautz , Professor,
Mensing ,Vize-Admirala. I).,Bange, Professor,
H. Keichwein , Stadtverordneter, W. Reitz,
Kaufmann , 8ehanss , Lehrer und Organist,
Pr . mcd . Schedenberg , L Schwenk,
Pr . jur . Scholz , Rechtsanwalt, Fritz
Sichert , Rechtsanwalt, Spanier , Oberlehrer,
Spangenberg , Direetor, Stelter , Schrift¬
steller und Dichter, W . Stillger , Kaufmann,
Stumpf , Ober-Reg.-Rath a D., Tamm , Post-
director,Theys , Apotheker , H . Weber , Lehrer.
Werner , Vize-Admirala.1).,Pr . med . Wibel,
W ilbelini , Oberstleutnant a. I)., H . Wollf,
Hof - Musikalienhändler , Graf v . Zech,

Professor Pr . Zinsser . F 450

ZmTodcssall"
zahlt der .«Wiesbadener Unter «tütxiiui (s-Huud *‘ so¬
fort nach Einreichung der Sterbeurkunde au die Hinterbliebene»
des Mitgliedes ICOO Mk. Unterstützung . Aufnahme männ-
lichcr und weiblicher Perfoucu vom 18. bis 45. Lebensjahr. Ein¬
trittsgeld von 1 Mk. au. Anmeldung und Auskunit bei dem
VorsitzendenC. RiUlierdt , Bertramstraße 4 und Langgasse 27,
sowie bei den übugen Vorstandsmitgliedern._ F326

Sonntag , den 14. Januar d. J ., Nachmittags 3 '/e Uhr,
im „ Deutschen Hof", Goldgasse:

GeuerKl -Bersammlnng.
Tagesordnung : 1. Jahresberichtund Jahresrcchuung,

2. Wahl einer Nechnungs-Prü'migr-Commiiston, 3. ErgänznngS-
Wahl des Vorstandes, 4. Wahl der ständ. Kafsenrevisoren. 5. Fest¬
setzung der Gehälter der Verwaltungs-Ausschusses, 6. Verschiedenes.

Hierzu ladet ein F325
_ Der Vorstand.

|le UernijMMg der MdeWelUWiMen
von einer Stadt IN di- ander- ha! eine bedeutende Förde,
eung erfahren durch die Gründung des Internationalen
Illöbe l tranSvorl -Verbandes,  ein Product der Neu»
zeit, dem Prinzip: „Einigkeit mach! stark" huldigend.
Derselbe übt einen groben Einguß auf die betheiligten
LranSvortoiiitallen und ist stets bemüht, wesentliche Ver-
besjcrungen, Licferzeilverkürzungcnund Frachtverbilligungen
berbeizuführen. DerJnternationalc MöbeltranSport-
verband  hat i» mehreren hundert Städten i» Deutsch¬
land und dem AuSIande seine festen, contractlich ver¬
achteten Vertreter (hier in Wiesbaden  ist es daS
bekannte UeberfledckungSinstitutL. Rettenwayer.  Nhein-
ftraße.21, Jnbaber des Wiesbadener Mübelheimj
und arbeitet auf Grund fester Tarife. Die vorzüglich»
Organisation dieieS VerbandrS, speziell zum gegenseitigen
WagenanSiausch, ist weltbekannt, und ist eö den Vertreter»
demselben dadurch möglich, nicht allein in Billigkeit, solcher»
auch t» der Ausführung von Ueberstedelungen große
Lortheile , Erleichterungen und Bcquemlich-
leiten  aller Ar» zu biete». Uebcriiedeinde handeln daher
iw eigenen Interesse, wenn sie sich stets an die Vertreter
b«S der Zeit cnlfprcchcnde» und mit dericiben gehenden
Znlernationalen Möbel Iran Sport - VerbandeS
wende»: sie haben dadurch die Sicherheit, daß ihr Hab
»nd Gut verantwortlichen, foiventeä und fachkundigen
Händen rapernrni ist. ^6

- «"**«»«.Franz Schail&nbßfö, **•
vorm. €*eR>r . St »helIeuiierg ** — gegr. 1864.

4

i Grösstes Pianoforte -Lairer.
)Beckstein

(Auswahl von 80—100 Inslrumenten.)

Bltitlincr (A"{tnvCeaä ng1
lind viele andere bewährte Fabrikate.

Pianos zu vermiethen . — Harmoniums.
Gespielte Instrumente stets an Lager.

Mnsikalien — Instrumente.
Eigene Reparatur h Werkstätte.

MIß 4

|a |tit»t fiit KüiöcheilsBegk. ÄS «.
Gcstchtsmaffagc - Apparate — Gesichtsdampf - Apparate.
_ Mett risch« Masiage. _

b .MüllersfilmitinSeifBnpalrer
GestsS RriniglrrrgSittiLtel von ,m-

Hibertr offener Wafchkraft, macht die
Wäsche blenden» weiß, ohne Hände und

Gewebe anzugreifen. Alleiniger Fabrikant:
' Joseph Bfäuiejr, Seifenfabrik, Limburg a.  S>. Lahn,

hacketä 15 Pfg. überall erhältlich.
=3^

Die Anstalt für

Vibrations -Massage
(System Muschick, D. R. P. 99209)

befindet sich Mainz , Betzelsgasse 24 , Part.
Nähere Auskunft in Wiesbaden , Schillerplatz 3,

hei Herrn Friseur Brodtmann . 17390
Garantirter
Erfoig bei Haarausfall.

v Mein Kovihaar vollständig verloren, so das;
ich längere Zeit eine Perrücke tragen mustte, welche
mir sehr lästig, ioigedesst» begab ich mich zu Herrn
VtVieiii»«!» und schon »ach einigen Monaten
konnte ich die Pcrrücke oblegen.

F . Hekeb.
Sprichst .: 10 bis 5 Uhr.

Parfiimeur H*» ««! Wieüscb , Bäreustr. 2, 1.
Spezialist für Haarleide, »de.

Erfindei d.einzigdastthcudcuu. absol sicher wirkenden
Heilmethode gegen Haarausfall und

Kahlköpfigkeit.

5 « WwchM » ,
ihr Wssen und ilire Heiiung.

Ein zweckmässiger Wegweiser(Sr
Hämorrhoidarier von Dr. G. St.—Pr »U OO Pt -w--

Fickers Verlag. loipzig . 125. F 164

Uelierpaseltentl
billig!

neutral!

Beste Kinder-Seife.
Nur bei F 56

Otto fiebert,
Medicinal-Drog .,

Marktstrasse f).

Solar -Zünder
bei Ii > Wolhvcber,

General - Vertreter,
51. Schwalbaoherstr . 51,

u . in d. meisten Yict .-Hd ).

I Pack. Mk.
20100

- .10.
1.90.
9.- .

CD
i_j Q-CDS->2
er A
£ Sr

Schöne Locken
haltbar, erzielt nur Kuhns pat . Sadnlin (60),
Knhn's Kränsel - Pomade - Sadnlin (80) vont rz. Knh», Kronenpari., Nürnberg. —Hier:

rog. Moebus , Taunusitr . 25, Schild,
Drog., Langg., Otto Siebert , Drog., Marklstr.

tll ». l ' » n >»ep,Drog .,Klichg.6,Droft.Sanitas -Mauriliusstr. F54

Liliouefe

& tSchönheitsmittel)entfernt Sommersprossen»
Mitesser, gelben Teint re. k Flc . 2 Mk. und 1 ilif.

Enthaarungsmittel zur schnellen Ent¬
fernung von Arm- u. Gesichtshaaren(Bartipnren
bei Dauien) a Flc . 2 50 Mk. u. 1.25 Mk.

Haarfarbe zu», ächt Färben ergrauter und
rother lbopf- und Barlhaare in allen Nüancew
garaulirl nu>d>ädlich, ‘/i Flc. 2.50 Mk., V» Flc
1.25 Mk.

Bart -Haarwuchs Pomade zur fcfjneflcu Erlangung eine«
Bartes , auch zum 5tvpf-Haar>vudir anwendbar, ä Dole 1.50 Mk.

Xtotlic «L Co .,
Berlin s «»., Orauieustraste207.

Nur allein acht zu habe» in der Drogerie zum rothen Kreuz,
_ Sedanplatz 1. Telephon 548._ 12931

€4II üRiiii-Arti kel.
Pnriacr WcnliRitcn riir ülerren und Iliiint -ii.

lllustrirte Preisliste gratis und disoret . F 164
W . aiiblcr , l . ei | >xig : 41 .

■I . IHger ’s

Friinciisciiiitz.
Aerzilich  als bequemster , unschüdlicbster , absolut zu¬

verlässiger hygienischer Frauenschutz anerkannt , von vielen
Frauenärzten , Universitätslehrern etc . nachweislich verordnet . —
Jeder Schachtel worden amtlich beglaubigte Anerkennungen bei¬
gefügt .. — 1 Dtz . Mk . 2.—, 2 Dtz . Mk. 3.50, 3 Dtz. Mk. 5.—.
Porto 20 Pf . ■* • l '*‘gcr , Ohorn. Laboratorium,

Hprlin M.< Friedrichstr 131c. _ _F_ljl
von 4 wtlde » Enten uetj. ft p-

VOHIIÖUCtC Nach», für 5 Mk. 17356
Dom . Wovlanse b. Bartiu , Hinterpommeru.

Allen Qualität »- und Quantitäts -Rauchern empfehle meine so rasch
beliebt ; gewordene ff. Specialisiarkc

,Fm de siede “ .
Selten mild.

9?

öt o# c>

Sumatra-
Decken , Felix-

und Cuba -Einlage.
1 St. 6 Pf ., 100 St . 5 .50 Mk.

Alleinverkauf für Wiesbaden und Umgegend:

II . Biebricher , Kleine Burgstrasse 11.
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*u WieMbnden.
Januar 1* 00 wird mit der Einziehung

ber Beitrüge zur 3. Hebung begonnen.
Es wird um pünktliche Zahlung ersucht. F403

_ _ _ Der Vorstand.

Yrois Geld-Lotterie
zurtunlad'e. Sicbengebiixes.

Ziehung 29. Januari.folgte Tage£ ,*•&*.
15000 Geld^ eninit «, aablbar obua Abzug:

125,000 Jt
711.000 di.
50 .000 JL
25 .000 Ji

10001U - 19000a
5000a - 25009a
2000a - 10000a
1000a

500 a
200a
100 a

50 a

1
1
1
1

Gewina

6owlnn

Gewina

Gewinn

Gewina1
5 i
5 k
15 k
29*
59.
100 k
300 a
1500 4
13000

15000#
10000^
IOOOOjs
10000 Jk
1500 $M

20 * = 30000*
10 * 130000*

SiehenpbirjsLoose (PtM nL̂ )

Breifistram 5.

empf . u . vers . auch unt «r Nachnahme das Gensral-Orbit : Bankyateiittfi'

Lud.Müller&Co." 8erli"
BISataBP3iBftwaMn  Telegr .-Adr . : CJückA nbSler. 8

booee in Wiesbaden bei 4arl tnsseli Rirobgusse 40,
K. a « Kailoio , Langgasse 10, Frau Tl . areae
Wächter , Saalgasse 3, I». A . JSaMl,e , Wilhelm-
strasse 30, Curl Henk , Grosse Burgstrasse 17,
4 . Stasseu , Kirchgasse 60. F58

Hein Bager in

künstl. Blumen und Blattpflanzen
befindet sieh jetzt

FrledriclistraKfic «II , PaH.
(Ecke der Neugasso).

Bntpfehle Bluiaen , Trauben , Hopfen etc . für Cosiiime
B . V . Santen,

früher Scbillerplatz 2, jetzt »■rieilrirlulrane 81 , Part.
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Patente
durch das

Patentbnrrau
Dagohert Tlmar.
FBMKFVKT a.M.

Langeatr . LS.
Telephon : No. 5208.

Bureaus: Berlin , Bremen,
€öln , DreNtien,

Hamburg , München.
Hervorragendes Bureau in
Ausführung jeglicher Patent«
Angelegenheit. Erfahren«
technische Kräfte . Rasch«
und gewissenhafte Erledigung
jedes Auftrages. Erste Refe¬
renzen. Verbindung mit Kapi¬
talisten und Banken, dadurch

beste Verwertung der

COctf
£_
COo>
t-«

-Q
CO
Qm
Qm

L.
CD

CO

Patente ^
durch das

Patentburean
Dagobert Tlmar.
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03
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VfirifsiC 11  Mähmaichinen,igTul i Idu SP vor-11. rückwärts nähend,3*
die vollkomiiaeiiMte der Gegenwart!

empfiehlt unter laugjiiliriger 4k:>rui «tie , sowie alle anderen bsvviik »t» n Systeme, wie:

„Electra“, „Triplex“, „Meissen“, „Ringschiff“, „Vibrating shuttle“.
Fr. Becker, Mechaniker, Kil'kllMM II. Telephon 520.

AdleMeN Nälmiaschinen-Geschäft tim l* 8a»t * p . Gô r. 1867 .
16888

Geschäfts -Eröffnung.
Einem geehrten Publikum uud werther Nachbarschaft die ergebene Mittboilung , dass ich in meinem

elterlichen Hause

Friedrichstrasse 50 , Ecke Schwalbacherstrasse,
ein

Betts » -, « » !- id laMwiri -Gesdiif
eröffnet habe.

Es wird mein eifrigstes Bestreben sein, meine werthe Kundschaft durch streng reelle Bedienung
und Lieferung der besten Waaren zu billigsten Preisen in jeder Weise zufriedeuzustellen , und bitte ich um
geneigten Zuspruch.

Hochachtungsvoll

Telephon 804
Martin Hey Siegel,

Friedrichstrasse 50 , Ecke Schwalbacherstr.

GhN. IkfM's Iröiiter-giptiir
CdN. | BC6f̂s funster-gipfar
m.  MM'sfUijnter-fipein:
GdA. Iscsdi'5 l̂änter-pqiicat feit
CdM. IUchi's KMter-Wkur  NL n̂b-ss.

Brauche zu haben.
3 *i Wiesbaden dei Herren: 43»-!»». >»« n̂ , Wilhelm
linnpgi , IBeinrirk Neef , J . I4,»pp Naclif .,

Kd . hieliert.
General-Vertretung: Kmii itnppert.

Nähmaschinen
aller Systeme,

aus den renommirtestc » Fabriken
Deutschlands, mit de» neuesten »überhaupt
existircuden Verbesserungen empfehle bestens

Ratenzahlung.
stZI ' Langjährige Garantie.

E. du Ftiis, Mechaniker,
Kirchgasse 24.

Eigene Reparatnr -Werkstätte . 9913
Emil Seil um im ii , Pirna a./E.

Weltbekannte Züchterei tieftourenreicher
Kanai ’ieuedelroller.

Prämiivt mit höchsten Auszeichn. Versandt unt.
Gar. f. Werth u. leb. Ank. g. Naehn. M. 8, 10, 12,
15, 20 p. 8t. ZuohtweibchenMk. 1Ü0. Zuchtanleit.
60 Pf. Briefra. F49 I

Keiuslc IIMC ' ®1arlte
von

Peters Nachfolger in Köln
empfiehlt

iu */* und ‘/j Kl . von Hk . I .4M» bis Hk . 4 .4IU

Carl I * efpy 9
Klirncligraben , Koke titeingnne . 4862

Kaffee. Kaffee. Kaffee.
Unübertroffen an Qualität sind meine naturell

Sr gebrannten Kaffees
a Pfd . 90  Pf ., Mk . 1.—, Mk . 1.20 .

P . Enders,
Ihimpf-KaftVebminerei,

Telepli . 195 . Miclielsherg - 32 .
67201

Klette PtKNöA von Mk 450.- an empf, 15399M.  Allier . TüNNNSstr. 29.

Man verlange
Scherers

COGNAC
ärztlich eniiifoSiIcn,

gilt unter Deutschen Cognacs als feinste Harke,
übertrifft bei Preisgleichheit unstreitig französischen
Cognac.
Garantie beim Einkauf da Preise auf den Etiquetten.
Flasche Mk. 1.90, 2.50, 3.—, 3.50, 4.—, 5.—.

Cognac, zuckerfrei, Flasche Mk. 3.—.
Vorzüglich gut für Zuckerkranke und Genesende,

Man verlange ausdrücklich
Seherer ’s € » ^ nae,

weil minderwerthigo Nachahmungen, des grösseren
Nutzens wegen, oft Angeboten werden. 16173

Cogiiac-Brciuieroi Georg Scherer&Co.,
■»nngen , Bez. Darmstadt, Main-Neckar - Bahn.

Gründer ^

Die *'i Flasche:

Mt- 1.75 , 2.- , 2 .25,
2.50 , 3- ., 4 .—;

Hie */i Klnscke:

M.c I.- 1.20 , 1.35,
1.50 , 1.70 , 2.20

empfiehlt 15565

KJ.Petp&Gis Nacht Wilh . Klees,
wO I fl Moritzstr., Ecke Goethestr.

Kartoffeln!
Prima Mas . hon . per Ctr. 2 Mk. 25 Pf .» gelbe

englische 2 Mk. 10 Pf .» Haiger 2 Mk.» Mauskartoffcln
4 Mk. 50 Pf .» Zwiebeln per Ctr. 5 Mk. frei Haus geliefert.

4»iUs Unkel hach , Kartoffel -Handlung,
Telephon 852 . Schwalbacherstraste71. Telephon 852*

von

Die noch vorhandenen grossen Bestände, darunter Parthien bis 3000 Ro. Vorrath, des

Tapetcn-Lagers Marktstrasse 26
werden, so lange der Vorrath reicht, mit

Ilsl ' i» 4 O Io  SlsGSts &ffi
auf die vorgedruckten, vom Tapeten-Ring festgesetzten Preise abgegeben.

Garantie für beste W'aare . Nur moderne Sacken.

£u Fortland ' Ceineut
der Portlainl -Cenient -Kabrik

IBuderiis ’scSie Eisenwerke , Wetzlar,
erstclassige, für alle Zwecke erprobte Marke, welche sich gleichzeitig durcli billigen Preis auszeiohnet, empfiehlt

der Alleinvertreter:

Jfl . tM* Mü ©t !SE in Finna Wiesb. Marmor-Industrie Äug. Oesterüng Nachfolger.
Comptoir und Lagen HarUtrasse SW. Telephon 5U » .
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Anleihe v. 1866(60 Thlr.-Lose).

7) Italienische Gesellschaft der
Saidinischen Eisenbahnen, Act.

8) Italienische Gesellschaft der
südlichen Eisenbahnen, Actien.

9) Lübeckisnbe 3i» Staats-Präm.-
Anleihe (60 Thlr.-Lose) v. 1863.

10) Nassauischo Landesbank,
Schuldverschreibungen.

II) Noapeler 634 uniücirte Schuld
von 1881.

1!) ücsterreichischo 4)4 260 Fl .-
Lobo  von 1864.

13) Oc8to.rreichischo 100 Fl.-Crodit-
l .ose von 1868.

14) liumimische 4)4 amortisablo
Staats - Rente von 1889.

16) Rumänische 4)4 innere Anleihe
von 1889.

1) Argentinische 5% innere
Anleihe von 1884.

Verlosung am 26. November 1899.
Zahlbar am 1. December 1899.
Serie A. 33 196 616 667 620 660

913 1069 076 211 269 287 314 414
426 484 676 718 765 814.

Serie B. 136 357 383 393.
Serie C. 1 141 176 318 367 419

702 763.

2) Argentinische6% innere
consolidirte Anleihe von 1894.
Verlosung am 26. November 1899.

Zahlbar am 1. December 1899.
Serie A. 60 61 191 236 272 407

788 827 944 1096 164 202 214 233
276 802 314 366 388 394 461 797 826
849 876 898 907 967 2083 087 104
108 130 186 191 213 240 317 601 676
687 714 737 861 889 948 959 8060
061 090 123 207 209 210 268 269 276
318 426 646 647 682 688 730 762 953
955 969 965 4050 066 066 121 190
196 232 312 670 667 746 779 6004
069 170 179 197 198 316 418 609 620
623 662 869 893 6021 232 313 434
46? 462 467 472 482 494 601 629 670
702 967 994 7010 013 068 090 123
129 166 167 160 167 213 226 273 291
348 388 896 924.

Serie B. 93 Sä 180 203 236 276
281 408 602 601 663 721 734 746 801
848 877 941 969 1020 071 084 097
100 116 161 213 296 316 324 338 367
868 452 483 609 626 680 679 776 826
876 902 903 963 999 2048 162 206
294 300 310 319 369 389 390 391 409
433 642 762 763 768 780 825 972
»120 108 139 245 280 809 328 380
392 402 416 632 631 69? 622 624 630
669 676 798 816 830 837 902 997.

Serie C. 61 123 166 223 399 649
786 798 848 897 SOI >014 083 237
248 263 882 422 608 612 683 699 610
362 720 776 833 961 LOOS 291 296
322 826 402 464 bis 68, 690 693 613
707 774 819 881 987 »008 066 072
142 146 167 187 211 224 260 303 380
383 637 638 637 692 837 886 892 951
986 4077 124 139 188 210 367 638
549 679 601 672 709 778 782 791 813
869 883 934 984 5039 183 201 232
*89 240 274 317 322 336 401 420 630
636 838 649 682 702 802 804 82! 917.

Serie D. 21 165 188 213 320 364
462 477 626 637 667 701 707 741 771
792 914 1073 096 160 178.

3) Braunschweigische
Prämien -Anleihe(20 Thlr.-L.)
Prämienziehung am 2. Januar 1900.

Zahlbar am 31. März 1900.
Am 1. November 1899 gezogene

Serien:
SIS 336 440 518 74G » 7t

987 1064 1284 1317 1323 148»
1713 1873 2211) 2332 2272 2310
Siel 26»» 8727 2875 30,0 3147
3106 3325 360 » 3727 3825 388»
3042 4608 472 » 4755 470 » 4877
»125 5370 5302 548 » 5511 5711
6072 0076 0321 0385 7052 724*
73 » t 7533 8064 8346 8307 854«
8014 8047 8830 0045 »220 0387
9638 0708 »831.

Prämien:
a 45,000 M. Serie »708 Nr. 16.
ä 12,000 M. Serie 74« Nr. 4?.
ä 6300 M. Serie 2840 Nr. 17.
ä 8750 M. Serie 6711 Nr. 49.
ä 800 M. Serie 087 Nr. 16,

S232 23, 2875 19,3147 20, 4760 60,
•072 4, «076 36, 7241 46, 8807 33,
»045 5.

ä 240 M. Serie 518 Nr. 48,
1284 13,181740,221029,004540,
»788 45.

ä 75 M. Alle übrigen in obigen
Serien enthaltenen Nummern.

4 ) ßukarester
4 V20/o  Stadt -Anleihe v. 1898.

Anleihe von 28,650,000 Lei.
Verlosung am 1/13. December 1899.

Zahlbar am 2/14 . Januar 1900.
ä 600 Lei. 63 146 219 498 602

634 G9Si 732 838 1316 2101 186 636
667 3293 433 773 *058 077 169 388
866 966 970 5080 649 677 831 «010
103 297 403 421 424 482 486 493 628
687 686 7044 695 8240 300 874 464
470 689 736 867 8668 725 737.

ä 1000 Lei. 11723 857 892 13233
298 310 364 366 862 866 899 15206
10044 046 076 101 103 162 174 180
642 669 699 726 762 786 794 819 887
944 945 988 996 17030 146 864 18812
878 889 894 987 991 994 10219 244
263 808 379 SS037 044 066 067 082
106 119 146 149 163 193 816 842 949
23681 983 S4038 075 118 663 619
636 640 701 7U 724 736 761 768 778
787 85341 86038 194 788 87197 636
660 663 732 777 784.

ä 51)00 Lei . 88123 326 792  976.

5) Deutsche Hypothekenbank
in Meiningen, 4 % Prämien-

Pfaodbriefe von 1871.
Prätnienziehung am 2. Januar 1900.

Zahlbar am I. Februar 1900.
Für die nach dem 1. März 1900
zur Einlösung piäsontirten Pfand¬
briefe werden bis auf Weiteres
li )t Depositalzins vom Veifailtago

ab vergütet.
Am 1. December 1899 gezogene

Serien •
18 » 837 85 » 860 * 45 065

741 765 878 935 1284 13 *6 1315
1511 1587 1888 1830 1853 11) 1*
1061 2034 21 1» * 1«0 2200 8288
2213 2203 2152 £004 £«»» 2022
2000 2753 2760 8705 277 * 2840
2815 *883 2958 3070 8003 3128
3120 3205 3245 3370 843 ! 3489
3012 3021 3730 374 « 3771 388*
802 * 3015.

Prämien:
ä 240,000 M. Serie 1880 Nr. 7.
ä 80,000 M. Serie 8945 Nr. 3.
ä 3000 M. Serie 1281 Nr. 12,

2««0 10, 312 » 12.
a 1500 M. Serie 360 Nr . 17,

2243 26, 2004 6 8, 31)45 26.
ä GOO M. Serie 287 Nr. 10,

360 6, 085 19, 182 « 9, 1511 6,
1961 16,20 84 14, 2108 16,2 26 3 24,
2452 1, 2753 23, 2774 I 20,
312 » 18, 3215 2, 8012 13, 3780 0.

ä SO« M. Alle übiigen in obigen
Serien enthaltenen Nummern.

6) Hamburger 3 % Staats-
Prämien -Anleihe von 1866

(50 Thlr .- Lose ).
Serienziehung am 2. Januar 1900.
Prämienziehung am 1.Februar 1900.

Serie ÖS 233 31 » 400 487 « 46
784 824 891 036 801 1033 120*
1114 13*8 137 » 1387 1808 1480
146 » 15»» 1008 1732 1773 1043
1055 205S 2100 2228 2245 2882
2420 2423 2425 2472 2514 21101
2641 2050 2738 2748 2708 28 !»
2818 2011 2003 8041 8075 3282
3300 3481) 8055 8604 3788 37 « »
3815 3841 8848 3872 8907 ._

7) Italienische Gesellschaft
der Sardinischen Eisenbahnen,

Actien.
Verlosung am 18. December 1899.

Zahlbar am 2. Januar 1900.
Vorzugs - Actien

(Azioni di Prcfeienzn ).
Einer - Titel.

676- 680 961—966 3981—985 « 338
—840 57691 —696 68006—010.

Fünfer - Titel.
12561—666 16321—326 691—695

17946—960 22831 —836 20606 —610
27686—690 33696 - 6(10 37806 - 810
* 1316—320 646—660 671—676 46001
—006 661—666 50816—820.

Actien ( Azioni Ordinarie).
Einer - Titel.

39746 —760.
Fünfer - Titel.

1211—216 7816—820 8406—410
616- 620 15646—660 17041—046
18921—926 23886 - 890 25981 —986
986- 990 81661 —666 36466 —470
37316 —320. _ _
8 ) Italienische Gesellschaft
der südlichen Eisenb ., Actien.
(Societä italiaua per le Strade

Verrate MeiTdimiali.)
Verlosung am 16. December 1899.

Zahlbar am 1. Januar 1900.
Einer-Titel.

3831—840 2O2271—280 303111—
120 873861 —860 421761 —770.

Vüufer-Titel.
17321—326 326—330 20061 - 066

066—060 24861—866 866—870 25061
—066 066—070 29881—886 886—890
86991 —996 996- 37000 41801 —806
806- 810 * 2311—316 316- 320 53371
—376 376—380 5*661—666 666—660
60391—396 396—400 207361 —365
85«—360 275801 —806 806—810
276661 —666 666—670 2 80191—195
196- 200 288991 —996 996—2 80000
377831 —836 836—840 370611 —616
616—620 884361 —366 366—360
392291 —296 296—300 361—366 366
—360 * 27031 —036 036—040 4 87171
—176 176—180 438901 - 906 906
—910.

Zehner-Titel.
68941—960 69691—700 70591—

600 73361 —370 75121- 130 8 5981
—990 109761 —770 113901 —910
114621 —530 120191—200 121291
—300 12 *101—110 381—390 125971
—980 134341 —360 136091 —100
1* 1701—710 143841 —850 148611
—620 173101 —110 177021—030 841
—860 186481 —490 189231 —240
100111 —120 701—710 192091 —100
193201 —210 108611 —620 201701
—710 29 *991—205000 299171 —480
317871 —880 810631 —640 320691
—700 334981 —990 335161 - 170

335641- 660 330841—860 340241
—260 813601- 610 347631- 640
350731 —740 406041- 060 961—970
*07211 - 220 412161—160 * 17291
—800 44 *621- 630 4 40391—400
462741 —760 470991—471000 631
—610 474091- 100 231—240 *70721
—780 901- 910,

9) Lübeckische
3V#0/0 Staats -Präm .-Anieihe
(50 Thlr.-Lose) von 1863.

Prämienziehung am 2. Januar 1900.
Zahlbar am 1. April 1900.

Am 2. October 1899 gezogene
Serien:

5 61 86 121 104 257 818
336 851 361 368 378 380 132
433 488 532 034 638 070 748
802 818 83« 802 »07 »22 » 75
080 004 1028 1007 !0«8 1128
1 173 1183 124» 1257 1330 1417
1500 1588 1390 1503 1011 1621
1078 1733 1700 1842 1007 201«
2043 £075 2105 2182 2105 £201
2348 234 » 2302 2428 2452 243«
2450 2475 2514 2503 2505 200»
2010 2723 2707 1783 2702 2805
2837 2802 2871 2900 £93 » 3020
3000 3164 318 » 3100 3203 3SS7
3230 3243 8240 3370.

Prämien:
ä 10,000 Thlr. Serie 2013

Nr. 4084«.
ä 1600Thlr . Soriel590Nr . 81796.
ä 1000 Thlr Serie 86 Nr. 1716.
ä 500 Thlr. Serie 488 Nr. 9746,

124 » 24963.
ä 140 Thlr. Serie 257 Nr. 6136,

361 72117, 488 9762, 83« 16716,
075 19191, 08 « 19707, 004 19870,
102 8 20549, 1128 22641 22657,
138 0 26696, 102 1 32412, 1753
86067, 2013 40867, 2 105 42088,
2105 43886, 24 52 48038 49039,
27 83 66661, 80 06 61907, 3 10*
63272, 3 100 63966, 3370 67386.

ä 116 Thlr. Serie 161 Nr. 6261,
1175 23484.

ä 68 Thlr. Alle übrigen in obigen
Serien enthaltenen Nummern.

10) Nassauische Landes¬
bank, Schuldverschreibungen.
Verlesung am 4. December 1899.

Zahlbar am I. Juli 1900.
Litt. F.

Litt. F. a. ä 200 M. 66 266 312
346 601 998 1126 186 348 361 686
2048 049 336 381 863 986 987 3004
029 048 122.

Litt. F. b. ä 500 M. 314 318 600
1269 346 352 471 660 702 776 776
781 782 786 8236 243 330 381 408
409 686 687 691 749 877 8196 209
667 624 799 4178 263 433 612 660
921 5198 232 248 435 608 614 616
617 765 6130.

Litt . F. c. ä 1000 M. 74 177 903
929 1270 286 209 616 827 946 *1113
148 166 170 376 762 776 867 908
8035 069 087 089 093 096 387 388
439 459 613 701 714.

Litt. F. d. ä 2000 M. 38 271 283
806 896 964.

Litt. G.
Litt. G. a. ä £00 M. 228 282 658

633 713 776 1244 660 8 97 477 478
498 499 677 687 761 916 974 3664
672 900 967 99! *040 082 083 086
109 346 388 398 482 464 485 788.

Litt. G. b. ä 500 M. 60 64 223
1281 632 634 786 8663 664 92« 931
984 3612 636 689 917 948 939 4063
064 092 147 466 642 666 661 662
666 671 686 669 672 681 732 733
734 5016 674 600 815 960 994 6283
342 343 428 566 630 640 7(6.

Litt. G. c. ä 1000 M. 262 606 607
620 631 676 896 1103 166 194 261
938 8039 040 063 184 632 660 606
617 3003 212 213 214 683.

Litt . G. d. ä 8000 M. 286 616
717 732.

Litt. II.
Litt. H a. ä 800 M. 106 131214

329 380 468 638 676 613 616 1001
100 164 193 276 334 386 681 870
897 949 8011 046 076 233 260 272
892 447 660 629 662 660 718 786.

Litt H b. i  500 M. 129 213 219
229 292 346 416 436 462 632 666 840
863 880 1226 273 567 616 673 692
706 848 8066 170 187 279 408 413
461 647 692 646 660 663 769 803 866
884 912 3116 167 261 264 274 441
617 662 827 882 4000 013 036 113.

Litt. U. c. ä 1000 M. 3 162 203
213 334 347 396 610 636 783 811 834
940 962 1060 061 108 291 364 423
470 627 676 727 8036 106 130 262
970 auf, a7fi

Litt. H. d *ä 2000 M. 6 191 208
272 364 416.

Litt. E.
Litt. K. a. ä 200 M. 62 64 66 67

60 76 78 186 641 663 661 932 1770
771 8066 114 116 118 172 208 211
212 213 277 278 623 667 672.

Litt. K. b. ä 500 M. 10 17 269
361 863 364 869 383 388 396 396
399 400 602 752 768 769 956 966
970 2022 127 418 842 843 8206 231
232 248 279 280 281 380.

Litt. K. c. ä 1000 M. 6 162 163
484 611 817 860 1009 023 074 076
114 126 244 312 332 318 351 352
412 986 2022.

Litt K. d. ä 8000 M. 101 111
366 382 604 673 727.

Litt. L.
Litt. L a. ä 800 M. 113 136 212

368 384 690 600 722 796 893 896 897
898 1191 194 286 441 443 602 666
744 807 8134 221 291 389 486 782
3130 133 170 172 208 219 328.

Litt. L.b. ä 300 U. 268 290 291

389 364 418 474 484 708 804 1106
236 244 266 649 663 707 738 779
8186 187 668 696 649 663 706 706
707 966 989 3070 130 329 366 367
868 898 926 926 4426 464 477 674
686 826 931 944 968 982 992 993 994
995 5163 640 680 694 696 806 866.

Litt . L. c. ä 1000 M. 426 462
692 827 833 1201 371 731 801 8.30 838
842 862 863 864 866 *200 268 340 347
348 349 360 441 691 906 3247 248
249 429 448 462 464 486 617 696.

Litt . L. d. ä 2000 M. 633 640
708 761 816 876 926 1004 038 069
186 241.

Litt . SL *
I. Verlosung.

Litt . M. a. ä 200 M. 3 4 11 12
14 61 63 64 86 87 229 235 241 249
260—262 270 272 274 277 279 281
282 284 294 340 346 343 360 361
373 377 386 386 411 418 421—423
429 432 433 436 436 439 446 448—
460 462 463 466 469 473 486- 490
620 639 641 649 669 663 668 669
699 701 718 725 760 761 761—766
783 796 863 870 889- 892 1004 006
061 066 067 101 103 104 281 283 288
287 293 299 306 310 317 319 320 326
340—342 347 368 362 373 378 879
311—390 392 393 396—398 400 402
410 412—414 418 426 434—438 460
463 466 469 470 487 489 492 494 496
603 605 614 633 647—649 661 660
661 667 669 671 674 680 681- 686
689 596 600 687 688 736 738 739
741 742 744 749 769 760 796 927 928
930 931 935 938 962 986 998 999
*020 03! 032 060 076—078 086 168
160 163 183 201 207 213 226 280—
233 236 237 238 240 241 244 246 261
262 264 266 261 262 277 283 284 286
298- 298 831 342 814- 316 349 364
368 360 361 366 876 376 883 386 390
391 417 419 776 807 3099 241 242
382 385 386 39i 892 396 397 398 400.

Litt. M. b. ä 600 M. 81 191 194
—197 !99 200 1902 906 907 909—
912 923 924 928 930 933 934 939
911—917 960 962 967 969—961 964
967 970 972 977 980 982 984 887 989
994 996 *000 002 003 012 013 016—
022 029 033 034 036 038 042- 044
046 047 049 062 066 064- 066 069
070 076 076 080- 084 090 092—096
101 106—111 114 116 118 121 127—
186 187 138 143—145 152 167 169
160 169 189 198 202 206- 208 212
214 220 231 284—236 241 243 246
253 266 268 261 262 268 271 288 290
301 803- 807 327 328 830 414 601
686 646 649 8(10 869 863 669 876 878
880 884- 886 896 896 3616 621 628
630 632 638 639 611 646 646 649 666
660 662- 666 672 674 678 711 712
726- 728 738 743 744 748 760 761
766 773 802 803 806 807 809 811—
813 817 820 824 826 830 833 834
836 838 838 843 846 862 854 866 859
870 872 878 880 886 888 889 891 892
894 901 906 906 908- 910 912 915
917 918 920 922 924 926 927 929 930
968—960 981 982 994 4023- 026 028
—033 038 040 042 063 069 076 076
078 079 087 093 096 113 116 117—
119 131—133 136 144 146 160—163
160 162 166 166 168 192 196 197 201
206 210 234 246 254 266 268 260—
264 269 271 273 274 277- 283 299
380 384 386 388 889 673 692- 694
699 701 704 706 712 713 733 734
740 741 744- 760 763- 766 769 762
773 774 776- 779 789 790 793 796—
798 801 806 806 808 817 818 820—
822 824 827 829 832 838 844—846
849 868- 868 874 876 881 883 886—
890 893 899 905 909- 911 918—
925 928 933 936- 938 941—944 961
—964 968 961 902 964- 967 969- 971
973 982 983 991 993 996 997- 6000
062 066 065 066 068 072 073 076 091
—093 098- 100.

Litt . M. c. ü tOOO M. 1—3 7
10 14 26- 28 36 41 43—46 47 61
62 66 72 73 76—87 89 91—94 106
107 122 123 126—127 136- 143 146
162 154- 157 169—161 177 184 301
—303 807 308 310 311 817 321 320
—330 335 336 703—706 708 710—
712 714—716 720 728 732 740 760
761 771—773 776—778 781 782 836
837—842 846 866 866 888 889 1026
—028 039—041 043 060 403 406—
408 423 426 427 429 430 436 437
443 447 462 466 460 461 469- 471
474 476- 479 491 780 *201 203 209
—211 213 214 216 219 221 226
294 322 323 331—344 387 894 396
398 401—406 408 409 416 431 486
444 -446 460—462 469 476—487 600
661 663- 666 609 644—647 3164 166
168 202 203 206 211 214 216 218 219
221 222 224—227 284 285 310 370
371 401—403 406—407 409- 411 416.

Litt. M. d. ä *000 M. 132—134
136 291 302 363 381 488 489 614 636
638 639 697 705—707 719 724 727
742 762 761 968 977 978 1038 06t
064 107 110 118 119 136 161 162
182 229 230 242 243._

II) Neapeler 5 % unificirte
Schuld von 1881.

Verlosung am 1. December 1899.
Zahlbar am I. Januar 1900.

Serie A. ä 100 Lire. 306 372 604
1212 438 600 8043 083 391 812 3931
4190 380 7885 8140 386 0861 10514
798 11689 13004 083 103 907 984
11009 393 678 989 15125 163 171
189 470 705 978 16186 704 17091
833 917 18503 594 10156 410 66t
776 20019 441 * 1087 402 699 661
688 83691 * 1233 85908 80606 28573
723 799 972 89332 333 493 890 32277
33096 988 31089 85562 691 698
36003 016 216 318 976 988 88487
672 931 40091 833 41216 867 48777
43039 638 889 940 44090 486 768
45044 146 861.

Serie B. ä 200 Lire. 1107 301
382 * 338 3331 678 4016 » 123 11030
1*920 13039 103 600 604 882
938 917 16033 667 829 18621 687
31697 32832 37038 638 89284 940
41299 322 882 45091 149 48080 390
439 40831 50 )28 58803 924 53608
55682 57308 431 929 MS 00724
«1438 65139 66586 07170 08976
70 )81 637 75101.

Serie C. ä 500 Lire. 1793 8781
3516 4 )30 5913 7242 243 8114 446
964 10396 981 18016 373 778 14496
844 15696 17103 416 18188 260
*8770 84937 87136 689 28000.

Serie I) ä 1000 Lire 3910 14966
18516 84697 20114 40630 4169t
42087 48021.

12) Oesterreichischo
4 °/o 2 jU  Fl . Lose von 1854.
Serienziehung am 2. Januar 1900.
Prämienziehung am 2. April 1900.

Serie 17 68 117 14» 804 880
310 317 378 415 417 428 440
528 546 561 51)5 702 82 « 883
974 1062 1100 1108 1107 1225
1344 135 « 1360 1408 1420 1465
1556 1591 1723 17x7 1808 1818
1814 1827 1817 1884 1881) 184«
1055 10H0 2050 2064 2301 2304
233 » 8006 2007 2H08 2744 2753
2830 2008 8023 *937 £1)4!) 2903
3033 3100 3102 3230 3354 3532
353 » 3015 3904 391 « 31)41.

13) Oesterreichische 100 Fl -
Credit - Lose von 1858.

Verlosung am 2. Januar 1900.
Zahlbar am 2. Juli 1900.

Gezogene Serien:
178 SOS 320 491 1051 1056

1138 1830 1309 1720 1772 194*
*08 * * 150 2245 2350 252 » 2796
8931 3100 3418 3451 3519 3535
3589 3700 370 » 3806 3817 3816
3817 3803 4052 4147.

Prämie»:
» 300,000 Kr. Serie 370 » Nr. 83.
ä 60,000 Kr. Serie 1360 Nr. 66.
ä 80,000 Kr. Serie 1 ISS Nr. 73.
ä 10,000 Kr. Serie 178 Nr. 70,

3418 66.
ä 4000 Kr. Serie 1300 Nr. 0,

3093 22.
i  3000 Kr . Serie 3160 Nr. 39,

3451 I. 351 » 66.
ä 2000 Kr. Serie 47*0 Nr. 33,

3418 79, 3535 61.
ä 800 Kr. Serie 302 Nr. 62,

320 47, 42 1 99, 1230 42, 1360 34,
11)4* 31, 2082 4, 2150 41,2245 41,
33 50 64, 34 18 67,85 18 76,35 35 17,
35x0 62, 3700 64 97, 370 » 34 63,
3X06 61 67, 3817 17 26 26 66 69 100,
384 « 19 32, 3917 2 6 43 66 60 94,
41 *7 67.

ä 400 Kr. Alle übrigen in obigen
Serien enthaltenen Nummern.

14) Rumänische 4 % amorti-
sable Staats -Rente von 1889.

(4 %Aeussere Gold- Anleihe.)
Verlosung am 3/16. December 1899.
Zahlbar am 2. Januar 1900 zum

festen Unucebnungscourse von
81 M. für 100 Fr.

ä 5000 Fr. 64 234 871 613 704
930 1634 762 983 2074 133 161 247
291 444 629 663 861 868 981 3221
276 283 306 323 619 671 867 4016
623 832 993.

ä 1000 Fr. 5120 131 461 606 963
«233 246 302 311 648 649 669 732
7007 649 654 620 639 962 8187 470
677 678 796 0068 431 600 847 875
911 940 10081 163 184 779 799
11266 430 643 769 18704 13371 691
623 910 989 14286 321 476 677 617
15188 369 664 632 937 991 10138
280 407 436 672 681 690 17384 390
664 678 616 623 668 681 836 18031
314 606 612 616 663 911 10186 230
240 606 833 *0069 117 499 600 609
623 670 742 81103 117 123 160 216
318 644 696 760 877 902 939 996
88043 231 290 467 628 748 779 962
988 23317 631 770 791 920 947
24692 630 664.

ä 600 Fr. 85162 287 863 369 861
806 939 968 *«073 130 229 309 461
669 672 676 866 27631 28040 283
472 646 918 80032 461 491 833
80324 330 698 610 705 912 31096
170 446 606 586 608 662 734 766 881
896 964 8 *206 210 261 440 804 863
33036 121 238 2)3 312 318 866
34084 606 612 673 696.

15) Rumänische 4 % innere
Anleihe von 1889.

Verlesung am 1/13. December 1899.
Zahlbar am 1/13 . Januar 1900.
ä 100 Lei. 88 106 238 489 563

678 762 926 1164 668 688 698 730
816 847 916 998 2024 061 074 216
236 408 631 606 30)5 093 278 616
632 6)4 734 755 800 869 4166 214
437 603 706.

ä 1000 Lei. 5064 282 363 366
691 665 847 036? 470 481 652 7036
118 12t 171 737 764 760 961 8128
143 681 683 610 610 902 »018 087
163 211 802 822 877 995 10129 606
664 718 766 863 876 11136 439 635
876 936 966 18233 323 423 461 638
677 690 798 816 839 890 13 )37 467
663 678 943 14136 253 361 638 944
15142 294 380 619 663 847 911
16034 121 170 400 666 729 838 883
982 17175 203 280 462 906 18326
614 672 766 886 10035 108 280 310
769 773 969 20176 312 476 787.

ä 5000 Lei. * 4332 426 482 713
* * 226 608 811 810 83000 009 333 379
418 635 803 814 815 92) 21017 128.



2. Beilage zum Wiestlaüener Tagblatt.
Uo. 22 . Morgen -Ausgabe. Sonntag, den 14 . Januar. 48 . Jahrgang. 1900.

Schach
Redigirt von («. Hartman ».

(Nachdruck unserer Originalartikel u. m.  Quellenangabe gestattet .)

Wiesbaden, 14. Januar 1900.
Schnchverein Wiesbaden.

Lokal : Wiener Cafe, Ecke Weber- und Häfnergasse.
Rogelmässiger Spielabend: Dienstag von 9 Uhr Abends ab.

Gäste willkommen. _
Schnell -Aufgaben.

Von M. Havel in Prag.
(Ceske liaty sachoVe.)
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Matt in 2 Zügen.

Mittlicilungen ans der Schachwelt.
Aus Hamburg . Am 16. November hatte Hamburg seine

erste Aufführung einer Schachparthie mit lebenden Figuren. Die
"Vorführung geschah im Velodrom. Das Schachbrett hatte einen
Umfang von 1250 O -Fuss, die Figuren wurden durch 32 Zöglinge
des St. Pauli-Turnvereins dargestellt, die sich ihrer Aufgabe in
einer ebenso ansprechenden wie correcten Weise erledigten. Die

Costüme waren für die Partei der Anziehenden weiss mit rothen
Schärpen, Patten und Kragen, die Gegenpartei hatte als Grund¬
farbe roth und die Abzeichen waren weiss. Die Figuren waren
durch die Kopfbedeckungen und Bewaffnung entsprechend
characterisirt ; z B. König und Königin durch Krone und Scepter,
die Läufer durch Barette, die Bauern durch Südwester. Die
Leitung des Spiels hatten die Herren R. Zenker und Fr. Michels
in liebenswürdiger Weise übernommen. Vorgeführt wurde die
Parthie Max Woiss—Pollock vom grossen New - Yorker
Turnier 1889. Die Auswahl darf als eine glückliche bezeichnet
werden, da die mit dem Glanzpreis gekrönte Parthie ein lebhaftes
Figurenspiel zeigt. Um 2'/s Uhr begann das Spiel mit dem
Aufmarsch der Figuren unter den Klängen des Hohenfriedberger
Marsches. Die Darstellung nahm 3U Stunden in Anspruch.
Schachgebote wurden durch Fanfarengeschmetter angedeutet,
eine zu schlagende Figur wurde mit der Waffe berührt und gab
sich dann durch Neigen des Hauptes als besiegt zu erkennen
und nahm Aufstellung hinter dem gegnerischen Spielleiter. Als
nach 29 Zügen der weisse König dem rothen sein Scepter über¬
reichte und damit das Spiel beendet war, zeigte der reiche Beifall
der Zuschauer, dass die Vorführung grosses Interesse erregt
hatte . Es sind mehrere Wiederholungen in Aussicht genommen.

Aus Ströbeck . Wie in den Jahren 1885 und 1890, so findet
auch im nächsten Jahre , und zwar zu Pfingsten, in unserem Schach¬
dorfe ein dreitägiges Schachfest statt . An rein schachlichen Ver¬
anstaltungen sind in Aussicht genommen: 1. ein Hauptturnier,
offen für Jedermann, 2. ein Gangturnier, offen nur für Mitglieder
des Harzer Schachbundes, und 3. ein Tombolaturnier. Für die
Unterkunft der Gäste ist bestens gesorgt.

Ans England . Am Meisterturnier des City of London
Chess Club betheiligen sich in diesem Winter H. G. Scantlebury,
II. W. Trenchard, E. Owen Jones, T. Physick, J . F. Allcock,
A. E. Tietjen, W. Ward, F. L. Anspach, T. B. Lawrenze, Herbert
Jacobs, Harold Jacobs, T.F. Girdlestone, A. Curnock, H. S. Barlow,
C. J . Woon, 8. Wood, P. W. Sergeant und R. J . Loman.

Skat -Aufgabe.
(a b c d die vier Farben ; A Ass; K König; D Dame, Ober;

B Bubo, Wenzel, Unter ; V M H die drei Spieler.)
V, der Spieler in Vorhand, tournirt d7 auf folgende Karte:

aA ; bA, K, 9 ; cA, IC, 9 ; dA, 9, 8.
H

♦%

v?CTC>

* ♦

ox>
❖ o

<> ❖

<? o
Er findet noch a9, drückt dA und a9 und gewinnt das Spiel.

Wie war ICartenvertheilung und Gang des Spieles?

(i )er Nachdruck der liatkscl ist verboten .)

Telcgraphen-Rcbus.
(Es ist herauszufinden, ob die geltenden Buchstaben durch die

Punkte oder durch die Striche bezeichnet werden.)

Königsmnrsch.
still webt

brust sich ver- bor-
des gers der ge- die re- gen term
sän- in dan- de be hat lau- un-

ke- wie lie- ab- blüht be
zum bebt bald ge-

durch- at- glüht nun
voll mend sie tner- durch- schwillt

ne- ran- durchs rauscht tag som- tief die
won- ge- ke be vom pur-

nungs- ah- trau- pur-

Qimdrat-EKtJisel.
1. Körpertheil.
2. Fluss in Spanien.
3. Weiblicher Vorname.
4. Altbiblischer Name.

In die Folder vorstehender Figur sind die Buchstaben AA,
BB, EE, II, II , M, NN, 00 , RR derart einzutragen, dass die
wogerechten Reihen gleichlautend mit den senkrechten sind und
Wörter von der beigefügten Bedeutung bilden.

Wo int Dritte

Auflösungen der Riithsel in No. 10.
Bilder -Räthsei : Der Wahn ist kurz, die Reu’ ist lang. -

Rö selsprung : Thu frei und offen, was du nicht kannst lus»en,
Doch wand e streng a>f selbstbeschränkten Wegen Und lerne
früh nur deine Fehler h -ssen. Dann gehe mild den Anderen
entgegen, Kannst du *icu selbst nur fest zusammenfassen, So
hängt an deine Schritte sich der Segen. — Rälhsel . Ester-hazy.

Sehr günstige Gelegenheit
Wir haben einen Posten Waare, grÖKSteiltlieilS | H ‘5miI Qualität, znm Verkauf ausgesondert und

empfehlen solchen als Bkllülig « e»

Geschwister Meyer,
Kirclig 'asse 49 . _

Icim-karten
Grossartige Auswahl.

C. Schellenberg,
Goldgasse 4.

15020,

Geschäfts-Verlegung.
Meiner werthen Kundschaft, sowie meiner Nachbarschaft zur gesl.

Nachricht, daß ich mein Lackirergeschästvon Jahnstraße 19 nach

Aorkstratze 10
verlegt habe undhalie mich bei feriicrem Bedarf beiten« empfohlen.
Ich bitte, da« mir seither bewiesene Vertrauen auch nach memem
neuen Geschäftrlokal folgen lassen zu wollen. 230

Iaoims Jumeau , Wagm -Lackirerei,
mit das älteste LaSirergeschäft am Platze.

Ä  Zimmer-Closets,
vollständig geruchlos , in allen Facons

Bidets
in Holz u. Schmiedeeisen von Mk. 10 .50  an
in grösster Auswahl bei 9912

Conrad Kpell,
Taunusstrasse 1» .

Spec.-Magazin für compl. Küchen-Einrichtungen.
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Kmu neuen «fahrliunrierl
bringt die

11

GESELLSCHAFT, Berlin W . 57,
ausser ihrer altbekannten vorzüglichen Suppenwürze

in allen Delikatess - und Kolonialwaren - Geschäften

unter ihrer geschützten Fabrikmarke

Löslich«Frühstiick’8-
Suppeil in Würfeln

zur sofortigen Herstellung eines

«Ä »FRÜHSTÜCK»
für

Plfl.

ntnuu:

5
fMAGGI’s lösliche Frßlistiick’a-Suppen
verbinden seltenen Wohlgeschmack
mit grösstem Nährwerte und sind
in folgenden Sorten erhältlich:

1. Gelbes Band (Vanille ).
„ Ä J 2. Rotes Band
= x 1 3. Grünes Band

4. Blaues Band (Special).
8L
(Special

Gemüse-^Kraft-
Suppen

in Würfeln
zur sofortigen Herstellung von

2 PORTIONEN

vorzüglicher SUPPE
für _

” Pin-1 ®
MAGGI’s Gemüse- und Kraftsuppen

sind nur mit Wasser in wenigen
Minuten herstellbar . In 25 ver¬
schiedenen Sorten der beliebtesten
Suppen erhältlich.

Bouillon-Kapseln
zur sofortigen Herstellung von

2 PORTIONEN

kräftiger FLEISCHBRÜHE
— fett —

für

^  Pffl.

folgende Neuheiten zum Verkauf:

12
MAGGI’s Bouillon-Kapseln

sind durch einen Paraffinüberzugge¬
schützt. JedeKapsel für Fleischbrühe
enthält 2Port ,konzentrierten Auszug
von bestem mit Gemüse abgekochtem
Fleisch nebst dem nötigen Kochsalz.

Bouillon-Kapseln
zur sofortigen Herstellung von

2 PORTIONEN

feinster KBAFTBBÜHE
— entfettet , extra stark —

für __
Pfg.

NIAGGI's Bouillon-Kapseln
für Kraftbrühe enthalten extra stark
konzentrierten entfetteten Fleisch¬
saft von feinstem Auszug und sind,
ausser für körperlich und geistig
stark Angestrengte besonders wert¬
voll auch für Kranke und Genesende.

Ohne weiteren Zusatz, nur mit Wasser, sofort herstellbar!

zum Würzen.
Probe-Fläschchen

" 25
Wenige Tropfen genügen,

um augenblicklich jede Suppe und
jede schwache Bouillon gut und
kräftig zu machen.
Fläschchen: No. I No. 2.

Original: 65 Pf. 110 Pf.
Nachgefüllt : 45 „ 70 , 524

Für Wirthe.
Wegen Ausgabe der

Mainzer Automaten -Ansstellung
werden sämmtliche Automaten dem sofortigen Verkauf aufgesetzt,
»a « Lager besteht in

elektrischen Orchcster-PianoS
und Mnfik -Antomaten

»er neuesten Shstenie. (No.33700) F35
Verkauf zu jedem annehmbaren Preis , jedoch nur gegen Caffe.

Automaten - Ausstellung
Mainz . LiebfraucnplatzS.

Ein Brand sehr schöner Backsteine au guter Abfahrt zu
verkaufen. MH. Moritzstraße 11. 15709

Marsala,
ltirt , per Flasche *>ur B

'ortwein,
Samos , Museal,
5Ik . 1 .— olme Rias,

JH. USi’ii ei  n, Weinhandlung (gegr. 1857),
Adellieidstrassc 33.

S : Butter

abgelagerter feiner Frühstücks¬
wein besserer Qualität, mittelsüss
und herb , direct von Palermo

importirt , per Flasche " nr BIN. ] .6S ohne (»las.
.4 ast ' nt Oa va m guter ttiialität * per

M ffl I, ' Vv f . ''lila Flasche flk . 1 .50 ohne
«Ins.

angenehmer
süsser Wein
per Flasche

16239

zum Anskochen
empfiehlt billigst 28

«8. Hathgreber,
Telephon 290 . Nengafse 14._

tir0ITnlrll 1"rml? gebr., wie neu, Tresoru. gr. Büchcrranm,
VHUjjUjiijlUIln, fof. billig. Biebrich. Wiesbadenerstraße 47.

Motto:

Prüsct Alles».bclialtct das Beste!
Trinken Sie,

was Ihnen beliebt,
was Ihrer Gesundheit und Ihrem Magen

am besten bekommt . Beackiten Sie stets obiges Motto und
achten Sie niemals auf marktschreierischeReclame. Probiren Sie
meinen

Kneipp ’s
Muter-Magen-Liqueur.

Derselbe ist, bezüglich seiner Wirkung, ärztlich empfohlen und
bedarf deshalb der markljchreierische» Reclame nicht. Der Preis
pro Literflasche ist Mark 3.—, für Wirthe und Wiederverkäufe,:
bei Mehrabnahme entsprechend billiger. 10138

Wilh . Wolf,
Weinhandlung und Liqueur-Fabrik,

40 . Karlstratze 40.

Friedrichsdorfer Zwieback
P . P.

Einem geehrten Publikum hiesiger Stadt die ergebene Anzeige, dass ich mit dem heutigen Tage den Alleinverkauf meines

ächten „Friedrichsdorfer Zwiebacks“
Marke : „Tom Guten das Beste “,

Herrn JTrftz Jtossongb Kirchgasse 42 a.

9

an
übertragen habe.

Der Verkauf findet statt in Original -Packeten ä 12 St . Zwieback zum Preise von 20 Pf.
Hochachtungsvoll

F . A . Faitly ’s Friedrichsdorfer Zwieback-Fabrik,
Hofl. I . M. der Kaiserin Friedrich , I . M. der Königin der Niederlande,

jß. 1L d. Königs v. Rumänien u . 8. K . H. des Grossherzogs von Luxemburg,
Friedriehsdorf im Taunus.

» Auf Obiges Bezug nehmend , lade die verehrten Consumenten zum Versuche ein. Achtungsvoll
Fr Uz Eossong.

822
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nventnr - Ansverkanl
zu aussergewöhnlich billigen Preisen.

a. J . Hertz,
Der Ausverkauf dauert nur wenige Tage, 686

Dilettanten -Verein
„Urania “.

Heute Sonntag vo» Nachmittags
4 Uhr anr

Große
Gck-DMn-Ming

mit Tanz
in dem närrisch decorirten Saale zur
„Turngesellschaft", Wellritzstrabe 41.
unter Mitwirkung sämmtlicher Charakter-,
Gigerl- und Salonhunioristen des Vereins.

Einzug des Comite» präcis 5 Uhr
11 Minute».

Es ladet hierzu frcundlichst ein
Der Vorstand.

Vor und während der Sitzung findet
Tanz statt.

Mainz.
Ausverkauf

zu jedem annehmbaren Ctebot
von

feinsten französischen

ire- und Cluny-Gardinen,
einige 100 Fenster.

Wilhelm Jonas,
4 . Ludwigstrasse 4,

Special - Geschäft für
Teppiche , Polstermoliel , Vorhänge.

Möbel -Lager
der

Gewerbe-Hülle fl Mnkkw
(gegründet 1802 ) ,

IO. Kl. Schivalbacherstraße 10.
Zusamnienstellung selbstverfertigter completer Salon-,

Speise-, Wohn- und Schlafzimmer-Einrichtungen. Größte
Auswahl aller sonstigen Polster-, Kasten- und Küchenmöbel,
sowie in Spiegeln, Stühlen und fertigen Betten. Sämmtliche
Möbel sind durch Begutachtungs-Commission geprüft und
taxirt und zu billigsten Preisen zum Verkauf ausgestellt.

Uebernahme ganzer Ausstattungen und An¬
fertigung nach Zeichnungen. IT 384

I J. &P. Sutli, Wiesbaden, |
| Tapeten-, Teppich- und Möbelstoffhaudiuug, «

Museumstrasse 4,
sS

Erke Delaspeestruste 3 . 14684  e

Billige Preise. ^Grosse Auswahl.

Wiener Masken Leib-Anstalt
38 . Langgasae 38.

Empfehle als Specialität Uaiaen - u. Herren-Haaken -Coaiiunea . Dominoa zu verleihen
und zu verkaufen. Modelle führe am Lager.

Hochachtungsvoll
Miidame E . Heliak.

Teppiche
sind billig zu haben. 16693

Uearg Hiilestaeinier , Oranienstratze 31, Hth.

000 00 601 fl« 0000600006C006006000I

Geschäfts-Enipfehliing.
Hierdurch gestatte ich mir die höfliche

Mittheilung zu machen, dass ich am hiesigen
Platze ein

Küfer-Geschäft
eröffnet habe.

Ich empfehle mich dem verehrl. Publikum,
namentlich auch den Herren Weinhändlern, zur
Uebertragung aller in dieses Fach einschlagenden
Arbeiten, u. A. auch in Weinabfüllung etc.

Durch langjährige Thätigkeit als Keller¬
meister in hiesigen Weingrossgeschäften bin ich
mit allen Arbeiten auf das Beste vertraut und
sichere prompte und sorgfältige Bedienung zu.

Mit Hochachtung

Aug . Gebe !, Küfermeister,
Orantenstrasse 37.

2669000060060696690000000001

Zuverlässig,
sauber &sparsa

im Gebrauch . _

Bequemslê «.P« « s« hrfps e|
\Fw Versuch i/berzeufff.

Kohlen-Anzühdcr
^ Ein Stück. ie de ôhle

sntziJ"
detJ

JosefHlieskefiC'-*.MannheM

direkt,
Brennmaterials.

Zu haben bei: I -» t kuck «, 11,0g. •/.. rothen Kreuz, Öedan-
platz 1, Willi . liinetctikoltl , Kohleahdlg., Ellenbogengasse,
Th . ScliweissjjHtli . Kohtenh., Serostr., Wr. A. Sclimicli.
Kohlenhdlg., Moritzetrasse. F 57

AnibrO-Grchmbrck
Akcht bei 3 . VI. Hotli Kaclif ., Ang.

Engel , Earl VIcrtz , C. Acker Muchr .,I ' rdr . Cnittll . 15332

EiienMn - Hotel,
Siheinstratz« 17.

Andurch beehre ich mich die ergebene Mittheilung zu machen,
daß ich außer meinem Mittagstisch zu Mk. 1.50 von jetzt ab auch

„Mittagstisch in» Abonnement"
und zwar in Dutzend-Kartenä M. 1,— verabreiche und lade zu
recht zahlreicher Betheiliauug frenndlichst ein.

Gleichzeitig dringe ich meine ff. Biere, Helles Riedermendiger
und dunkles Münchener Hofbräu , in empfehlende Erinnerung.

HochachtungsvollI \ Strattner.

Restaurant„Goldenes Ross“
Goldgasse 7.

Ausschank des vorzüglichen hellen

II - !

„Aecht Cirätzer Bier . “
Heine W eine erster Firmen.

Cüute Hiiclie . 14751
EBäX

Saalbau Drei Kaiser, Stiftstrasse i.
Heute und jeden Sonntag:

Grosze Tauzbelustigrmg.
Anfang4 Uhr Nachmittags. Ende 12 Uhr. 5296

Es ladet höfischst ei»_ J . Eacliinger.
Saalbaii Friedriciisliallc,

2. Mainzer Landstraße 2.
Heute und jeden Sonntag große Tanzmustk, wozu ergebensteinlabet Wimmer.
Anfang4 Uür. Ende 12 Uhr. 216

WijnandK B

Gegründet Amsterdam im Jahre 1679

ff. Liqueure: Aniselte, Curacao, Cherry-Brandyu. s. w.
Hoflieferant8. M. d. Königsv. Preussenu. anderer europ. Höfe.
Käuflich in allen be seren Delicatess- und Weinhandlunyen.

(ICa.3304g) Fl 13

Bienen-Honig
(garantirt rein)

des„ Bienenzüchter-Vereins für Wiesbaden « . Umgegend" .
Jedes Glas ist mit der „ Vereins -Plombe " versehen.

Alleinige Verkaufsstellen
in Wiesbaden bei Kaufmannl*eier »inint , am Markt,

Biebrich bei Hof-CouditorC. viaachenkeimer , Rhein-
straße8. E440

HUeiu*Gesel Ischatt zu Wiesbaden.
Kellereien : Friedrichstrasse 27.

Verkauf von Mein-,Mosel-und ßoi deam-Weinen
zu Originalpreisenbei 9914,

Meinimgliaus , Restaurateur der Loge Piato,
Friedriclistrasse 27.

Pat Motorwagen„Benz
von Benz & Co . A .-Gt., Mannheim.

Erste und grösste Special - Fabrik der Welt
^ für Motorwagen.

4 ' ;({*?& Ueber 2000 Wagen im Gebrauch.

Vertreter: Hugo Grün , Wiesbaden,
Kirchgasse 19 . Preislisten gratisl Telephon 501.

Reparatur-Werkstätte für Motorwagen aller Systeme. 16436

*
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Wilhelmstrasse
16. Moden -Magazin H. B. Lang®,

Vom 15. bis 27. Januar:

Wilhelmstrasse
16.

Grosser Inventur ■ßäumungs -Verkauf.
Ich mache besonders aufmerksam auf

4 Ser. schwarzer u. farbg.
Seidenstoffe und Foulards
a Mk. 1.50 , 2 .—, 2 .50 u. 3 .—

(früher 2.50—6.—)

Wollstoffe,
darunter ff. Cover Coats , für

Frühjahr und Sommer,
ä Mk. 1.—, 1.25 , 1.50 u. 2 —

(früher Mk. 1.80- 3.60).

WollRilouseii,
carrirt , gestreift und einfarbig,
ä Mk. 4 .50 , 6 .—, 8 .—, 10 —

(früher 6.50—16.50).

Seidene
Blousen

von Mk. 10 .50 an.

Wasclislolle von 30 Pf. an , Jacken -Costume von Mk. 10.— an, auf alle übrigen Artikel gewähre während dieses Ausverkaufs 15 °/o Rabatt.
5831

Gcschlists-Ei'öffiiililg.
Hierdurch gestatte ich mir die höfl. Mittheilung zu machen,

daß ich heute in dem Hause SUbrechtstrahe 28 eine

Schlosserei
und mechanische Werkstätte

eröffnet habe.
Ich empfehle mich dem verehrten Publikum, Freunden

und Bekannten zur Uebertragung von in dieses Fach ein¬
schlagenden Arbeiren und sichere prompte und sorgfältige
Bedienung zu. 575

Mit Hochachtung
iiouis Staat », Mechaniker.

NB. Reparatur-Werkstätte für Fahrräder.
HGGKKKOWH.KK KG KKaKKKKG OOKKKGG
m

«
O

Apotheker Scliweitzer ’s
Hygienischer Schutz.

Hein D.-R.-G. No. 42469. (wummi.
Tausende von Anerkennungsschreiben von Aerzten K

*
K
O

u. 31. lieflen zur Einsicht ans.
1/1 Sch. (12 Stück) . . . 2.- Mk.
2/1 „ 3.50 Mk., 3/1 5 .- „
1/2 . 1.10 .

Porto 20 Pfg.
Auch in vielen Apotheken, Drogen- u. Friseurgkschäfte»

erhältlich. (8 .k  2076g .) Fl 15
Alle ähnlichen Präparate sind Nachahmungen.

8 . Schweitzer , Berlin ( »., Holzmarktstr 69/70.
In Wiesbaden bei: J . Schlesinger , Spiegelgasse.
Prospecte verschlossen, gratis und franco.

9

I
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Garantirt reine starke 10 Loth 38,
in extra feiner Seidenwolle 10 Loth 58 Ps . nur im Wollwaaren-
und Handarbeits-Geschäft Ellcnbogcngaffe 11. 54
_Bitte prodiren! _

Listige Haare
des Gesichts etc. entfernt nnschädl.
Achtes Bilining'sEnthaarungspulver.
Erhältlich a M 2.- ü M. 2 50
rora Fabrikanten C. Reisaer,
IrauJkfurt am Main , sowie
in Wiesbadenbei Backe & Esklony,
Tannusstrasse5 u Drogerie Moebus. . F 60

dröfste MMkii-ftih-Aiiüiill.
Empfehle Damen - und Herren -Masken-

Costnmes , sowie Dominos in jeder Preislage.
Achiungsvoll

L . ( . rrliard , Inh . Uhlmann.
_ Lnisenplatz2. 1 St. __

Eingemachte Weißcrnben Pfd. 9 Pf ., Lappcnkraut Pfd . 9 Pf .,
Sauerkraut Pfd. 8 Pf ., 2 Pfd. 17 Pf ., Salz - und abaebriibte
Bohnen, Mäuschen-Kartoffel»Kumpf 3b Pf ., gelbe Kartoffeln 19 Pf .,
lllugnum booum 21 Pf ., Aepfel zu 8, 10 und 12 Pf . das Pfd . zu
haben Frünkenstraße4 bei Vritz Weck . 349

4* Rheumatismuskranke
Bitte um Adressenangabe. Sie erhalten gratis und franko eine Brochürc, welche Ihnen Aiifklärnng über ein unfehlbares Mittel
(durch ein Del ) gegen Nhenmatismus und dessen Folgekrankbeitengeben wird. Diese Brochüre erregt das größte Jntcreffe und
macht die Hcilsähigkeit sofort ersichtlich. Nach Durchsicht der Brochüre haben Sic die Wahl, ob Sie das Mittel, welches zur Selbst-
bcbandluug und billig zu beziehen ist, kommen lassen oder nicht. Unzählige Anerkennungsschreiben, wovon fünftausend solcher Original¬
briefe im Fall einer behördlichen Prüfung bei mir geordnet liegen. Schriftlich iiachwcisbar habe» solche Heilberichte schon vor Jahren
dem Ministerinm für geistliche und Mediciiialaligelegenheiten Vorgelegen. Slufklärnng i» der Brochüre.

F . Otto , Berlin W., Winterfeldtstr. 25.

Ausnahme -Preise,
nur gültig während meines diesjährigen

Rüumungsverkllufs
vom 15 . bis 51 . Jannar.

Spiegelschränke , Nnffb., matt u. bl., Mk . « 8 .—
Eleg . Nußb .-Gnffets , reich geschnitzt,

innen ganz Eichen, „ 140 .—
Verticows mit hohen Anfsätzen „ 20 .—
Nnftb .-Kommoden mit 4 Schub¬

laden und Borban „ 25 —
Kleiderschränke, I-th. (Landarbeit) „ 18 .—

do. 2-th. „ „ 51 .—
Knchenschränke „ „ 25 —
SLasch-Eonsole und -Kommoden „ 17.—
Ausziehtische „ 25 .—
Ottomanen , ! . „ 55 .—
Einzelne Sophas , / eigene „ 35 .—
Elcg . Salongarnitnreu , j An-

' Sopha ». 4 Sessel , \ fertignng
in Plüsch , ' „ 180 .—

Compl . Betten eigener Anfertignng in Holz
nnd Eisen in großer Auswahl von Mk . 50 an.
Große Auswahl in Spiegeln , Stühle », Tischen,

Lnxnsmöbeln und Zimmer -Einrichtungen.
Garantie für nur prima Fabrikate.

Mit diesem Verkauf verfolge ich de»
Zweck, mein Lager z» räumen, nm die von mir
beschäftigten Tapezirer und Landschreincr auch
während der ruhigen Monate beschäftigen zn
können.

Ferd . Mtiarx Nachf .,
8 . Kirchgasse 8. 593

HUltsbaDtiict Ciiiftcn- will Jüiiftl-fabtiti,
1872 . gegründet 1872.

Empfehle Ilikine sclbstvcrfcrtigtcn Bürstenwaaren in nur
bester Qualilät zu reelle» Preisen; ferner Kämme , Schwämme,
Toiletten - Artikel , Fußmatten , Fensterleder , Feuster-
schwämme , Parqucttüchcr , Parqnetvohner »Parqnctwachs,
Seifen , Lichter , Parfümerien . 265

Fr . Becker,
9 . Kirchgasse 9, gegenüber der Artillerie-Kaserne.

Restaurant Wies,
li8BeiiB8tra8 .se 51 . ä69

Kulmbacher Petzbräu,
Wiesbadener Germaniabräu.

Trinken Sie

Gesetzlich geschützt unter
No. 12633.

Dieser Magenbitterliquour
ist unerreicht an Güte
und Bekömmlichkeit, un-
UbertroH 'en an Fein¬
heit und Wohlgeschmack.

Alleiniger Fabrikant:

Wiesbaden,
Neugasse 1.

14223

Enten, Pu teil per Pid . 70 Pf ., Spickbrüstc mit Knochen per
Pfd . 1,40 Plk., Rollbrüste per Pid . 1,60 Mk. versendet 584
_ Dom . Soltnitz bei Neustettin.

empfiehlt
M . IFreste , 30. Hoelistäfcte 30.

DDjanilXtS , neukreuzs., v. * 80 VS. an.
mmmjurmeixa  Ohne Anzahl 15 VI. mon.

Hostenrreie , 4-wöch. Probesend.
II . Hortvitz , Berlin, Neanderstr. 16. (B 390) F3

Adler.
Matern, C. Springe
Misch, 8. Berlin
Sonnehorn. London
Danee], Th. London
Ruhen, R. E. Herlin

Ilalinliof -Hotel . -
Fuhr, Wilb., Fabrikant.

Heiligenhaus
llirschberger , Bernhard,

Klm. Berlin
Steinle, Maria, Frl.

München
Dalillieiin.

Nering-Bögel, J . M.
Apeldoorn

IMetemnüiile.
Bacharacb, B., Kfm.

Harn sladt
Kinliorn.

Gund, S., Ktm. Neuwied
H’niiscb, Kfm. Berlin
Steimel, Kfm. Berlin
Thede, J ., Kfm. Berlin
Oldenburg, Kfm. Berlin
Rudner, Kfm. Berlin
Jacobsen, Aug., Kfm.

Berlin
Gau, J. H., Kfm. Berlin
Zegewiz, Fr., Kfm.

Bensheim
Horn. J .. Kfm. Frankfurt

Fremden -Vepzeicliniss vom 83. Januar 8900.
Hanf, J., Kfm. Mannheim
Störkicht , Kfm. Elberfeld
Kirdorf, Ch., Kfm. Kaub
Cohn, Leop., Kfm. Berlin

IS isenb » lau - Hotei.
Wagner, Job., Ktm. Köln
Hardt, Anton, Kfm.

Stuttgart
Krüger, Emil, Kfm.

Netztbal
Ott, G., Kfm. Ebingen

l '. nirel.
Gericke, Sanitäts - Kalb,

Dr. mcd. Berlin
■Erbprinz.

Dippel, J ., Kfm. Frankfurt
Spindler, Karl, Kfm.

Oldenburg
Schmitz, J ., Kfm.

Büdesheim
Helmer, Kar). Nastätten
Milchsan, Paul, Klm.

Frankfurt
Hotel Holienzollern
Schramm, Frau, Kommerz.-

Kuth. Offenbach
Puliin, Frl. Offenbacb
Marx, Katharina , Fr . Wien
Marx, H.u.G., 2Frl . Wien
Vier Jahreszeiten.

Ben Daris. London

kaiierliad.
Pfaff, Henry, Reut., m. Fm.

u. Bed. Boston
Mainerliof.

von Gehren, Baron.
Thüringen

von Gehren, Frau , Ba nn.
m. Dienerscb. Thüringen

von Stein, Freifräulein.
Thüringen

Bayer, Med.-Rath , Dr.
Sondershausen

Wertheim,Fr . Frankfurt
Wertheim , H., Fr.

Frankfurt
Polak, J . J „ w. Fr.

Rotterdam
du Homm de St. Croix. Fr.,

m. Kind. u. Bed. Paiis
Uarpfea.

Gilbert, J , Klm. Hannover
(goldene JKrone.

Lang, H., Fbkb. Hagen
Jlelilcr.

Gabriel, A., Klm. Hamburg
Berg,A ., Kfm. Schalksmühl
Ehike , Karl, Hauptmann.

Magdeburg
Thiel, Major. Braunschweig

.Metropole.
Jafl’e. Frankfurt
von Goll. Freib . Darmstadt

von Golles. Darmstadt
von Schoenstadt, Offizier.

Darmstadt
Jouanne, Olfiz. Darinstadt
von Schiöter, Max. Offiz.

Darmstadt
Freiherr zu Putlitz , Olfiz.

Darmstadt
Freiherr von Beust, Otfiz.

Dannstadt
Scheftel, Jul., Fahr . Worms
von Prillwitz, Wanda, Fr.,

m. Bed. Berlin
Scherer, W., Kfm. München
v. Geldern, Walther, Reg.-

ARsessor. Rüdesheim
Schwendz, Reg.-Assessor.

Frankfurt
Bertbeim, E., Rent., m. Fr.

Berlin
Ledebour, Ed., Frl.

Rotterdam
Schaafhausen . Bonn
Heymann-Vost. Berlin
Wagner, Kgl. Landratb,

m. Fr. Rüdesheim
Meister, Kgl. Landrath , m.

Bed. Homburg
Steinmeister, Kgl. Land¬

rath. Höchst
Beckmann, Kgl. Landratb.

Usingen

Nierotbai.
Simons, Fr . Haag

Vonnenlsof.
Baumann, M., Kfm.

Elberfeld
Meister, A., Kfm.

Heidelberg
Butz, A„ Kfm. Labr
Rapp, J ., Kfm. Frankfurt
Carscb, J ., Kfm. Frankfurt
Wieland, G., Kfm.

Frankfurt
Habicht, M., Kfm. Ilmenau
Lein, H.. Kfm. Nürnberg

Pfälzer Hof.
Schneider, J., Architect, m.

Fr. Niederrad
Stautz. Dauborn
Schäfer. Flacht
Himmelreich. Arboru
Schwenk, H.

Kette nschwalbach
Ileckelmann, K., Gutsbes.

Kettenschwalbach
Rochmann, G., Kfm. Brüch
Tetzloff, M„ Kfm., m. Fr.

Frankfurt
Bender, A. Kirberg
Hardig, R., Dr. med.

Luxemburg
Wcbert,Kfm. Germersheim
Zangler. m. Fr . Strasshurg

(giiisisnnn.
Heginbottora, M.u.G.,2Frl.

London
Hliein -Hotel.

Lticas, C. Berlin
Wegner, A., Baurath.

Kassel
Matt, A., Kfm., ro. Fr.

Oberhausen
Hiiinerhad.

Qrosskopff, Reg.-Rath.
Breslau

Wolanowski. Warschau
Rone.

Harter , W„ Rent . London
Schlösser, W., Dr. mcd.

Eidorf
Icliiveinaberg.

Schulte, W., Kfm. Oegel
Schreiner , Kfm. Spire
Lerner, L., Kfm. Köln
Hergt, 6 ., Kfm., rn. Fr.

Leipzig
Weiland, 0 ., Kfm. Köln
Thussin, E., Kfm., ro. Fr.

Düsseldorf
Hegenbarth , E., Kfm.

Mittendorf
Moser, L., Kfm. Frankfurt
ßausum , B., Dr., m. Fr.

Frankfurt

Tannliiiuser,
Klutmann, K., Kfm.

Henningen
Simmer, J., Kfro. Kohlen*
Bachmann, K., Kfm.

Durlach
Tun „ im Hotel.

Stück, Frl. Mainz
Loessner, Reg.-Rath, m.Fr.

Frankfurt
Hildebrand, Kfm. Köln
Messer, E., Offizier. Mainz
Horch, Bankier. Mannheim
Meller, Rechtsanwalt, Dr.

Köln
Hasser, Hauptm. Berlin

Victoria.
Zand, E., Reg.-Assessor.

Höchst
Voxel.

Schale, F., Ingen. Köln
Wormser, H., Kfm. Höxter
Oth, L., Klm. Berlin

Weins.
Linimier, Frl. Köln
Rabe, Geb. Reg.-Rath u.

Landratb, m. F'r. Limburg
Bierbaum, Prof., Dr.

Eisenach



. SeUage nun Wiesbadener Tagblatt.
Np» 22 . Martzett-Ansgaüe. Sonntag, den 14. Januar. 48 . Jahrgang. 1900.

Wohl tungs-Anzeiger für Wiesbadenu»r>Umgegend
ist seit I8SL das

„Wresbcröener - GcrgbLcrtt."
-rf voll den Mirltzern , insbesondere dein Frrmdenpnblilrum und den hier jUjiehenden KNStvärtige«

^ ^ . . .Familien wegen der uniiliertrvffenen Auvwatzl von Ankündigungen.

^>enn1rt rvn den Vermirtljern , insbesondere den Wiesbadener Hausbesitzern, wegen der Billigkeit und des
nudedinglen Erfstlgrs der Ankündigungen.

x>ooSoooo-

Hlovevsiehtlich geovöiiet ncxd? Avt unö Größe öes zu veriniethenöen Htcrunrs

Mielh -UerLrage ü0™tt,ifl im  ^ crIß8-Canflflaffe 27.

Das

Woh!!inigsillithll>cis-Vii>c>nl

Schillerplatz 1 — Telephon No . 708,
empfiehlt sich den Miethcrn zur kostenfreien
Beschaffung von

Fomilieu Wohuuugett,
Geschästsiokalen,
möblirten Zimmern.

MWjWWKW
°:<*• ' m
Kit

Uillen, Häuter ete.
Billa Bierstadterstraße 25

große Helle Räume, gesunde Lageu. herrliche Aussicht, mit schönem
und grobem Garten, per 1. April d. I . zu vermielheu. Näh.
beim Besitzer im Gartenhaus daselbst. 437

Hochfeine Billa Schützen-
S?4> 1 9 per sofort auf mehrere Jahre zu ver-

x t“ miethcn oder zu verkaufen. 6804
Näheres Schützeustraße 12. Max Hartman » .

Kl. Billa

gu vuimiuiui.Laden

auf d. Adolphshöhe sofort zu verni. od. zu
vk. N. Drudensir. 10. P . b. Faust. 7093

sofort oder später zu vcrmiethen zum Preise von
*A? 99As» 8000, 3500, 4000 Mk. pro anno durch 5819

» . Sciiiicliting , Rheinbahustraße3.
in gesunder freier Lage, nahea. Kurü., zum
Alleiubewohneu, 8 Zimmeru. reich!. Zubeh.,
ist zum 1. April 1900 zu vermiethen oder
zu verkaufeu. Offerte»unter »» . F . 1©»
au den Tagbl.-Perlag.

Geschäftslslrale etr.
Adlerstratze 21 Laden mit Wohnung per Februar oder später zu

vermiethen, eventl. mit Spezerei-Einrichtung, auch für anderes
Geschäft passend. 7724

Der von der Firma A F . Suth , Friedrichftraße 8, inue-
gehabte Laden, Ladcuzimmer, Magazin und Keller ist per sofort
zu vermiethen. Näh. im Hinterhaus, 1. Stock. 6989

und Nebenränme Häfnergaffe 11 per
1. April 1900 zu Perm. Näh. daselbst1. Etage.
Abends vo» 5 Uhr ad.

Hellmundstraße 24 Lade» mit 3-Zimmcr-Wohnuug zus. oder
gell,eiltz» verniiethen. Zu erfragen im Bäckerladcu. 371

Kirchgaffe »6 Wcikstötte mit oder ohne Wohnung zu Perm.
Kirchyossgaffc2, Ecke Langgaffe, kleiner Laden mit Hiuter-

zimmer zu vermiethen. Näh. Schucider-Arlikel-Elcschäft.
Marktstraste 12 ÄS 'ÄS ."'
Mauritinsplatz 6 großer Laden zu vermiethen. 631
Manritinsstratze 8 äSÄ'ÄiVä:

und kl. Wohnung zu veilnicthen. Näh. daselbst1. St . l.
Michelsbcrg 24 U'<"
Röderstraße 41 Laden tJnstrnmentenhandlniig), Ladcuzimmer,

Küche, 2 Zimmer, 2. Stock, Mansarde, Keller zum April 1900
zum Preise von 1050 Mk. (Vorausbezahlung) zu vermietheu.
Näh. Mainzerstrabe 68.

19 siud für gleich zu vermiethen ein
A « Laden mit 2 Zimmern, 1 grob-

helle Wcrkstälte mit GaSu. Wasser, 2°stöck. Holzremise, sep. Hof,
1 Dachwohnung und mehrere schön möbl. Zinuneru. Mansarden.

mit Wohnung per 1. April zu vermiethen Saal»
£4 »VA 8» gaffe 4/6, 2. 107
Echiüerplatz3 Lager;an»» im Souterrain auf gleich zu v. 6872
Schwalbacherstratzc 27 eine schöne Werkstälte aus gleich oder

1. April zu venniethen. Näh. 1 St . Fh . Moos . 7571
Eutresol zu vermiethen

Taunnsstraße 13, vw-ä-vi» dem Kochbrunuen, 14 m lang,
5V- m breit, mit 7 Schaufenstern, nebst Wohnungv. 4 Zimmern
und Zubehör, per 1. April. 7644

Walramstraße 18 Laden sofort zu vermiethen. Näh. daselbst
und Baubürean Saalgasse1. 555

Webergaffe 8V ei» für jedes Geschäft passender schöner Laden mit
Nebenraum auf 1. April oder früher zu vermiethen. 7539

Großer Laden
Wilhelmstraße 80 (Neubau), mit Nnterränmeir,
per sofort zu vermiethen. Näheres Baubnreau
Wilhelmstraße 18. 6993

Norkstraße 13 ist ein Lagerraum für Möbel zu vermiethen.
Näh. in, Hinterhaus bei Frau Nickel . 415

Für Bureau.
Im Centrum der Stadt sind je nach Bedarf4—10 große

Zimmer im 2. Stock für Geschästszwecke, Bureau oder
Wohnung per 1. April zu Den». Näh. Mauritiusstr. 8, 1. St . I.

Ei» kleiner Lade» zu verniiethen, gieiguet für ei» Nasirgeschäst.
Näh. bei Herrn GastwirthJ). Binder , Kl. Schwalbacherstr. 4.

bell, auch als Büreau passend, zu
MSAf » ktSfASAVAttA , venu. Näh. Schillerplatz8. 7478

mit daranstoßendem Coittptoir, großen
Lagerräumen, Hallen re., aUe Räume sehr

heN, ea. 200 Om Fläche, ii» verkehrreichcr Straße, mit
oder ohne Wohnung per 1. April er., cv. arrch später
zu vermiethen. Offerten unter Chiffre F . n . » ;m;
an den Ta gbl.-Verlag. 626

"eil hergerichtet, in guter Lage, per sofort
^►9111.* A A 1. 1# oder später preiswerlh zu verniiethen.

Näh. im Tagbl.-Vcrlag. 7643
Bäckerei zu vermiethkii. Näh. i»i Tagbl.-Vcrlag. 7455

Wohnungen non 7 Zimmern.
Gcrichtsstraßc3, 2. Et., ist Wohuuug vou7 Zimmern, Balkon,

Küche»ebst Speisekammer, Bad, Kohlcuaufzug, 2 Mansardku,
2 Keller und Zubehör, per 1. April 1900 zu vermielheu. Näh.
beim Hausherrn, Part. Eilisichtnahuiev. 3—5 Uhr Nachm. 7188

Bieioriastraße 47, Billa,
sind2 herrschaftliche Wohnungen im 1. ». 2. Stock vou je 7 Zim.

mit Bad, Balkon, clectrischem Licht, Eeutralheizung und reich¬
lichem Zubehör, für jeden Stock separater Garten, zu vermiethen.
Näheres Victoriastrabc 33, Part. 5980

Wahnnngen von 6 Zimmern.
SlSelheidstraße 21, LS,'i.

mit grobem Balkon nebst reichlichem Zubehör, per 1. April zu
vcriuiethcu. Näh. Part . 433

Adolphsallec 28 |ä %Ä Ü,6«
Fernsicht, Badezimmer, Kohlcuaufzug itub reichlichem Zubehör,
per 1. April 1900 zu Perm. Näh. 3. Etage. 7732

Friedrichftraße 40
(Ecke Kirchgaffe)

ist die 3. Etage, bestehend aus 6 Zimmern, Küche, Bad,
Speisekomiuer, 2 Mansnrdcu uiid2 Kcllerii, per 1. April zu
vermiethc».

Säiiuutiiche Näuiue sind hochherrlchastlich eingerichtet;
elektr. Licht und Gas vorbanden. Näh. bei 851

Wiliivlin 9»iisscr & < o.

Goetheftraße 2, Part ., Herrschaft!. Wohnung
von 6 Zimmern und Zubehör

zum 1. April zu perniietheu. Näheres daselbst oder auf dem
Wohnnngsnachweisbürean l,ion , Schillerplatz1. 525

Kaiser-Friedrich-Ming 25,
Ecke obere Sldclhcidstraße, sehr schöne2. Etage
mit 6 Frontziminern, Badezimmer lind allem Zubehör
wegen Wegzug per 1. Febiuar oder später zu ver-
miktbeu. Elektrische Bel. und Gas. Näh. daselbst.
Besichtigung von 11 Uhr au.

Kaiser - Friedrich - Nmg 106a
herrschaftliche Wohnung, 6 Ziuimer, Bad ;c., per 1. April. Zu
besichtige« Montag, Mittwoch, Freilag 11—12 Uhr. 7434

Im Eckhaus Nhem - und
iü die2. Etage, enth. 6 Zimmer,

,MKZ -r ?TL aUe Bad re, Balkon, per 1. April zu
vermiethen. Näheres b. H. Moos , Nerostraße 18,
oder im Wühunngsnachweis -Burean Lion , Schiller-
Platz 1.

Tannusftratze13 Wohnung von 6 Zimmern, elektrisches Licht,
Dampfheizungu. Lift, per 1. April zu vermiethen. 7645

Adelheidstraße 21,

Bietoriastraße 33
ist der zweite Stock, 6 Zimmer mit grosiem Balkon, Bad und Zu¬

behör, per 1. April 1900 zu verni. Nab. daselbst Parterre. 6412
Herrschaftliche Wohnung,

bestehend ans 6 Zimmer», Küche. Badcziuuuer nebst allen, Zubehör,
Centralheizung und elektrisches Licht, per1. Januar zu
vermiethen. Näh. bei Nicol . liölscii , Friedrichstr. 36. 6496

Mvhmmgen von 5 Zimmern.
2. Etage, hochelegante
Wohnung. 5 Ziinmer

mit grobem Balkon nebst reichlichem Zubchör, per 1. April zu
Veriniethen. Näh. Part. 432

Adolphstratze6 ist die Parterrc-Wohiiung von5 Ziminern nebst
Küche und Zubehör auf 1. April zu veriniethen. Auzusehen von
10—1 Uhr Vorniittags und 3—6 Uhr Nachmittags. Näheres
im Hinterhaus daselbst. 7737

Sllbrcchtstr. 3» e. W„ 5 Z. „. a a. 1. April zu v. N. P. 154
5 Zimmer in der 3. Etage sofort

I4| | 5*5ffv Ar« z„ vermiethen. Näheres Bureau
Nheiiistrasic 30, Part. 6890

Morißstraße 21 sind3 Wobiiuiigeii, je 5 und4 Zinuner nebst
Bade- und Mädchenzimmer im Abschluß, auf 1. April zu ver-
mielüen. Näh. Hinterhaus und Kirchgaffe5. 445

Moritzstraßc 23 Wohnung, 8 große Zimmer nebst Zubehör, per
sofort oder1. April zu vermiethen. Näh. Parterre. 6109

04 Wohnung(2. Etage). 8 Zimmer
*■ x und Küche, per l. April zu Perm.

Eiuzus. Vorm. 11—1, Nachm. 3'/-—4'/- Uhr. Näh. 1. Et. 296

Mohnnngen von 4 Zimmevn.
Biebricherstratze 6,

Garieuhaus, ist eine Parterre-Wohnung von4 Zimmer», Küche re.,
evcut. mit Garteubenutzuiig, zum 1. April zu vkriuiethen. llläh.
daselbst zwischen2 und 5 Uhr Nachmittags. 545

bLleichstrotze 18a 4 Zimnier mit Balkon. Küche und Zubehörzum1. April zu vermiethen. Näh. Loden. 717
Friedrichstraße 47, 3. Etage, schöne Eck-Woh»uug, 4 Zimmer,

Küche, Kcllcr, Mansarde, per sofort oder später zu vermiethen
Näheres im Metzgerladen. 126

^ »erderstraße8, 2 St .»4-Zimuicrwohiiuug, Küche, Bade- und
«V Speisckab., Vorder- u. Hiutcrbalkonu. sonst, reich!.Zub., per

t . April zu veriniethen. Nah. Albrcchtstraße 27, Lade». 621
Jahnftraße 18, I, eine Wohnung vou4 Zimmern und reich!.

Zubchör aus l . April zu vermiethkii. Näh. daselbst. 397
Lttisenplatz 1, 2. Tr., Thoreiugang, ist eine Wohnung, 4 Zim.
ckUörnerstratze4, 1 St. r., vier Zimmer, Bad, 2 Balkons und
«99- Zubehör auf1. April zu vermiethen.

u. Zubehör, auf 1. April zu verm. Näh. Kirchgaffe5. 7391
Manritiusstraße 8

per 1. April zu vermiethen. Nähercs daselbst, l . Stock links.
‘> 9 Bel-Elagewohu. mitBalkon,

SJl «llUCII | HllV | C ÄÄ 4 Zimmer, Küche II. Zubeh.
an ruhige Leute per 1. April zu verniiethen. Best . 745

98 zum April 1900 eine hübsche Vier-
fA « O Zimmcrwohmilig, Kücheu. Zubehör

zu verniiethen. Näh. Part , beir»„ s »>eit 1481,1er. 7721
Schwalvachcrstraßc 14, Eckc der Dotzhcimcrstraße, Wohnung

im 1. Stock, vier Zimmer mit reichlichem Zubehör, auf 1. April
zu vermiethen. Näh. Part . 751

Walkmnhlstraße 30 4 Zimmer, Balkon und Zubchör per
1. April, auchk. »och eine kleine Froutsp.-W. dazug. w. 350

Vicr-Zimmer-Lvohnnng (I. St.) mit Bad und reich!. Zubehör
iofort zu vermiethen. Näh. Körnerstraste2, Part . 54

Wohnung von 4 Zimmern, Küche. 2 Kellernu. 2Mauiarde»,
sowie Mitbkiiutzuiig des Gartens aus gleich oder später zu ver-
miethen. Näheres Philippsbergstraßc17/19, Part . l. 6776

Wotzurmgen non 3 Ziurmenn.
Silbrechtstraße8 3 Zimmer mit Keller, Küche und Mansarde per

1. April zu vermiethen. Auzusehen vou2—4 Uhr Nachm. 256
Silbrechtstraße 28, 1. Etage, schöne Wohnung, 3 Zimmer, Küche

und Zubehör, zu vermietheu. 7720
Gr. Bnrgstraße 10 ist ein Dachlogis von3 Zimmern au ruhige

Leute ohne Kinder zu verm. Näh. Hcrrumühlgaffe3. P . 7633
Jahnstraße 17, Gartenhaus1. Etage, schöne3-Zimmerwohnu»g

aus 1. April 1900 zu vermietheu. Näh. daselbst oder Rheiu-
straße 78, Part, beim Eigcnlhümer, V.  Scu,ve, *s «tli . 137

Karlstraße 33 schöne3-Zimmer-WoImuiig mit Balkonu. Zubeh.
auf 1. April zu vermiethen. Näheres Part , links. 230

^arlstraße 83 scböne3-Zimmer-Wohu»ng mit Zubehör im
«1?» 3. Stock auf 1. April zu verm. Näheres Part , links. 229
Körnerstraße 2 eine hübsche3-Zimmer-Wohuung mit Küche zu

vermiethen. Näheres Porderb. Part . 7744
Eine Wohnung, Seitenbau, 3 Zimmer und Küche, auf 1. April zu

vermiethen. J . Seewald , Michelsberg 26. 128
iäV-t » sehr  schöne8-Zimmcr-Wohii. zu verm.

Zu erst. Körnerstrabe8. P . l. 93
cAleerovenstratze 28 elegante Wohnung von3 Zimmern, Küche,

Baderanm, Maniarde und sonst. Zubchör per 1. April er. zu
vermiethen. Näheres daselbst, im Laden. 187

Eine sreuvdliche Wohnung , 3 Zimmer, Küche und _
Vdh. 1. St ., zu verm. Zu erfragen Hellmuudstr. 21, im L.
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@eeroben strafte 25,Gaitelihaur, hübsche Wohnung von dreiZimmern, Küche, Mansarde nud sonst. Zubch. per 1. April cr.
zu vermiethe». Nähere« daselbst, in, Lade». 186

Wtchnimgen van 2 Zimmern.
Adlerstrafte 50 zwei Zimmer und Küche zu Veruliethen.
Friedrichflrahe6 ist im Hinterh,, eine St . hoch, eine Wohnung,

2 Zimmer, Küche, auf April zu vermielheu.
.Hirschgraben IN» eine schöne Wohnung von 2 Zimmern, Küche

n. Keller auf 1. Aprilz. verm. Näh. i. Lade». Fr . »» » Her.
Köriierstratze» sehr schöne2-Ziiumer-Wohu. zu vermiethen. 94
Dranienstrafte 22 Frontspitzwohnuug von 2 oder 3 Zimmern

<ih fmberlofe Leute per1. April zu vermiethen. niest . 748
Et., 2 Zimmer mit Zn-

tf *y &IIllllr bchör zu verm. 9iäh, Part , l.
Taaigafle 36 sind2 Zimmer mit Zubehör an ruhige Leute auf

1. April zu vermiethen. Näh, 1 St.
Schnlberg 15 2 Zimmer, Küche und 1 Cabaretu. ein Dachlogis

an Leute ohne Kindera. 1. April zu verm. Nah. Part . 263
Steingassc und Schachtstraft« zivei Zirmucr, Küche rc.

Abschluß), freundl. Wohnung, per 1. April zu vermiethen. Näh.
^Druckerei Jean llolli . 754

Stofi Zimmer, Küche und Zubehör (2. Etage, gute
Lage) sind sofort billig zu verm. gegenU-beruahme

der Reinigung von2 Zimniern». Bedienung«irres älterer! Herrn.
Gest. Ad ressen»uter » . Kt.  530 im Tagbl.-Verlag erbeten. *

Mahttmrge« ohne Zinrmer-Angabr.
Jahnstrafte 46 sind Wohirungeu zu vermiethen. Näheres

Jahustrnßc4, Parterre. -7626
5 eine kl. Wohnunga» ruhige Leute zu vm. 669

Ern kl. Dachlogis au kl. Faruilie zu vcruriethen. Näheres
Damba chthal2, 2. 620

Möblirtr Mvhnuugen.
Datnbachtftal 21, 3 Min. v. Kochbruunen, 8 Mi», v. Wald, gut

mobl. Wohn. (Bel-Et,), 4 Z , Küchen. Zubch., sof. zu vm. 7642
Gcrovergslras.« 5 gut möb. Z.. a. Wunsch ui. Küche, zu v. 7001
^iapcstcnstraße 4 gut möblirte Wobnungen vou 3 und 4 bis

8 Zimmern mit Küchen zu vermiethen. 6214

«... cro uu -JJII. mu.
Emserstratze 20
Emserstratze 25, Part., ein sch. Z

Möbl. Zimmern. Mansarden. Schiassteilen etr.
Ab ^ aa ^ l n nahe am Kurh. u. Kgl. Theater,

sind rnöbl. Zimmer, event. ganze
Pknsto» zu vermiethen. Aus Wunsch Slallung.

ElUdstrafte 11, 2 St ., möbl. Ztu .mer billig za v. 7527
Hih. 1 St. r, möbl. Zu»., sep. E-, zu vm. 536

^ r- Schlafstelle zu verm., 1,80 pro Woche.
2 r-' krh. rl. Arbeiter gutes Logis. 7441

S !, 2 ;ßrrtf|C& H - *•/ sch- niöM. Zimmer zu Vermiethen.
Albrcchlstrafte 21, 1. Et., gut möbl. Wohn- und Schlafzinimcr

N" Ep. Eingang, 1 oder2 Bette», sofort zu vermiethen. 6960
lbrechtstratz« 31 schön möbl. Zimmerz» vermiethen. 6421

«m r »but möbl. Zimmer sof. zu verm. 7726
1 St ., erh. ein rcirrl. Arb. Kostn. Logis.

Albrechtstratze 38, 1 gut möbl. Zirnmer zu verm. 670
»ahnhosstratze 12 ein möblirtes Zimmer zu vermiethen. 7680
Bertramstr . 18 1 sch. möbl. Part.-Z. an anst. H. zu vm. 753621'®Zt:l'fl-nwbl.Z.IN.Frühst.20 Mk. 7258
«Lltichstratze 8, 2, möblirtes Zimmer mit oder ohne Peufiou^  zu vermiethen. 7543

M Pa" , r., eins. möbl. Zini. m. Kost zu v. 301
^ch'mstraße 11, I, freundl. möbl. sonnig. Zimmer sof. zu verm.
^ 0, 4 St. I., erh. zwei allst. Mädchenr. Schlafstelle.
Meichstrafte 28, Part, l., ein gut möbl. Zimmer zu verm. 7263
Bleichstratze 33, Hth. Part, l., f. ein aust. j. Mann bill. Logis.
Dambachthal 4, 2, rnöbl. Zimmer zu vermiethen. 7332
Dotzhelmerstratze5, 1. Etage, möbl. Zimmer mit u. ohne Pens.
Dotzheimerstr. 10, 1, gut möbl. Z. m. e. u. zivei Betten. 7173
Emserstr. 19, Villa Friese, gr. möbl. Südz., evtl.2 nebeneiuanderl.

b. zu v.. mobl. Z. mit Pens. 50- 80 Mk. mtl. H. d. el. B. 747.
WT* Emserstratze 19, Villa Friese, gut möbl. Ziuriner, a. W,

mit Pens. 50—80 Mb mtl. Haltest, d. elektr. Vah». Garten. 7146
ein nett möbl. Zinrmer an e.
anst. j. Mann zu verm. 428

~ . . . . Zim. m. 1 ob. 2 B. z. vm. 452
FaulbNlttttcnstraft« 10, 2 rechts, sehr schönes möblirtes Zimmer

an airslarrdige Herren oder Damen bei netten Leuten. 755
Faulbruliiieiistr . 10, 2 r., heizb. Maris, m. n. o. B. z. v»r. 756
Irldstrahe 9, Vdh. Frlsp.-Wolni. l., eins. möbl. Zimmer zu vm.
Seldstratze 13, H. 2 Tr. l., erh. ein reiul. Arb. sch. Schlasst.
Aranrcnstrgfte2, 1, schön möbl. Zimmer, separater Eingang, mit

1—2 Betreu per sofort oder später zu vermiethe». 114
ranken str. 13, Hth. 3 Tr. r., ein möbl. Zimmer zu verm. 584
rankcnstraftc 15, I. Stockl., möblirtes Zimmer zu verm. 422
irankeiistr. 19, P .. möbl. Z. in. 1- 2 Bett., pr. W. 2Mk. 356
riedrtchstratze 14, Hth. 1St ., ein möbl. Ziruiuer zu verniietheii.
riedrichstraße 33, 1. Etager., freuiidlich möblirtes rrickrvürts
gelegenes Ziiumer sofort zu vermiethen.

Friedrichstratze 45, Stb. r. Part ., ein möbl. Zimmer zu verm.
" ^ ^ i Fr . fiani «, ein schön möblirtes

Balkon-Zimmer, sep. Eingang, an Herrn zu venuietben. 678
Goldgassc 5, 1 St. I., schön möbl. Zimmer zu verm. 581
Hclcnenstraftc 10, 1 St . L, hübsch möblirtes Wohn- u. Schlaf-

zrmiuer aus gleich zu vermiethe». 741
Hcllmnndstrafte4, 1 r., möbl. Zimmer billig zu vermiethen.
Hettmiindstrafte8, Part., ist ein gut möbl. Ztiumer, sep. Ging.,

an emen anstäird. Herr», zum1. Febr. zu verm. 268
elluinndstraft« 15, 2, möbl. Z. ui. u. ohne Pens, zu vm. 7411
ellmundstrafte 18, 2. erh. junger Man» Kostu. Logis. 7133
cllMltNdstraße 28, 1 I., ein fein möblirtes Zimmer zu verm.
«llrnnndstrafte 36, 2 St ., ein möbl. Zinimer zu verm. 7228
ellmundstrafte 46, Ecke Wellritzstr., 2 Tr. r., möbl. Zinrmer
mit Pension zu vermiethen. 264

Hcllinrindstrafte 53,1 . Et. r., an der Emserstraße, schönr». Z.
Mit1 oder2 Betten zu vermielheu. 220

Hellmnudstr. 56, 2 r., sch. möbl. Zim., ev. IN. Pens. z. v. 7742tcrmannstr.1,1r.,gut möbl.Zrm.nt.Schreibtischz.v.6566_ermaunstr. 6 k. zwei anst. Arb. Kostu. Logis erh. N. P . 605
Hermannstrafte 6, 1, erh. junger anst. Mann Kostu. Log. 610
Herma,mstr . 12, 1, mbl. Z. m. Pens. W. 8, 9 u. 10 Mk. 322
Hermannstr . 12, 2. mbl. Z. in. g. P., 40- 45 Mk. m., z. v. 411
Hermannstraftc 13, 3. Etg. I., möb!. Zimmer zu verm. 275
Hermannstr . 23, 3 r.. sch. möbl. Z., w. m. K. 2.50 Mk. zu vm.
Hermannstr . 24, 2. Et., erh. jg. anst. Mann Kostu. Logis. 419
Hermannstr . 28, 2 l„ möbl. Z. an sol. Hrn. o. anst. Frl . zu v.
Hirschgrabeu 21 beiM«s«vr möbl. Z. mit o. ohne Kost zu v.
Jahnstrafte 1, 3 St ., möbl. Zimmer an Fräulein zu verm. 563
Kaiser-Friedrich-Ring 14, 3 l., gut möbl. Mansarde billig au

anständige rubrge Person zu vermiethen.
Kaiscr-Friedrich-Ning 36 möbl. Zimmer sofort zu verm. 6737
Kapellenstraße 14, 2, möbl. Zimmer mit guter Pension zu ver-

uriethen sPreis monatlich 60 Mk.). 7703
Karlstr. 20, 2. Et., gut möbl. Wohn- u. Schlafz. an b. Hrn. 7087
Karlstraße 35, 2 l., hübsch möbl. Zimmer au einen Herrn zn vm.
Karlstr. 38, Hth. (Neub.) 1 St . r., ein möbl. Zini. zu vm. 6668
Karlstratze 39, Hth. 2 l., erh. anst. Herr sch. möbl. Z. m. Kaffee.
Kirchgaffe 19, 1. Stock, mebrere schön möblirte Zimmer zu ver¬

miethen auf 1. Jauuar. Näh. bei ttrie ^ , im Laden. 7414
Kirchgasse 21, 2, elegant möbl. Zimmer mit und ohne Pension

an Herrn oder Dame zu vermiethen.
Kirchgaffe 30, 3 St. l.. erhält reinlicher Mamr Schlafstelle.

kLI b, möbl. Zimmer per 1. Febr. zuttjyilffv verm. Näh. Papierladeu. 28»
«nausstr . 2, P., nröbl. Wohn- u. Schlafz. (40 Mk.), freie Lage.
Langgaffe 6, 2 Tr., möbl. Zim. m. g. Pcns. bill. z. verm. 7638
Lnisenstrafte 14, Stb. Part ., ciu möbl. Zimmer zu veimielhen.

Luiscnstrafte 17, 3 St. I.. aut möbl. Zimmer zu beim. 7631
Luisenstrafte 37 sckiöu möblirte Zimvier zu vermielheu. 7088
Mainzerstrafte 44 möbl. Zimmer mit oder ohne Pension ans

gleich zn vermiethen. 7089
Marklstrafte 12, Hth. 1, siudet junger Man» Logis. 125
Marktstrafte 14, 3 St . 1., ein mövl. Zimmer zu verm. 6425
Mauergaffe 3/5 möblirte Zimmer zu vermiethe».
Mortststrafte 10, Part., ein schön möbl. Ziiumer zu vermiethe».

‘>7 1 et *' «legaui mövl.ViFilU afit ? £ 4,  Salon mit Balkon und
Schlafzimmer zu vermielheu. 7614

Moritzstrafte 50, 2 r., schön möbl. Zimmer zu vermiethen. 428
Neugaffe 17, 1 bei w.  n »rtii, ein frdl. möbl. Zim. z. v. 676
MeolaSstrafte 22 möbl. Wohn- u. Schlafz. mit Bad zu v. 7002
Sranieustraße 2, 1 St., gut möbl. Zimmer mit Peusiou zu

vermiethen. Zu erfragen Parterre.
Oranieustrafte6, 2, gut möbl. Zimmer auf sof. zu verm. 6887
Oranicnstr. 25, Hth., möbl. Part.-Zim. an einen Herrn zu verm.
Oranieustrafte 42, Hth. 1 l., schön möbl. Zimmer zu vm. 7719
Philippsvergstrafte9 bei Frau l» li«->ik»r ei» freundl., eins,

möblirtes Zimmer für 2.50 Mk. pro Woche zu vermiethen. 533
latterstrafte 24, 2 St., freundlich möbl. Zimmer zu verm.
heiustrafte 11, Eingang Seitenbau, 1. Et., nach dcr Kl.Wilhklm-
str. g., 1 auch2 möbl. Zimmer zu verm. 407

^Kheiltstratze 26, Gth. 1 l., gut möblirtes Salon- und Schlaf-
zimnier mit oder ohne Peusiou zu bermicthcn. 7296

Riehlstrafte6, Hth. 1 r., erh. ei» anst. Arbeiter sch. Logis. 746
RielKstr. 9, 3 >.. freundl. möbl. Süd-Zimmer prcisw. zu verm.

12 r-.. P« sofort ciu gut» " » * MMvv KUf  mobl . geräumiges Zimmer mit
zivei Fciister» u. separatem Eingang au einen Herrn zu vm. *

Roder-Allee 18, 1St., sind srdl. u. gut möbl. Zim. z. vm. 724
Römerverg 3, 2, ein möbl. Z. mit1 oder2 Betten zu v. c652
Saalgafse 8, Sib. 2, möblirte Mansarde zu permietheu.
Saalgaffe 10 fein mobl. Zimmer zu vermiethen. 7096
Saalgaffc 12 schön möbl. Zimmer und Mansarde zu verm.
Saalgaffe 22 kleine möblirte Zimmer mit Kost zu vermietbei!.
Schachtstrafte6 erhält reiul. Arbeiter Schlafstelle. 385
Schartlhorststrafte 13, P. I,  möbl. Z. an anst. Frl. f. 12 Mk.
Scharnhorststrafte 17, 1 r.. möblirte Maus, zn verniietheii.
Schtttzenhosstrafte2 erb. anst. Herren Kostu. Logis. 246
Schull ' trg 4, 3, Schlafstelle für reiul. Arbeiier.
Schulberg, Garteuh. 2 r., erhalten zwei Arbeiter sch. Logis. 633
Schulgaff«4, H. 1 l., schön möbl. Z. m. sep. Eilig, b. z. v. 7738
Schwalbacherstrafte 65, P ., ei» fr. m.Zimmer zu verm. 6235
Sedanstrafte6, Metzgerei, eins. m. Z. »i. 2 B. u. g. K. b. 7685
Sedanftratze 12, 1 f. möbl. Zimmer zu vermiethe».
Scdanstr. 15, Part., schön möbl. Z. mit2 Bctieu zu verm. 673

fi schön möbl. Zimmer per sofort
W zu vermiethen. 7665

Stiftstrafte 12, Hth. 2 v, erh aust. Mädchen Schlafstelle. 753
Stiftstr . 12, Gth. 2 I., eins. r». Z. au 1—2 a»st. j. L. z. v. 752
Stiftstrafte 22, 1. Et., ein auch zwei sch. möbl. Z. zn verm. 7311
Walramstrafte8, 2 r., schön möbl. Zimmer sof. zu verm. 430
Walramstrafte 9, 1 r., erh. zwei best. Arbeiter Kostu. schönes Z.
Wrbcrg. 51, 2 l., k. ein Herra. g. möbl. Z. lbeilnehuieii. 7135
Wellritzstrafte8, 1 St. r., eilt möblirte« Zimmer zu vm. 7709
Wellritzstr. 18, Hth. 2 St . l., möbl. Zim. m. 2 Bette» zu verm.
Wcllritzstrafte 31, 1, ei» möbl. Zimmer mit Pens. b. z» v. 7432
Wellritzstrafte 35, 1, erkält junger ordentl. Manu Logis. 566
Weltritzstrafte 46, Hth. Dach, eine einfach möbl. Mansarde zu v.
Wrste«»dstrafte 18, Hth. 2 St . r., möbl. Zimmer zu verm. 7515
Wörthstratz« 7, 4, ein möbl. Zimmer mitK. b. zu verm.

1 K 1. Etage, 2 ineinaudergehende. s.
♦ -löf gut möbl. Zimmer (auch einzeln)

oder eleg. Salon u. Schlafz. billig zu venuieihen. 6216
Zimmermauustr. 7, 1 St., k. ein j. Mann Kostu. Logis erb.
Zimmermaimstr. 19, J&& 'S:
Möblirtes Wohn- und Schlaf-

au älteren Herr» sofort zu bermielhen. Näh.
-OH »»»»»" » Kirchgaffe 37, 1. 677

Ein schönes Helles Zimmer mit Bett ans gleich preiswürdig zu
vermiet hen. Näh. Metzgergasse 12, im Laden.

Ei» möblirtes Zimmer sofort billig zu vermieihe».
AWM Näh. Saalgasse 30. 7345
In Höheul. nächst dem Kochbruiilicu möbl« Ziulmcr mit oder

ohne Pension zu vermieiben. Näh. im Tagbl.-Verlag. 662
Schön rnöbl. Zimmer sofort an Herrn oder auch alt. Ehepaar

zu verm., auch Mitgebr. der Küche. Näh. Tagbl.-Verlag. 266
Möblirte Parlerrezim. prcisw. z. verm. Näh. im Tagbl.-Verl. 715

feinerer Herr oder Dame findet säiönes
Zimmer mit voller Pension in einem feineren

Hanse. Näh. im Tagbl.-Verlag. 727

gttvt  Zinllner, Mansardkn, Kammer«.
Schillerplatz 1»3, Abschi. r.. l. Zim. an ein Frl . zu verm. 190
ttltgcnirtcs Zimmer geg. tägl. Vergütiiiig sofort zu vermiethen.

Näh. im Tagbl.-Verlag. 704

Remisen . StaUi-nsen , Kchrnnrn. KeUre ete.
tKFdlerstrafte 56 Stallung mit oder ohne Wohnung ans

1. Avril zu vermiethen. 7622

Großer Weinkeller.
Im Nelkbau Kaiser-Fricdrich-Nrng 90, nächst der

Oranieustraste(unmittelbare Nähe dcs Projekt, neuen Bahn¬
hofes), ist ciu großer Weinkeller(circa 150 Stück haltend)
mit Gas- und elektr. Lichtanlage, hhdraul. Aufzug, geräum.
Faßhalle und Packraum, Flajcheukeller, Bürcauräuuien rc.
(vollständig eingerichtet zum Betriebe eines größeren Weiu-
Geschästs) eveiUuell mit herrschaftlicher Hochparterre-
Wohnung von acht oder fünf Zimmern per sofort
oder später zu vermiethen oder das Object zn verkaufen.

Näheres Nichlstraße3, Part. 6108

Moritzstrnfte 47 ist ei» Flajchenbicrkcller, 28 Hj-Mtr. groß, wegen
Geschäsisaufgabe sof. oder sp. zu verm. Näh. Mtlb. Part , 744

Weiftenvnrgstrafte 6, zwei große Helle Keller sofort zu ver-
niietheii. Näh. Part, links. 6676

MGMWM
Zwei  Villen mit je 8—12  Zimmern,

die eine in vevkehrreieher ebener, die andere in erhöhter Lage
per April zu mieten gesucht. 106

3 . Meier . Tmmobilien-Agentur, Tamumtr , 28.

Suche FaulMenwohrmrrg
in Wiesbaden von 6 Zimmer», Garten zn miettzen,
eveutl. bis 1. Slpril zu bezictzcn. Offerten mit Preis¬
angabe u. Beding,»ngen einznsenden unter KZ. T.  SS»
an den Tagbl.-Bcrlag.

Familie von3 erwachs. Personen sucht zum1. April Wohnung
von 5 großen oder6 kleineren Zimmern, 1. oder2. Stock, Bad u.
allen Degiiemlicbkcitcu der Neuzeit, in gcs. Lage Wiesbadens. Off.
un ter W . M. 21  an den Tagbl.-Verlag.  _

P^ r * Junger Manu sucht möbl. Zimmer mit Clavicrbemitzung.
Angebote unter » . » . 8« an den Tagbl.-Verlag.

Gesucht von kleiner Familie per 1. April oder
_ früher4—5-Zimmerwol >,n>ttg (Parterre oder

1. Stock) im Ceutruiu der Stadt, in schöner Loge. Offerten mit
Preisangabe unter V. n». 8« an den Tagbl.-Verlag.

mit zwei Kindern sucht Wohn.
KS iNk von 4 Zinimer» mit Zubehör

in gutem Hause. Offerten mit Preisangabe an
Fra» M.  l¥unit <‘r «lielm , CTirtf)flafft7, 3.

AettereS ruhiges wi
möglidist an der elektrischen Bahn zur» 1. April od. später dauernd
Wohnung vou 4- 5 Näuiucn zum Preise von ca. 900 Mk. AuS-
führk. Offerten mit Angabe de» Preisesu. der genaueu Größe der
Zimmer unter I». « 7 au den Tagbl.-Verlag sofort erb. 749

Eine ruhige Familie von auswärts — 3 Per ôucn— fiit&l
zum 1. April eine Wohnung vou 4 Zimmern mit Zubehör im
Preise vou 600 bis 800 Mk. zu dauerndem Aufenthalt. Gefällige
Offerten iverden unter der AufschriftE . O. 71 a» den
Tagbl.-Verlag erbeten._760

Eine Drei- und Bier-Ztmmer-2voIinu»g, möglichstm
einem Hause, zum 1. April 1900 gesucht. Offerten mit PreiS-
augabe au ArcnJ », Oranieiistraßc 52.

©ut « Familie vou 3 Personen sucht per 15./6. oderI./7.
in besserem Hause ItllQ von4 bis 5 Räumen
mit Zubehör. Offerten mit Preisangabe unter F . 11. V. 88S »
an Bltadolf Blosae , Mronkfurt it« M._ (F.c.70)F115

Wohnnug von 2—3 Zimmern
mit Gasleitung, evtl, ohne Zubehör, auf gleich oder später zu
miethc» gesucht. Preis bis 500 Mk. Offkrten unter V. C.  61
an den Tagbl.-Verlag erbeten.  _

Äohnniig gesucht von 2 oder3 Zimmern ncdft
kleiner Werkställe oder 3 Zimmer, wovon sich

das eine als Werkstätte für leichter Geschäft eignet. Offerten nebst
Preis unter tt . «». S4S an den Tagbl.-Verlag.

ANeinst. Dnme suchtz. I. Slpril Wohnung vot» 2 Z.,
Kücheu . Maus , in gutem Hanse, würde auch mit einz.
Dame eine Wohnung theilen. Off. mit Preis erbeten
unt er l». 1' . 3 . 4M8 an den Tagbl.-Berlag._

Möbl . Zimmer , srft 'dÄTS
Stadt gesucht. Offerten unter W. 1>. 7 8 an den Tagbl.-Verlag.

Gut möbl. Zimmkr mSL
mit Pxeisuuggbc unter 14. l ». 7« au den Tagbl.-Verlag.

öbl. Zimiiicr
nnflflbt unter 3 . 1». ?S an den Tagbl.-Verlag.nur mit P

lgcs
Ierrang

Alleinstehende Dame sucht zum 1. Febr.
_ in seinem ruh. Hause 2 möb». Zimmer

mit Küche. Hanptbedingung eigener Abschluß. Offerten
erbeten unter i». w . s t postlagernd Berliner Hof.

Ei» bi« zwei möblirte Zimmer per 1b. o. 20. cr.
von Herrn gesucht, Part , oder 1. St . Offerten-

unter m. C.  57 an den Tagbl.-Verlag.
äwei bis drei uninöhlirte Zininrer,event.auch ohne Küche,inmserstr., Walkmüblstr. oder Schützenstr. zum 1. Slpril

von cinzelrici» Herrn gesucht. Wohnung mit Garten bevorzugt.
Nähere» unter Jl. A. SS » an beit Tagbl.-Verlag._ *

Dame sucht für dauernd zwei hübsche kleine leere Zimmer mit
Küche zu Ende Febr. oder März unweit der Stadt. Preis 200 bi«
250 Mk, jährlich. Off, mit Preis unter M. F . <1. postlagernd.

Zum 1. April suche ich [2 leere Zimmer nebst Mansarde
bei einer Dame oder Familie zu miethen. 224

ftrurtr » «! Bussler , Müllerstraße1, 2.
Leere Mansarde oder Schlasstelle für ein Mädchen gesucht.

_ l eite , Webergaffe 54.
Ein Saal o. sonstiger Ranm,

. 50—70 Personen fassend, für kirchliche Veisaminlnugen geeignet.ca,
per 1. April
lagernd Post

zu miethen gesucht
Schützenhosstraße.

Offerten unter 7k, 8. äv post-
742

Mille März aus längere Zeit ein bi« zwei
v f »3 * trockene Räume zur Aufbewahrung vou

Möbeln aus vier Zinimeru. Offerten mit Nauru- u. Preisangabe
unter V. C. V. Sur » an den Tagbl.-Verlag, 624

Ein Garten (oder eingezäunter Acker) zu pachten gesucht.
Näh, tzirsd,graben 10, 1 St , l,_ _ _

Lagerplatz an der Dotzheimerstratze zu pachten gesucht. £)K
unter K. SS. 37 an den Tagbl.-Verlag erbeten. 514

verpnchtnniien
Eine in bestem Zustande befindliche«Sürtncrei (2 Morgen

37 Rth.), nahe der Stadt, am Wasser gelegen, ist per sofort zu
verpachten,_ llewss Söhne . Fricdrlchstraße 14. 15897

belegen im Aukamm, neben der HVeilier'sihen
Gärtnerei, 2 Morgen groß, zu verpachten.

Näh, Steugasse3 bei !»»•. Helmer. __
Ca. 30 Morgen Grundstücke und Wiesen sind per sofort anber-

weit zu verpachten, lle -,8« Siiime , Friedrichstr. 14. 15896

Pension für Anfang März
wird gesucht vou jung. Buchhändler in eiucm inteniation,Pensionat.
Offerten mit Preisaug. erb, unter 3 . A. 9  an den Tagbl.-Verk.

Gesucht von einer Dame
wohlfeile Pension in seiuec Fa,»me.
Offelten mit Preisangabe unter 11«. 3031 » an

■laasenstein & Vogler A .-G . , Lübeck.
F60

„Familien-Pension Orandpair“,
13 . Emieritraoie 13.

Vollständig renovirt. Grosser schattiger Garten. Haltestelle der
elektr. Bahn. Nahe dem Walde. Bäder im Hause.

Beste Referenzen. Vorzügliche Rüche. 6987

Villa , TeresSna,
1 « . Franlit ’ui terstrassc 18,

Fremde n -Pension.
Elegant und behaglich einger. Zimmer mit und ohne Pension.

Grosser Garten. — Ruhige Lage.
llüblirte Wohnung - für den Winter.

Inhaberin: Frau Th . IhagUer.

Möblirte Wohnung
und Südzimmer frei Bist» Julia , Leberberg 8.
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Won «MM . 13  islf 8fe « ,y»  I
Ritter's Privathotel — Pension

„ .. ( Südseite ) , 45 . Taunusstrasse 45.
Vorzug !. Ivüche , ejektr . Licht,  Bäder , billige Preise. 672t

CiTvn » mit Familien - Anschluß 1»
, 'WWV tPv » U li  feinem Hanse. Gelegenheit

geboten zur Ausbildung in Sprachen und in der Musik. Gesunde
Lage. Adresse im Taabl .-Verlaa. _ 7-10

5 « * Herr findet mit ebensolchem Pension it. engl. Unterricht.
Offerten unter „ Pension “ hauptpostlagernd.

VIKTOR’* Fraucn-Selinle, Tminusstr. 13.
Mil Wim roicler neue Kursk

« Malen , Zeichnen , Ledcrschniit , Brand¬
malerei , auch in der neuen Tief -Brand-
technik, Schnitzen -c.

Weitzzeugnähen , Kleidermachcn , Sticken
jeder Art . Putzmachen , Bügeln rc.

Anmeldungen erbeten. Auskunft jederzeit durch Fräulein
Julie Victor oder den Unterzeichneten. 172

Moria Victor.

Zl»eii»idzll>a»zigstcs Schuljnlir.

Institut Wüüer,
Wiesbaden , Adelheidsteaße 3.

Am 15. d. M . beginnt ein neuer Kursus für

DnchMtzrnng.
Anmeldungen dazu werden noch entgegengenommen.
Näheres, durch die Vorsteherin 281

Antonie Schrank.
Frt . lioewenson , staatl . gepr. Sprachlehrern !, ertheilt

vorzüglichen Unterrid >t. Stiststraße 28, 2, 12 - 1 llhr. _
Primaner de« Kgl. Gymnasiums ertheilt Privat - ». Nach-

hülfcstunde « . Offerten »nt. C . it . 35 an den Tagbl .-Verlag.
Einem Quintaner der ob. Realschule Nach-
hülsestunden zu erth . wird ein Schüler der höh.

Classcn gesucht. Näh . in, Tagbl .-Veilag . 522

llfntorrirfit erth. staatl . gepr. Lehrerin in all. Fächern.
MUliilUji Näh . « orlt ^ ,1. MUnzel , Wilbelmstr . 52.

Engländerin ertheilt Unterricht in allen Fächern , and) im
Austausch mit deutsdier Sprache . Luisenstraße 3, 2._566

Thcilnehmer gesud>t für engl . Couversation . Stunde
75 Ps . Mia « Biiming , Tailnusstraße 31, 2.

1^ ** Eine j. geb. Engländerin wünschl Eonversationsstnuden
zv geben, and) spazieren zu gehen. Moritzstraße 43, 3.

Englisch in 3 Monaten zu erlernen . Oranienstr . 27, Pt.
Engl ., Franz ., Deuisd) in allen Fädiern (a. Nachh.) erf. Lehr.,

I. im Ausl . Frl . « rlinriler , Lnisenstr . 1b, 2. Sprechz. 11—12.
Franz , u. ilal . Unterr . zu 75 Pf . die Stunde . Poül . ÜhH

Primaner ertheilt nach Methode $ 11 Sil
französischen Privatunterricht . Offerte» unter 8, . » » postl

iji ’Qn ms de frany . d'uno jouno fr an q.. J alinshapse 4-, II . .
H * !ii >nic >ohon IJnterriflit erth . Italienerin . 12216
I ItiiSL ' äclOullöSB A . Virzzoli . Moritzstr . 12, 2. Et.

welcher Unterricht in Schön - und
Rundschrift ertheilt , wird gebeten Offerte unter T . 0» . 8 * au den

Ei » junger Mann sucht gründt . Unterricht
WWW im Schönschreiben , ep. SchreibknrsnS. Off.

Wji Preisangabe unter V . « . 38 an den Tagbl .-Verlag. _
Unterricht wird ertheilt . Näd.

BUiUfUyFUUg . im Tagbl .-Verlag . 15504
* * * * * * * * * * * » * * * * * * * « »0 « * » ^ * * * * » * * * * * * »

t Al enographie nach F. X. Gabelsberger . ♦
* U st Dieses seit 1834 überall bewähi te u am Meisten ^

% >. T verbreitete Originalsjstom lehrt nach eigener ^
T» I 12-jälir . stonogr . Tliätigkeit jederzeit gründlich *

* I VS in Privat -Unterrichts - Iturscn 15401 *
* 1 lg , M. öoetz , Stenogr . u . Buohh ., Röderallce 12 , II . *
( l \ y II fflasclHnen -Srtireili .UiitrrricIit . |
^K * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Brand -Malerei . JSfiRS
endetsten Ausbildung ? Offerten mit Preis u. Dauerangabe erbeten
unter y . C». 33 . 01 an 1». t ' mn in Mainz F35

Mal -Unterricht in Lel,
Porzellan und Aquarell ertheilt

Natalie Mückeln , Moritzstraße 13, 2.

Piotili-UtUcrlicht
Unten , i. Ptolinsp . e. Höpsner , K., WeÜendNr. 18, 1 t. 16077

FürCllwier- ».Gesaugunterricht°wpf M,
Unna Deutjchinger , acad . geb. Lehrerin , Wörtdstr . 2 , 1 St . 13265

CtnnlernnlmiA
Clavier -Unterricht

ertheilt couservatoriid , gebildete Lehrerin . MonatSpreiS bei 2 St.
wöchentl. 8 Mk. Off , unter V . » . 7Z  an den Tagbl .-Verlag erb.

inrtmpl ' ft -tmhri , n,it  sich - erlheilt erfahrene
lilUlUClilUUOcn Lehrerin . Lnilenplatz 2, 1.
f Vn ,1  ff it r> Elsbetli Mncller • Strenbel.
NMlWl . sllUls . Nerostraffe 46, Bel -Et ., Ecke Räderst,.

Bügel -Kursus!
tm Fein - und Glanzbngeln auf eine sehr leichte , vortheil-

t « (den Ktttsus für 10 Mk.) ertheilt jederzeit gründlich
Frau Anna Bender , Heümundftrabe 43, H>art.

H « (l « - Acn dcuiie
M . Ktccni 'iiill.

Frankfurt a/M . , Gr . Bockenh . - Str . 6 , I.
Zufchnride -Lehranstall

für Dante « - Garderobe.

LsNirin iTSiiOi * Kvirss:
teilen llonlag . (F . a. 4170,1) F115

Schnittmuster.
Am 15. beginnt der alljäbng für Januar und Februar zu der

Hälfte des gewöhnlichen Preises bekannte

Extra -Kursus im Zuschueideu
und Ansertigen säuimtl . Damen - und minder - Garderobe nach
einfadister Methode ». nur neuester Schnitte , wozu Anmeldungen tägl.
angenommen werden. Schnittmuster aller Art zu haben bei 20

Frl J <»h . Stein . acad . geprüfte Lehrerin,
Bahnhosstraße 6 , im ickc -nnschen Hause,

_ Eingang durch? Thor , im Hofe 2 St. _

wird ertheilt
Bügel -Kursus

rtficilt (Kursus 10  Mk .) Seciobciistiaße 25. Vrdd . 3 I.

<§ Damen und Herren,
welche die neuen Balliänze : Graciana Washington
Poste , sowie Gaboiie der Kaiserin lernen möchten,
können sich meinem Extrci-Tanz -Knrsnr cmschließcn.

Privat -llnterridit für alle Tänze zu jeder Zeit.
Untcrrichtslokaler

„Hotel Hahn " und „ Hotel Vogel " , Rheinsttaße.
O
o
©

Hochachtungsvoll

Jnl ! n § liier,
Lehrer der Tanzkunst,

Mitglied des Bundes Deutscher Tnnzlehrer,
Hermannstraffe 2« , 1. Et . Michclsberg 4.

© © © © © so © © © © © © © © © © © © © © © © §
erth . iiiC—8 Stunden IIItter

'fft IvlU ' Garantie , auch Sonntags . U . Schwab,
Tanzlehrer , Römerberg 16, Pait .(Laden ). UngeuirteS Unterrichls-
lokal iniiiitten der Stadt . (Strengste Discretion )._

Zu meinem am Montag , den lS . Januar IW0 , Abends
8 Uhr , beginnenden

Tanz -Knrsus,
welcher schon bis Fastnadit endet, nehme ich bon heute ab gefällige
Aiiuieldnngen in meiner Wohnung Sedaustraste 7 freundlidist
entgegen. Honorar mäffig.

Hodiachtungsvoll

Viirl  Panly.

Ein Dienstbuch , auf den Namen »» » rK-ar . Weber
lautend , verloren . Bitte abzugeben Kirchgnssc 2t , Laden._

Samstag Morgen 6'/- Uhr in der unteren Atbiechtstraße ein
Kindcr -Cape oerl. Abz. g. Belohn . Albrechtstrahe 5, Hth ?. P.

Ein grauer Kater a!̂ nNameü..MV
hörend, mit Lederhalsbaiid u. Adreßmarke, ist entlaufen . Wiederbr.
erhält hohe Belohiiuiig Häfiieigafse 1, 2 bei Frau Helluig.

Gut geheuÄes
abzugeben. Näh . Wellritznraffe 49.

Spczereigcschäst in guter
Lage Verhättn . halber sofort

Zwei gute zngfeste ArheitspferSe
zu verkaufen. Offerten unter A . C . 45 an den Tagbl .-Verlag.

Ein Doppel -Pouh zu verkaufen ( bon zweie » die
Waht s Walvstratze 2 « . 15423

Schott . Schäfetynnde , « Monate alt,
garanl . reine Nasse, 2 schw. Rüden , 1 gelbe, Ver¬
hält ». h. preisw . zu vk. Frankfurt a/M .,
Ob . EscherSb. Ldstr. bei Gärtner »Siililer.

Wtnvvnttd (Männchen ), 16 Monate alt , billig a» gute Leute
abzngciie». Näh . Mainz , Lauternstraße 24, 2._

Ein FMMllikd, l!ücltbc1' 511 ücrtau!cnGasthaus „Zum Himmel".
Edle ygrzer « anarienhähue und -Weibchen billig zu ver-

kanfen Schwalbadieistraffe 25, Mtb . 1 St.
/ourck, ^ Malier b z veit UOoruiitr. 36. i. b. Wilthich . 15216
Kanarrenvöget zu vei kaufen Neugaste 4. ,tzih . Maus. 562
Kaunrienhäbne nod> sehr billig abzugeben Bleichskraste24, 2 r.
Elegante getragene Herren -KlOber , schlanke niiltetgrotze

Figur , zu verkaufen Herdeistrahe 8, 2 Sk.
Billig zu verlausen : Ein gut erhaltener Herren -Ueberzicher

und verschiedene getragene Dameii -Kllider , darnntcr 1 seidenes.
Händler  verbeten . Näh , im Tagbl .-Verlag.  17227*

Ein gm erh. Gehrock-Anzug, Jaquek u. Weste, vill. zu v<
Glinst . Gelegenb. f. Tanzschüler . Carl Baum , Hcllmiiiidstr. 2. 15-

verr.
15384

Slilas -Domino bill. zu vcrk. ob. zu verl . Adelheidstr . 11, 2.
Dtehrere Läufer n. Teppiche b. zu vk. Stiskstr . 10, P . 300

Zwei Oelgemälde,
vrachlvolle Landschaflen darstellend , billig zu verkaufen Albrecht-
straße 24.  1 »634

Im Aiislictkiius 2  Ä
Pianos und Flügel billigst zu verkaufen. 14167

Anstalt für Pianofortcbaz » « » so 8 »,iih,
Taunusstrafie 55.

Pianino
Ein noch vollständig neuer

(Rnbv .), ganz neu , mit S-jäHrigem
Garantieschein zu verk. für 580 Mk.
ScharnHorststraHe 20, Part . 17266

gSir **Pianino , **̂ ^ 1
sehr fein auSgestatlet , ist mit Garaittiescheiu billig zu Verkäufern
Kchristl . Anfragen erb. unter a . C.  a » an den Tagbl .-Beri . 5/>7

Neues schönes Piano bill. zu verk. Biebrich, Adolfstraste IS.

Blntlmer - Flügcl,
älterer , sehr billig abzugeben Friodriclistrasse 48 , 8^ 15605

BÜfithner -FlÄgf ei,
(djtönrj polirt , vorzüglich erhalten . Umstände halber billig ab-
zugeben. Offerten erbeten schriftlich unter « . C . S » an den
Tagbl .-Verlag . _ 548

Gei einige alte deutsche gute Inste.
(| /3a« (dar . vorz . Damen -Instr .) , preis-

™ ” wertli Friedrichatr . 48 , 3 . 15403

AllnklMlißc 30 WS&
and) bei Ratenzahlung . 1609S

Reftkans bis Mk. 20.««»
zu kaufen ges. Gest. Off . n. 'B' - A . 18 an den Tagbl .-Verl . 492

HP (Seien fofortlge!l. pte KeMlW rW
trtnfc ich hier und auswärts

alte Slrten Möbel , Betten , Tchmuckgegenstände,

ganze Wohnnngs - MnrichLungen,
Waffen , Fahrräder , Jnstrnmettte , Nnisormen u . dgl.
Uebernahme v . Versteigerungen bei billiger Berechnung.

Fuhr , Goldgasse 12,
__ Sluctionator . * 15146

W ^ Mctzgergaffe 28 , kauh
getr . Herren - und Damen-

Kleider, Un iform en, Schnbwerk, Möbel , Betten , Gol d. Si lber und
zahlt gut . Auf Bestellung komme ins Hans.

«A. Goldgllsse 16,
kauft : Getragene Herren - » . Damen -Kleider , Uniformen»
Schnhwerk , Möbel , Bette « , Pfandscheine , Gold , Silber rc.
u . zahlt gut . KM * Ans Bcstcllniig kom me in'S Hans.  12498

von gut
Einrichtungen

t. Auf Bcstellniiq komme i

Ankauf
erhaltenen gebrauchten M<Möbeln , sowie ganzen

Vermittler erhalten Provision.

Fe rd . Miilter , Langg asse 9.
kW - Ick zahle Hm

stets einen anständigen Preis bei sofortiger Caffe für einzelne
Möbelstücke , Betten , ganze Svohnungs -Einrichtunget »,
Nachläffe , Lvaarenlager re . BeskeUnngen hier und auswärts
werden pünktlich besorgt. Uebernehme Versteigernngen . 12497

k.  Reinemer , Albrechtstriiße 24.
tJ iithci hctt tmt erhalten , zu kaufen gesucht. Offerten mit
«illivlillltl , Preisangabe Grabenstrabe 5.
Einrichtung für Eolonialwaaren -Geschäft zu kaufen

gesneht. Näh . Castellstrahe 10, Laden.__
Hnndewage » mit 4 Rädern zu kaufen gefucht von

_ Bfl. tterbech in Erbach a. Rh.
Es wird ein billiger kleiner Mutlosen » kein Irischer , zu kaufen

gesucht. Offerten unter IV . W . 51 » ein den Tagbl .-Verlag.
(.111 4-*%m Kupfer Messing und Zink kauf! stets 15395

Sodawafferstasche » mit Patentverschluß zu kaufen gesucht.
Offerten mit Preis unter .1 . «' • IBW postlagernd.

Gute Feldhraudsteme
zn kausen gesucht. Off, unter « . C . 1 « an den Tagbl .-Verlag.

Wenig gebrand/tes , gut erbalienes Zwetspänner -Chaiseu-
geschirr , wenig plattirk , zu kaufen gesucht. Fr .-Offerten mit
Preis unter IV . C . <55 an den Tagbl .-Verlag.  592

Nachtigall n . Schwarzplättchen zu kausen ges
Aiimeldniigeu unter „ 1QWB “ postlagernd.

Ein kleiner schwarzer Spitzhnnd
(stnbcnreiii und wachsam) wird zu kaufen gesudit Biebrlch.
Dotzheimerstraße 15.

Eni flottes leichtes Pferd für sofort zu kaufen gesucht.
Näh . bei J . Sclinab . Grabenstraste 8. 541

Znimobilikn
PrnTß- . ' '.. *1 '

|ni!iiPilien*ie("ö]flft non©tti
bcfiiidct sich jetzt

Adolphstraße 3, 1.

Immobilien k« verknnfen.
Neues Wohnhaus

' — " “ Lage, —

(Eckhaus ), für Spezerei-
Geschäft besonders ge¬

eignet, in concnrreiizsreier Lage, unter günstigen Bedingungen
zu veikanfen. Näh . , . 11688

tUax llnrtmanii . Schntzenstraste 10.
Hochherrschaftlichc Billa , Höhenlage , herrliche Aussicht , mit

allem Comfort der Stenzeit eingerichtet, zu verkaufen . Offerten
unter « . « . 1 * an den Tagbl .-Verlag erbeten.

i | Zn verkaufen
I 1 in bester Lage diverse Häuser : Bahnhos -, Rderu^8 8 Wilhelm-,Nicolas-,Markt-,Adelheid-,Taunusstraße,Hafner-.
8 8 Goldgasse, Ringstraße , Michelrberg . Wellritz-, Bleich-, Friedr .-,8 i Luisenstraße rc. durchC. Wagner, Jmmob.- u.Hypotlp
8 W Geschäft. 5zarliilgstraße 5. 400
Ei » neues Haus mit Thorfahrt und Hintergebäude , über 6 °/,

gientadlitat . Alles bewohnt, kl. Wohunnge » k 3 Zimmer imd
Zubehör in jeder Elage doppelt , ans erster Hand unter guiistigen
AnzahlnnftSbedingiingeii zu verkaufen. Lage nächst der Moritzstr.
Näh . C . « . Kiick , Bahiihofstlaße 20. 17168

Kleines Haus in : Wellritzv. , für Flaschenbierhändler
sehr geeignet , über 30,000 Mk. in der Fener-verfichernug,
ca. 1800 Mk. Micthe cinbr ., für nur 32,000 Mk. z«
verk. Off. n . 4>. V- 977  an den Tagvl -Bcrl . 17182

ftAttä gut vermiethet . mit kl. Hinter-
«AUU9 , haus und größerem Bauplatz,

an zwei Straßen gelegen, i» sympathischer guter Höhenlage,
unter günstigen Verhältnissen preiswerth zu verkaufe « .
Näh . durch de» Tagbl .-Verlag . 15388

Billa zu verkaufen,
an der Nerobergstraße gelegen, z. Alleiubcw.. eventl. auch für zwei

Familien ausreich., mit allem Comf . der Neuzeit, electr. Lich: >>-
schönem Garte ». Zu erfragen Stiststraße 24, 1. Etage . 15234



Preiswürdig zu verkaufen
Yillau.Bauplatz
Ahvinonstrasse 22 und 24, Wiesbaden, zusammenoder einzeln.

1) Vas Villengrundstück: 1436Q -Mtr. od. 67,4 R.
Die Villa, last neu, solide und elegant und
Dllt ,Ä "r 1C,ornfo,,t <1er - Neuzeit. Hausfläclie
rund 2o0Q -Mtr., 10 Zimmer u. rcichl. Zubehör,
darunter 2 Räume von 45 I~l-Mtr. Aussicht auf
"ladt u. Taunus. Herrliche Lage. 10—15 Min.
von den Bahnhöfen, dem Theater u. Kurhause.

i)  Der Bauplatz: 1510,5O -Mtr. oder 60,4 R., ist
fertig cingofriedigt und theilweise bereits an¬
gelegter Garten.

BoideGrundstücke zusammen eignen sich vorzügl
z.u . S™ ss e>en  Anlage mit Stallung etc.
Anti itt jederzeit. Näheres durch den Eigonthiimer
n r," . *"■ in Bonn a. Rh.,
Bachstrasse 58. 153S6

*** 3 J "l)rr» neu erbautes
- sür Tüncher , Schlosser,

tci fc51' Steig,,et , mit kl. Anzahl , fürzu verkaufe» . Offerten unter U. u . » « s
«tt den Tagbl .-Verlag . 3gj.

gut gebautes Hans im Centrum der Stadt ist unter qünftiacti
c '. «000  f 11 Stählung zu verkaufen. Offerffeuunter V. V. Li « an deu Tagbl.-Verlag.
" , b/tspr. 4-Etagenhaus, je 5 Zimmer u. Bad,nächst der Elisabethenstrasse, auch zum IWöblirtvcrmiethen

pass., aus erster Hand zu verk. Käufer hat fast eine freie
Ktagenwohnung. •*. .© . Uiicli , Bahnhofstrasse 20. 16892

Grössere herrschaftliche Villa
*n der Humboldtstrasse, mit schönem Garten, ferner lierrschaftl.

Villa, event. mit Stallung, an den Danihachthal -Anlagen, für
nuraiistalt , für einen Arzt etc. passend, beste Wald- und
Wiesenluft, preiswürdig aus erster Hand zu verkaufen , event.
Wird auch ein anderes Object in Zahlung genommen. 16893

P . tm.  Hiicli , Bahnliofstrasse 20.
Haus mit schöner Stallung,

J&MST:Äi « SSZriMäg* “• ” uwm
$j ?.M8 utit Thorfahrt , für jeden Geschäftsmann

^ "^ utretnb auch wird Nestkaufschilling in Zahlung
genommen. Kapital kann samnitlichä 4 °/o fest stehen bleiben

Bahnhofstraße 20 . 14062

I*. (». Still
Droschkenbesitzer.nt iv#vT/>i«Tat. ot'it. *_ iv .

Hochherrschaft«. Billa.
Mt  Kaiser-Fr,edrich-Riug und Adolpdsallee. mit prachtv.
ansgest. großen Raume». Centralheiz., Gas, elektr. Licht zu
verkaufe». Nah. Albrechlstraße 41. 4^4

Ei» neues Haus mit großem Weinkeller, Weilst, n , ,v mit
killen, Ueberschiiß von 1160 Mk., zu verk. durch 175

l^i» ■̂ «•menUli , Hellmundstraße 53.

dlo ». Garten f. Engros-Geschäfte, Fnhrwerks-besttzeru. s. w. passend, zu verk. durch " 477
rrh, £L \ * ^ ir, f,enic l' » Hellmundstraße53.P Mal4-Zim,»er-Wohuu»ge„.

flud) als Geschäftshaus passeud. für 64,000 tzffk. zu verk. d. 478
- . , „ *®* * Eirmenicli , Hellmundstraße53

"lten Kur -Penfione » in Bad Schwalbach, mit 30 ver-
Tr. n \ S 'nT x? ”•"ucn , jährl. Reinertrag v. 8—10,000 Mk.
tft wegen Zuiuckziehiiug des Besitzers zu verk. durch 479

ßM!„ m I '' ir ‘neui <h,  Hellmundstraße 53.
tfirfÄn fh  ls ? r,P C,,fVf nöSr *' • Herrschafts -Billen in den
verschiedeiisteii Sladl - n. Preislagen zu verk. durch 480

... „21- si l )- firinenicli , Hellmundstraße53
StottTi ? ® ' »?,“ 11' I«W. ». >»•«>■

t|l Verhallinffe halber mit oder ohne Geschäft zu verk. d. 482
»in * f ’ B,’ir " ,eni c«ü Hellmundstraße53.

ffi/44OfÔ mr ^ Zlninier-Wohn., im tuest!. Stadith .,tut 44,060 Mk. m. kl. Anzahl, zu verk. durch 483
* C’ B Hellmundstraße 53

I i ,12 Zimmer ttcUff sehr reicht.
I B mtnri Zustand , hübschem, Vorzug!.

I hi «- M”0 .Ziergarten — nahe dem Kur-
I I m k peeiswnrd . zu verkaufen. — per April,s. 9 ^al ). durch den Beauftragten 49g

Sldolphflraße 3.

"iS Wn " «VolSef sSt .“ me 'ibaäen öe«en «Ute Zinsol'jecte
Immobilien- u. Hhpotheketi-AgeiiturA. st . Müruer,

Kirchgasse 43.
Esilla» 8 Zimmer rc., dicht beim Kur¬

hause, preiswurdig zu verkaufen. 489
En ff«Is Adolphstraße 3.

^ ©tibtOifir1' mii"' q 0 lb s To- l̂l1 «ebautes Haus im westlich"
ftntf oVs', 1 r 5 lUrb Munmer -Wohnungen im Stock, Werk-

' »/ober Ho,raum ist 10,000 Mk. unter der Taxe
Wohnung ÄS £abt"' Werkstatt, Unkosten und

Wegen Wegzug
Ulla , >2 Zimmer nevsi sehr

u II

Billa Bierstadter Höhe 33
»nt oder ohne Stallgebäude, auch für 2 Faiuiveu bewohnbar der

Neuzeit enispr. eingerichtet, zu verkauseu. Näh. 14687
Miix » artiiianii , Schützeustraße 10.

Billa >iiut Alieiubewohnen.
Walkmühlstraßc l,

^i ^ bĉ tÄdöriafüofee ^ 'Ä *"
Bicioriaftrasre 45

w't, o'Un>^ omson. clectr. Licht und Ceutralheizung ver-
leheue Billa, zum Allembeivohueu. von 8 Zimmern, zu verkaufe»

Näheres Vicioriastraße 33,  Part . 12519

Billa HumboldtstraßelL,räss'»ŝ sZE "***-S
II . fitesfnei *. Dainbnchthal 10.

Immobilien- u. Hhpolheken-Slgentur.

DaÄ W' "«aüu .A« «eleaciie Gast- Logirhaus an, Platze,
schone Lokal,talen, Billard, bkdeuleader Bierconsuiri re

0" skn>L '- Offerte,! n. 5B. K . postlagernd erbeten. "
^ '" storbruck, prima Geschäft, za verk., auch verpaä)teu.

Burgen , altes gute« Hotel zu verkauseu.
Frank,urtcrstr. 2 Morgen großartig angelegter Garten zu ver-

^ kaufen, auch vertausche». °
-scher, 88  Riitbe», Dotzheimerstraße, foluie 1C6 Ruthen. Frank-
^ turterNraße, auch als Lagerplätze zu verpachten.

biesiger Nahe am Wald, An-flugsort, schöne Wirthschast,
m Sälchen , Galten, günstig zu verkaufen, auch verpachten.
Wad Tchlirngenbav , größere lvie kleinere Pensto» gliustig undbillig zu vertauieu.
Kleiiies neues Haus mit 2 Morgen Garten, au stiebendemWasser, nahe hier, günstig feil.
Niederwalluf, schönes Landhaus»>. G ntcnsaal, 56 Ruthen©allen,

Sm t ai1? 1, 8l»Sfict)t auf den Rhein, für circa22.000 Mk. zu verkaufe».
Oestrich. Landhaus mit schönem Garten seil.

A.  Ij.  Fink , Ornuienstraßc 6.
. Spree!,st. 1—3.

Boffpard a . Rh ., nachlv. .girier Gasthof, 2 Billards. Saal, heizb.
Kegelbahn, Gartenwirtdjchast, belle Stadtlage, sehr günstig feil,

vambera , aller guter Gasthof, mit auch ohne Felder, sofort
günstig zu verknnskn.

Eltville , Gasthaiis Traube sofort seil.
Mühle mit Bäckerei-Einrichtung am Bahnhof Bad Schwalbachfür ui,r 5000 Mk. zu verkaufen.
Butter -, Eier-, Obst- u. Oj.emllicgeschäst in guter Lage zu übertragen.
Schlongenbad , die schönste Villa weit u. breit, 18 Piecen/ein

Morgen Karlen, Höhenlage, Tdeilung halber für kaum’/s des
Kostenpreises zu verkanscn.

Biebrich , schönes neues Etagenhaus, f. Pension rc.. beste Stadl¬
lage, sehr billig zu verkauseu.

Gioßartig schöne neue, »ach neuestem System eingerichtete Knnst-
gaitiikre,, V* St . von hier, wegen Sterbefall sehr billig und
»unstig zii. verkaufen. — Hochelegante kl. Billa, Adolphs-
hohe 6 Raume u. Zubehör billig und günstig zu verkaufen.
— Niederwalluf, Bauernhaus f. jedes Geschäft, mit 3 Morg.
Ländereien, Garten, für 18,000 Mk z» verk. — Schierstein
kleines Hans mit Laden. Garten, für 8660 Mk. feil.

*• Sj- » >nn , Oranieiistraße6. Sprcchst. i —3.

Für Wirthe o. .Rutscher
Ipcciell gceigii. Grnndüück, ca. 73 Sintlic » , über 5 °/. des

Kaufvreises rcntircnS , mit Stallungen,
7̂ " kl,s(ofrt«iliit «it , großen Werkstätten tc., mit 12- bis
lo,000 Mk. Anzahlungz» verkauseu. g88

- ... . . « . Adolphstraße 3.
Vorzttglichcs Nentcnhans in der Walramstraße mit 7M0 Mk

Anzahlung billig,n verk. Näh. Banbürean Saalqaste 1 556
Sichere Existenz.

seines Obst-, Grmnsc - ltnd Conservengrschäft
in Pa. Lage, nachlvcisl . sehr rentabel , zu verk. 589

«üo Knuei . Adolphstraße 3.
Kl. Hotel in Nüdesheim,
Weinberg , s. 60.000 Mk. seil. Näh. d. x ßo
J «. Itosenbninu , Frankfurt a . M ., Bergweg 24

Feines Etagen-Landhaus,
liebst Gartenhaus , nabe dem Kurhaus , schöner Garten,
«bei - 5 /o des Knusprciscs reutlrend, spccicll auch für
Brzt geeignet, preiswüidig zu verk. 597

TV- , . 0  Engel , Adolphstraße3. _
hochmodern, 30,000 Mk. feil,

^ J3  Zniuiier . elektr. L., Wassert.,
gLGarlemAdr . i, . v. . postlagernd Heidelberg . F60

Sehr schöne Bitte,i -Bauplötze , die auch Raum zur
Errichtung von Stallungen biete», in der Parkstraße
vis-ä-vis dem Kurpark, bill. zu verkaufen. Näh. beim Besitzer

Archilcc! « eitsolie »-, Saalgasse 1. 15235

m

Immobilie»- und Hypolhekei,-Agentur A.  H , Hörner,
Kirchgasse 43.

Für Kutscher od. Fuhrunternehmer.
3.»o«r Stadt, großer Hosranm, Stallung
für 20 P,erde. Preis 50,000 Mk. Günstige Bedingungen. Näh.

>;mmobilicli- u. Hypotbekeii-Ageutur A. fii . Uürner,
Kirchgasse 43,

I» llklllllllstll Albe»- ». sM -MId,
SÄ SÄ N -AÄS'ÄÄS!
SU8ÄrüL tohrben t ^ 'sAblheiluug zur Herstellung von Erd-
1'& ai 2 Kollergauge. 1 Pochwerk, 3 Mahlgänge,
1 Kugelmühle, 1 Naßmahlgang, 1 Brennosc», mehrere Trockeu-
01 lagen und wird von einer 30 Hk Maschine betrieben. Die
9 Iftef H^ stellung chemischerFarben weist unter Anderem
c„f Ä 111,1 Nuhrwcrk, 2 Kollergäiige, 1 Sichtmaschiiie
10/1  nnnarl vnb" DP " kl. Dampfmaschine betrieben. Preis
120,000 Mk., günstige Bedingungen. Näh.

Zmmodiliei:- und Hypotheken-AgenturA. ti . uürner,
Kirchgasse 43.

^a »Plat;e sur 2x8 Zimmer bezw. für ein Mal
4 Zinnner sie 4 stock hoch zu banen , wozu Pläne bereits
fertig ) , tm Lvcttritzv., dir Rtithe zu nur Mk.« 30 billigst
SAT «."**"*- - - •• >- .W

Wiesbaden.
Bille «-Bauplatte

»" der Frankfurter-, Lesstug- und Mnrtinstrabe7 von de» jetzigen
Bahiihofeu und von dem küustige» Centralbadnhof ca. 800 Mlr
vom Theater ». Kurhaus ca. 1000 Meter entfernt, zu verkaufet/

^V 'edersyaim , Wiesbaden , Schlichterstraße10. 14695

Billeubanplätze Säg-Äi '*rS
Walkmuhlstraße19, 1 r . 45403

Imm- bttierr fit ltairfe» gestrcht.
Haus zu kaufen gesucht, das gut renlirtu. mindestens1 Wohminq

von 4 oder 5 Zimmern hat. Offerten unter rc . w . » » 5 au
den Tagbl.-Derlag.

sür eine Familie im
Nerothal od. Nähe zu kaufen
gef. Preis dis Mk. 90,000.
Offert, mih  W. W. 79  an
d. Tagbl .-Berl . Agent. Verb.

Haus zu kaufen gesucht, Anzahlung 3000 Mk. — im nächsten
Jahr auch weitere 3000 Mk. Vermitilung direct oder indirect

unter W. n.  V . 510 nn den Tagbl.-Verlag.
? ' Eutparkes i . Preise von 140- bis"i0 '000 Mk. zn kaufen grs, Off. « . 8 . » . 8 » an den

»ag »i.-B «n « 005

mit Garten in guter Lage, ca. 12 Zimmer, zu kaufen gesucht, evtl.
Bauplatz Off. unter Kl. so a„ de» Tagbl.-Verlag.

Gesucht sur nächste» Herbst, event. 1901, ^

Billaz. Alleinbewohnen,
mit gute,» Garten. Anzahlung bis z» ' /« Kauspreis könnte bei
Abschluß geschehen. Off. sub » . C.  an den Tagbl.-Verlag.

. Bäckerei.
Vvd) fache cm Hans mit Bäckerei itt guter Lage zu kaufen oder

das >neinige zu vertauschen. Angebote unter 1 . n . 41 an
den -ragbl .-Verlag.

"" kcrliger Straffe gesucht. Offerte» mit Lage
und Preis „ nt . «». 8 . » , « an den Tagbl .°V«rl. 12743

Capitalirn f» verleiffen.
Hypotheken , Restkausgeldrr , Forderungen habe

stet)? Käufer '. Jfieycr 8 »>lrlz «»üst»r , 3*
Telephon -Slnschl. No . 324 . Sprechz. v.  2—4 Nchm. 15503

Capitalien
-ul. «kette fiehcn uns wieder zur Verfügung . 18280

Lebensversicherungs - « . Grsparniffbank in Stuttgart,
Gencral -Älgcntnr sür Nassau,

^ ^ ^ Wilhelmstraffe 3.
Hypothcken-Capital ,eder Höhe zur ersten Slelle, 60"/» scldgerichtl.

Taxe, nuszuleihen. M
. . . ^ > >" r , Mauergasse 12.
Halle mich zur Vermittlung von Hypothekrn-

. _ Capitalien , Sln - « . Verkans von Immobilien,
,owte Darlehen an » gute Sicherheiten u. Bürgschaft zu
den günstigsten Bedingnngen bestens empfohlen.

Ä . » . » -, 1«-, , Kapellen straffe 8, 1.
&fii*  19 ?os . lcd . Höhe a . Schnldschcitl an

^ ‘ 7 * Vv ; : Jedermann . Profpect gegen Rttck-
porto . s -»i . Heuiiioid , Hainichen i . Sa . E56

Capitalien anszaleihen:
auf 1. Stelle Mk . »000 und 25 - 35,000.
. „„ Gesucht : au 1. u. 2. Stelle sür la Leute Mk. 3300,
5L"0, «"00 , 9 - l0,000 , 12- 13,090 , 20 - 21,000,
28 32,000 , 40 - 50,000 , 00,000 , 70,000 , »0- bis
80,000 Mk. und höhere Posten durch 401

5- . C . Waffner , Hartiiigstraße 5.
8= und 10,000 Mk. auf 1. Hhpothek, 11.000 Mk. auf 2. 5rypolhck

auSznl-ihen. sowie 6000 Mk. Restkausichilling zu kaufe» gef. 430
W« i .inz , ^ iaueraaffe 12.

60 —<0,000 Mk . auf erste Hhpothek auszuleihen.
» BS- Meitner , Danibachthal10.
o —8000 Mark auszulciheii, auch wird ein guler Restkansich. aiib

Offerten unter « . t . 51 <,„ den Tagbl.-Vcrl. 543
25.000 Mk . auf gute 2.  Hypothek per Juli nuszuleihen. Offerten
^ unter A . SIS an de» Tagbl.-Verlag.
10.000 Mk . gegen gute 2. Hypothek abzngebeii durch 470
« * c - » ' irn .enicl . , § dlinimbftrn6e 53.
0- 8000 Mk . ge.rcn gute 2. Hypothek per 1. April abzugeben

durch 2l. Sr t . l <■rnicnicli , Hellmundstraße 53.

Bank-Capitalicn K' 5 ä ;ü
Offerten unter V. V. 55 an den Tagbl.-Verlag.

Citpitülir» f« leihen gesucht.
100,000, 60- 70,000u. 15,000 Mk,

alsbald oder per April zu leihen gesucht. 50
«V. Immobilien-Agentur, Taunnsfiir.

Für Cavitalisterr!
Für gröffcre n . kleinere Capitalien , welche

ans Hypotheken gut u. sicher angelegt werden sollen,
weise ich Placements kostenfrei nach. 138

Hypotheken - Büreau von «»«<„ iCnjgei,
Adolpbstraße3, l.

20» bis 25,000 Mk.
mif 2 Hypothek zu leihen gejucht. Offerten unter V . » .

au de» Tagbl.-Verlag.
15—20,000 Mk. «. 5000 Mk.

weiden auf gute 2. Hypotheken von sehr pünktl. ZiuSzahlern von
Off. u. «». M. 3 » an den Tagbl.-Verlag.

00,090 Mk. 1. Hypothek zu 4 °/o auf neues Haus in bester Kur-
oÄ/TL 1- obcl/ 1- Mai gef. Näh. im Tagbl.-Verlag. 11
2.1.000  Mark zwette Hypothek auf gutes Object gesucht(ohne

Agent). Nah. tm Tagbl.-Verlag. 16364

Crste Hyp., */. d. Taxe, 15- 20,000 Mk. auf Villa geh zum 1. April.
Offerten unter Kt. uv . Sliuo an de» Tagbl.-Verlag. 487

o*>- 5ft,000 Mk . ans 1. Puma .Hypothek 6esud)t. 427
dl. Hammd , Weilslroße 2.

o5- 40 0̂00 Mork 2. Hypothek, prima Object, auf gleich ober
h  Apnl gesucht. Offerten unter 8 . l . » »5 an den
Taichl.-Verlag. gy

HO 000 gkgen prima 2. Hljpothck nach«w/wwv w » . * derLandesb . auf vorzügl. Obieet
»n allererster Lage Wiesbadens von gnienr Zins-
zahler aus I . Skpril gesucht. Gest. Offerte» unter
K». L». bk. 5SK an den Tagbl .-Verlag.

§ 0000 Restkaussch . mit »
« N.,chlah und Haftbarkeit «
& zu verkaufen. Offerten erbeten unter KL. A. 1« au den S
• Tagbl.-Verlag. g-
25 000 Olöf aegcn prima 2. Hypothek nachder Bank , Taxe 400,000 Mk.d

Belastung 18o,000 Mk., sofort zu leihen gesiecht. Off»
,»»ter A.  o . 2 . 53 « an de» Tagbl .-Verlag.

20—22,000 Mk., 2. Hypothek, auf gutes, neues Geschäftshaus
imiiitten der Stadt von gutem Zinszahler alsbald zu leihe»
gesucht. Offerten unter TT. v . 430 an d. Tagbl -Verlag

20 . 000 W « f °uf Hypothek, prima Object, zu leihen
~ W „ w * 4 . gesucht. Offerten unter V. 5 » au

den Tagbl.-Verlag.
11—15,000 Mk. für gute2. Hypothek per sofort oder 1. April

gesucht. Off. unter K w . i « oi an de» Tagbl.-Verlag. 564

I  Pa . Pa . Capitatsanlage . i
_ . 50' (,( '9 tn!®*♦ Hypothek bei mehr wie dopp. 1
Sicherheit auf hief. sein. Obieet ä 4'/- % per 1. April I
gesucht. «» Engel , Adolphstraße3. 5S7 >

Darlehen-Gesuch.
7000 Mk« werden sofort von einem gutsilnirten Herrn gegeil

SicherhcitSst. gesucht. Off. unter E . « . 77  au den Tagbi.-Vcrl

- T —BBS
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Einsendungen uns dem Leserkreise.
tOhne Verantwortlichkeitder Redaltion.)

Nereins -Uachrichten.
. »>gen unter dieser Rubrik werde» bis zmn Umfang von 20 Zeilen

unentgeltlich ausgenommen, für jede weitere Zeile wird der Änzeigenpreis mit
1ö Psg berechnet.)

* Die „Merwel des Tu riivereiils " machen nochmals auf
ihre heute in der Turnhalle. Hellmundstraße2ö. staltfindende
1. große Sitzung aufmerksam. Dieselbe soll an Großartigkeit alle
anderen in de» Schatten stellen. Der Einzug de» Merwel-Comilees
erfolgt 8 Uhr 8 Minuten 8 Sekniidc„. Saalöffnung 7 Uhr. Darum
auf zu den Merweln im Turnverein, da kann man heute lachen
und fröhlich sein.

* Der „Stcnograp b en - Vercin Eng - Schnell Wies¬
baden " eröffnet am nächsten Donnerstag den 18. ds. Mts .,
Abends 8V2 Uhr . in der Schule Nheinstraße 90 einen neuen
Ansänger-KursnS für Damen und Herren nach dem System
Stenotachygraphie. Die Stenotachygraphie ist das kürzeste System
der Gegenwart, sie ist 25 °/° kürzer als Stolze-Sckir y und 15 °/,.
kürzer als Gabelsberger. Die leichte Erlernbarkeit beweisen die nur
8-stündigen Unterrlchtskurse.

* Die diesjährige carnedalistische Daineii-Sitznng der „Tn ru¬
ft esellscha ft ". welche am Sonntag , den 28. d., in der Turnhalle
staltfindct, soll — wie in früheren Jahren — wieder eine acht
carnevalistische Ausstattung erhalten. Zu diesem Zwecke ist ein
närrisches Comitee gebildet worden, das eifrig an der Arbeit ist,
um den Besuchern einige recht vergnügte Stunden in Aussicht z»
stellen. Die Halle wird in ausgiebigster Weise decorirt und die
Eröffnung der Sitzung, die ans 8" Uhr pünktlich festgesetzt ist, soll
in überaus pompöser Weise erfolgen. Behuf« Anmeldung von
Liedern und Vortiägen zu dieser Veranstaltung sind die Mitglieder
der Turngesellschaft auf den Anzeigentheil der vorliegenden Morgen-
Ausgabe verwiesen.

* Die zweite große Damen-Sitzung mit Ball de« Wiesbadener
Carnevalvereins „Narrhalla"  findet Sonntag , den 21 Januar,
8 Uhr 11 Minuten präcise, in den festlich decorirten und illumiuirten
Sälen des Tnrnerheim, Hellmundstraße, statt und steht cs nach dem
glänzenden Verlauf der ersten Sitzung im neuen Jahrhundert außer
Frage, daß sich die weiteren Veranstaltungen würdig anreihen
werden und daß sich die Freunde acht rheinische» Carnevalhumor«
froher, gemüthlichcr und genußreicherStunden versichert halten
dürfen. Ganz besonders machen wir auch an dieser Stelle daraus
ausmerksam, daß der W. C.-V. „Narrhalla " weder Mühe noch
Kosten gespart hat, um sich des prächtigen Walhallalheater-Saales
und Foyers, anstatt wie geplant für Montag, den 12., für Sonntag,
den 11. Februar , zu sichern, wo in den, von der umsichtigen
Direction der Walhalla auf das Närrischste festlich decorirten und
illuminirtcn Prachtränmen die große Gala-Fremden- und Damen-
Sitzung mit Ball stattfinde» wird , zu welcher sämmtliche zum
Verband süddcnlscher Carneval-Vereine gehörenden Geiellichaste» ihr
Erscheinen fest zngesagt haben, sodaß dieses Fest für Fremde wie
Einheimische zu einem Glanzpunkte der ersten Carnevalsaison im
neuen Jahrhundert werden dürste. Die bewährtesten einheimischen
Kräfte werden wetteifern mit den erprobten Kämpe» der Bruder¬

vereine, um das Beste zu bieten, so daß, so hoffe» wir, da« ein¬
stimmige Urtheil sein möge: Es ist erreicht, das schönste und
harnionische Fest, was der Carneval am Rhein hervorziizaubern
vermag im edlen Wettstreit seiner Getreuen. Glück aus! Wie wir
hören, sollen trotz alledem die Eintrittspreise die denkbar billigste»
sein, nämlich Parterre 1 Mk., Logen 2 Mk. k Person , um den
volksthümliche» Charakter der Narrhalla-Feste zu wahre». F 491

* Die vom Kricgerverein „Germania - Allema » nia"  in
den oberen Sälen des Casino«, Friedrichstraße 22, veranstaltete
Weihnachtsfeier hatte sich eines sehr zahlreichen Besuchs zu erfreuen.
Den ersten Tbeil der Feier bildete ein großes Pokal- und
Jnstrumental-Concert verbunden mit Theatervorstellung, ausgeführt
von der GesangSabthcilungdes Vereins, sowie Töchtern und
Söhnen von Vereinsmitgliedern. Die Leitung des Orchester« und
der Chöre war dem bewährten Mnsikdirector Herrn C. H. Meister,
die Theater-Regie Herrn Willy Schweißgnth übertragen. Zur
Einleitung der Feier iutonirte da« gut besetzte Mnsikcorps den
Marsch ans der Oper „Tannhäuser", Einzug der Gäste, von
R. Wagner, woraus der Vereinspräsident, Herr E. Rumpf, in einer
kurzen Ansprache unter Begrüßung der Festiheilnehmer ans die
Bedeutung der Feier hinwies, die politischen Verhältnisse de«
Vaterlands inr abqelansenen Jahrhundert kurz streifte und die Roth-
Wendigkeit einer Vermehrungder deutschen Kriegsflotte hervorhob.
Seine Rede gipfelte in einem begeistert aufgenommenendreifachen
Hoch aus Se. Majestät den Kaiser und König Wilhelm II . als
obersten Schirmherr». Alsdann wurde die Nationalhymne von den
Anwesende» stehend gesungen. In die zuni Vortrag gelangten
Mänuerchöre hatten sich diesmal die Gesangsadtdcilung des Vereins
(alte Germanen) und Söhne der Vercinsmitglicder(junge Germanen)
getheilt. Es wurden gesungen »nd gut aufgenommen: „Deutsches
Gebet" von Möhring, „Wonneleben am Rhein" von R. Aßlinger,
„Die Soldatenbraut" von W. Speidel und „Marsch der finn-
ländischen Reiterei ans dem 30-jährigen Kriege" mit Begleitung von
Blechinstrumenten von Gursch-Bühren. Zwei Lieder für Sopran:
„Im deutschen blauen Auge liegt die Seele und das Herz" »nd

trotzig Dirndl", vorgeiragcn von Fräulein Elsa Poley, ver¬
fehlten nicht ihre Wirkung und mußte sich die Sängerin z» einer
theilweisen Wiedergabe verstehen. Ein komisches Duett, von den
Damen Fräulein Hillebrandt und Fräulein Poley vorgetragen,
fesselte die Aufmerksamkeit der Zuhörer. Herr L. Schweißgnth
trug zwei Lieder für Bariton „Der cabrischc Räuber" und „Der
Seeräuber" schwungvoll vor. Die unter der „Leitung de« Herrn
Willy Schweißgnth durch Töchter »nd Söhne von Vereiusmit-
gliedern aufgerührien beiden Theaterstückchen„Deutsche Treue" und
„Monsieur Hercules" erregten eine fast zügellose Heiterkeit. Das
flotte Spiel der mitwirkendeu einzelnen Personen legte ein beredtes
Zcugniß davon ab, mit welchem Verständniß und Geschick die
Handlungen von de», Leiter inscenirt worden sind. Für die
Thärigkeit der Lachmnskel» batte Herr W. Schwcißguth durch eine
komische Charakrerstudie„Der sauste Heinrich" besonders gesorgt.
Zur Verlooiuug gelangte» schörre und nützliche Gegenstände, wobei
das Glück manchen Besitzer von Loosen mit lohnendem Gewinn
bedachte. Ein solenner Ball, bei welchem sich namentlich die jüngere
Generation gütlich that, hielt die Festlheilnehmer in animirler
Stimmung bis zur vorgerückten Stunde zusammen. F491

* Der „Verein der ansässigen Kellner"  hielt am
10. d. M. beim Mitglied Übrig seine erste diesjährige Monatsver¬
sammlung ad, die in Anbetiacht der Zeit sehr gut besucht war.
Ehren-Präsibent Huvpert eröffnete mit einer begrüßenden Ansprache
die Sitzung und ertheilte dann dem 1. Vorsitzenden, Herrn Otto

Singer, die Leitung der Geschäfte, welche denn auch in gewohnter
präziser Ordnung von Statten gingen. Es wurde beschlossen, am
21. Februar d. I . im „Römersaal" einen Maskenball mit Preis-
vertlieilnng abzuhalten und die alte Vergnügungs-Commission, di«
sich ihrer Aufgabe bei der Weihnachtsfeier in so prachtvoller Weise
z» entledigen verstand, für den Maskenball beiznbehalten. Die
Commission besteht aus den Herren Gilberg als Obmann, Priester,
Slnpp , Reifcnberg »nd an Stelle des freiwillig ausgeschiedencn
Tropp, I . Garsky. Zuni Schluffe hielt Herr Ehren-Präsidcnt noch
eine zu Herzen gehende Ansprache, worin er dle Mitglieder auf¬
forderte, fest und treu zusammenznhalten.

* Erben he  im. Mit Stolz kann der hiesige „Radfahr-
Club"  auf seine Erfolge im vergangenen SportSjahrc zurück-
blickeu und wird auch mit regem Interesse der kommenden Saison
die Hand reichen. Schon so manche vergnügten Sunden waren
Viele» vergönnt, die an den letzten Veranstaltungen des Clubs
theilnahme». So ist uns wieder am 28. Januar ei» genußr>icher
Abend in Aussicht gestellt. Außer den Radfahrer-Pyramiden und
Pantomimen werden sämmtliche Komiker, unter ihnen der so sehr
beliebte Gesangshumorist Fr . Heuer niit seinem neuesten Repertoire.
Couplet«, ve,treten sein. Wir wünschen dem rührigen Verein zu
seinen weiteren Veranstaltungenei» kräftiges „All Heil".

Tsulenlie«rrcke«jährlichS 'iSP:
ausgabt durch khenres Annonriren in zweifelhaften Jn-
sertionsorganen. wer zur Erzielung geschäftlichen Gewinnes sich
des Inserats wirkungslwll bediene» will, prüfe daher eingehend
die massenhaft auftauchendenAngebote von publicationsmitteln
und verschaffe sich vor Ertheilung eines Auftrags juüerlälltge
Auskunft über folgende beachtenswertste Hauptpunkte: Wie weit
erstreckt sich die Verbreitung? Ist die Verbreitung ganz oder
theilweise nachweisbar ? ivas spricht für das Gelesenwerden
des Inserats ? welchen Kreisen gehören die Leser an ? Können
Mermkiffige Angaben über die Zahl der Bezieher des
Jnsertionsorgans gemacht werden? wenn nicht, warum nicht?
wie ist die topographische Ausstattung des angebotencn
publicationsmittels ? wie das Arrangement der Anzeigen?
Können Muster vorgelegt werden? wie stellt sich der Preis
gegenüber anderen, notorisch erfolgreichen Veröffentlichungs¬
mitteln? — Können befriedigendeAuskünfte auf obige Fragen
nicht gegeben werden, so kann es für Len kaufmännisch
rechnenden Empfänger gewisser Jnsertionsofferten nicht zweifel¬
haft fein, wie er sich denselben gegenüber zu verhalten hat,
will er sich nicht nachträglich den Vorwurf machen, er habe

L zum Fenier hsusurgevorken!!
DL

Um stets das Neueste der Saison zu bieten , veranstalte ich yft ftl  IS « RlfilS Ellfi © dl » !? SL»

meinen bekannten , in jeder Saison einmaligen

T otal -Räumungs -Verkauf
des

Damen- und Kinder-Confectionslagers dieser Saison,
nebst anschliessender

Versteigerung des Rest ^ Bestandes
(Auctionator W . Helfricl «)

Freitag :, den 2.  Februar , Vormittags 9 */s und UTachmittags 2 '/s Flir beginnend.
Der Verkauf findet bis zur Versteigerung zu jedem annehmbaren Preisgebot statt und besteht das Lager nur aus .prima Qualitäten,

wofür ich jede Garantie übernehme.

Gr. Burgstrasse 3— 7. F » Cmk £BUGf *j Gr. Burgstrasse 3— 7.

fd A -A M etc . finden durch ein eigenes rationelles Verfahren („Reichs -Medicinal -Anzg .“ No . 25/1893 ) vollständige u
dauernde Heilung , Prospectu. Belehrung über das Stottern etc., Vortrag von Dir . Neumann , geh. i.
d. Naturforschenden Gesellschaft zu Leipzig , mit Vorwort von Medicinalrath Prof . Dr . Karl

Hennig , unentgeltlich. Heilkurs des Hephata -Instituts z . Z. in Wiesbaden , Museumstrasse4, 1. St. Sprechzeit 5—1  Uhr Nachm. Sonntags
10—12 Uhr Vormittags.

Männer-Gesangverein Union.
Berichtigung.

Die Jahres -Versauunluug findet »icyt, lvie angcküudigt,
am 14. Januar , sondern am Sonntag , den 2t . Januar , statt.
_ Der Vorstand . F353
Therese Wächter , 3. Saalgasse 3,

Annoncen -Exfiedition l>oose - f>>cscliüft.

Heute Sonntag , den 14. Januarr

Ausflug zur Waldlust»
obere Platterstratze,

verbunden mit Tanz , wozu wir Freunde und Gönner des Clubs
eiuladeii. Der Vorstand.

Wildfang :.
Sonntag , den 4. Februar , findet der so venebte alljährliche

Wildfangs -Ball
in den Sälen der Männer -Turnyalte (Platterstraße) statt, unter
gefäll. Mitwirkung.hervorragender Kräfte.

Näheres Hauvtannonce. Das Comitee.

Mehlwürmer
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Bekanntmachung.
Montag , den SS . d. M ., Borrnittags

II Uhr , wallen die Grbe » der Johann Philipp
Anton Äisscl Eheleute ihr an der Nödcrstraße 22
hler, zwischen Karl Schmidt und Geschwister Hnberkorn
brlegenes zweistöckiges Wohnhaus mit eittstörkigein
Hinterbau «nd 7 n 99,75 qm Hofranm » ud
E >bäiidl fläche in dem Rathhanse hier , Zimmer
"l ». 88 , Abtheilung halber versteigern lassen.

Wiesbaden , 12. Januar 1900. F 273
Der Oberbürgermeister.

In SB. :
Körner.

MMini> unö
Mnaren-Uerfteigerung

Dienstag,
>c« 16. Januar , Vormittags 9 1/» nnd Nach¬
mittags 2 Uhr anfangend, versteigere ich wegen Geschäfts-
Aufgabe im Hanse

S£ Marktstratze 12, ^
Entrefol,

folgendes Mobiliar und Waarcn, als:
10 pol. Betten mit Haarmatrahen. 2 lack. Betten,
Waschkommodenu. Nachttische, pol. Kommoden, 1 An¬
richte, Etageren, 1 Credenztisch in Eichen, 1 Pfciler-
spiege!, div. andere Spiegel, Stühle, 1 Kameltaschen-
Garnitnr, einzelne SophaZ und Sessel, 1 halbrundes
Ladengestcll; ferner großeu. kleine Teppiche, Läufer,
Bettvorlagen, Eisbärenfellc, 40 Fenster weiße und
creme Gardinen, 50 Paar Portieren, 1 Parthie Rester
in Gardinen, Rouleaux und Portieren- Stoffen,
2 Linoleumteppiche, 1 Lira «nd 1 Reflector mit
Gasgtühlicht

jsfentlich meistbietend gegen Baaizahlung.

Anctionator n> Taxator.

Große Mobiliar
Versteigerung.

Dienstag , den 16 . Januar , versteigere ich im Hause

Wellritzstratze 17
Degen Aufgabe einer Wirthschaft:

18 vollständige Betten , Schränke , Tische,
Stuhle , Bilder , Spiegel , Schrcibkonimode,
Teppiche, Firmenschilder , Vogelkäsige re.

JligeBs Allttiomitor.
Die

Evangelisali« -
TersaMlnpi

des Herrn Prediger SclirsBiiIt
werden noch bis Donnerstag , den
18. d. M., fortgesetzt in der Markt¬
kirche um 8% Uhr Abends.

Daselbst finden auch an jedem
Nachmittag um 47s Uhr (Sonntag
ausgenommen) Bibelstunden statt.

ZU
Freitag , den 19 . Januar , Abends Uhr:

Ordentliche
General Versammlung

t« Lokale „Zn den drei Königen ", Marktstraße 26.
Tagesordnung:

1. Jahresberichi.
2. Bericht der Prüfungs-Commission der Bücher 1898.
3. Kassenbericht und Berichterstattung des Kassen-

Revisors.
4. Wahl der Rrchnnngs-Prüfiings-Commission.
5. Feststellung des Budgets.
6.  Wahl eines Kassen-Rcpisors in Gemäßheit des

8 29 des Statuts.
7.  Ergänzungswahl beS Vorstandes.
8. Allgemeines.

d« zahlreichem Besuche ladet ein F317
Der Vorstand.

gfalhalla
* * Theater . * °

_Heute Sonntag, Vormittags 11' /- Uhr:
Mntiuee , unter Mitwirkung von Künstler-Specialitäten.

Entree gänzlich frei.
Nachmittags 4 Uhr: l '' amilien -r oratellimg

bei bekannten kleinen Preisen.
Abends 8 Uhr:

Grosse ¥or ^t « ! lung.
Ai vidaSvmMoi, , schwedische Nachtigall, 8 SEc. l . nsUys
(colossaler Lsohcrfolg), Eva Haller . Tlicoilor l . lppart,
Anrnra -Trii | i| )c , fanülie frerei Calmnis

etc. ete.
Eintrittspreise:

Entree 40, MittelbalkonII. 0,60, Seitenbalkon II . 0,75, Mittel¬
balkon I. 1.—, SeitcnbalkonI. 1.50, die übrigen Plätze wie bisher.
Nach der Abend-Vorstellung: l ' rebConcert im Theatersaftl.

Im Wiiltialia - Kelier:
(Jrusses Jlilitär ' Conrert.

Anfang 7 Uhr. Entree 20 Pf.
Morgen Montag:

Letzter Tag des vorzüglichen 1-Januar -Urogramms.
((

Heute Sonntag, Nachmittags von 4 Uhr ab:

Gesellige Znsammeuknnst
bei unserem Mitgliede Ritter , „Zur Bürgerschützen¬
halle ", wozu wir unsere Gesammtmitgliedschafthöflichst
einladen. x>zgo
_ _ _ Der  Vorstand.

»er an

61 ud Rheingold.
Heute Sonntag , 14. Januar , Rack,mittags * '/» Uhr.
»'»alten wir in der Reuen Turnhalle in Biebrich eine

liiimristische

ttntel Haltung
mit Tiilir,

wozu nochmals die werthen Gäste, sowie Feeuiide und Gönner de»
Clubs höfl. ei»ladet.

_ __ _ _ Der  Vorstand.

flänner-Äthlcten-Verein.
Heute Souutag , den 14. Jauuar e., Nach¬

mittags 4 Uhr:

Ausflug
nach dem Burggraf

(Restauration Kaltwasser).
Sportsgenossen, Freunde und Gönner des Vereins sind

höflichst eingeladen.
_ _ Der Vorstand.
Wiesbadener Carneval-Verein

„IVurrlialla “.
Sonntag , den 21. Januar 1900,

Abends 8 Uhr 11 Minuten, in der festlich
närrisch-dccorirten und illuminirtcn Turn¬
halle, Hellmundstraße 25:

unter Mitwirkniig der erprobtesten Kräfte
auf carncvalistischem Gebiete, Absingen von
krenzfidelcn Liedern rc. und daranfsolgende»,
Balle . Karten im Vorverkauf zu 60 Pf.
sind zu haben bei den Herren S. ( hr.
Glücklich , Nerostr. 2, Oito VTnUel-
bacl «, Schwalbacherstraßc71, Jaoob
Fuhr . Gotdgafse 12, J . Haarr . Feld-

straße 9/11, W . Piltz , Webergasse 97 u. Kirchgasse 18, Weber,
Saalgasse 30, Herker , Nerostr. 5. » r- 1- «Siiri „ « r , Wilhelm-
strahe, am Theater, « . » . » . .. der , Wilhelmstr. 54, Aagiaat
Hohler , Saalgassc 38, Rfriedriclt Müller , Neroftrasie 23,
Tnrnerheim , Hellmundsirasze.

Kassenpreis incl. Kappe nnd Lied 70 Ps.
, Das Comitee.

NB. Lieder uud Vortrage zu dieser Sitzung sind bis zun:
17. Jan . bei unserem1. Präsidenten Hrn. jr . dir . Ciiiichlich.
Nerosirasie2, einzureichen.  F

Turn-Gesellschaft
Unsere Mitglieder werden ersucht,

etwaige Luder nnd Vorträge zu
unserer am Sonntag , den 26 . d>,
Äattsiud enden
Caruevalistischcn Damen - Sitzung
bi» spätestens Montag , den 22 . d. ,
Abends , bei Herrn liudw . Uecker,
Kleine Burgstratze 12 , eiureichcu
zu wollen. Der Vorstand . F413

Der heutigen Stadt -Auflage des „W-csbadcu-r Tagvlatl" lieai
eine Abounemeuls-Eiuladung auf die moderne illiistrirle fleitichrijt
„Die Woche" bei. Laut anhäugender Bcsttllkarte zu beziehen
durch die Buchhandlung von 585

Heinrich Heus , Kirchgasse 26, Wiesbaden.

(I

(Wiesbadener Carnevat-Verein.)
Sonntag, den 21. Jannar,

präciS 7 Uhr 11 Minuten,
findet znr Leier nuferes Stiftungsfeste-
in dem ans sCarnevalistischst, geschmückte«Saal« der
Turn-Gesellschaft.Wellrltzllraße 41:

Grotze
Gala-Damensitzung,

verbunden mit dem ersten süddeutschen

Groszen Rednez Wettstreit,
an welchem viele hervorragende auswärtige Carnevalisten theil-
uehmen, und daran anschliesienden

Ball
statt und ladet zn diesem hier
Carnevalfeste ergebenst ein

noch nicht dagewesene»

Der kleine Rath.
Karlen im Vorverkauf ä 60 Pf . (die am Saal -Eingang

gegen Kappe bezw. Stern unigetauscht werden, sind zn haben bei
SciiweinsiUHiin , Langgass « 53 , Soli “ 111:1 im , Kirch«
gaffe 36 , « <>«< ,.>, Wettritzstratze12, und in der Neslanratiou
der Turn -Gesellschaft, Wettritzstratze 41.

NB. Ans,er von uns ausgewählteu vorzüglichen Weine«
ist auch für Bierausschank gesorgt. _

Zum Joltanni ^ herg.
Iluipfcklc heute Abend:

Ochsenschwanzsuppe, Has im Topf, Hasenziemer, Enten,
sowie sonstige reichhaltige Itpeisenknrte.

Vorzüglichen Wein im Glas zu 25 und 35 Pf., prima Frankfurter
Export- und Wiesbadener Lagerbier (Brauerei Küffner).

Hochachtungsvoll *»<•« rg  Hücker.
Heute Sonntag:

MctzclsuM,
wozu elnladet

4A. Adlerstr ^ße 37 .
Restaurant Qermania,

Plattcrstratze.
Heute steht mein Saal zur allgemeine» Beifügung. Bier 12 Pf

H . Rrhrciner.

gj: Kaisersaal Sonnenberg.
Heute findet Tanzvergnügen statt.

Angnst Kühler.
Motel zur Krone.

Hicbrich a . Rh.
Hiermit zur gefl. Kenntniss, dass ich seit 1. März a. or,

mein Cafe-Restaurant und Conditorei in meinen neu erbauten
(»Ins -Pnvillons , direct am Rhein, eröffnet liabe. Empfehle
vorziigl. Restauration zu joder Tageszeit bei täglich abwechselnden
frischen Speisen nach der Karte.

|EJ"“ Reine Weine , IT. offene Biere -WU
(Münchener Spatenbräu u. helles Export).

Zugleich erlaube mir, meinen Hotel - Saal für Voreino,
Gesellschaften, Kaffee- uud Tanzkränzchen in freundliche Er¬
innerung zu bringen.

n . niiller -Aulkcs . Besitzer.
Hotel des deutschen Radfahrer-Bund.

Restauration Bienstbach,
Mal n Köth erliofgässclien.

Empfehle meine gute li liehe n . (jetriinke.

Weibliche Personen , die Stellung linde« .

Suche sofort eine persecte Kaninlerjungfer,
ferner eine Haushälterin für
ein feines Hcrrschaftshaus, sechs

persecte und acht fein bürgerliche HerrschafiSköchinncn, drei
Rcstaurationsköchinnen, zwei persecte nnd zwei angehende Kaffee-
köchinuen, drei Kinderfräulcin und bessere gesetzte Kindermädchen,
acht bessere Stubenmädchen, gewandte Zimmermädchen für
Hotels, Badehänscr nitd Pensionen, über zwarrzig adrette Allein-
müdche» für kleinen feineren Haushalt, zehn Hausmädchen und
sechs Küchenmädchen(holl Gehalt).

« » riicr ' a 1. Central -Vür ., Ettenbogeng . 8.
Telephon 571.

Ai » Kiifflisli girl would find occupation at 23 parterre
Sonneubergerstrasse as maid. She must understand dress
making and plain sewing.

Für mein Strumpf - nnd Tricotwaarengeschüflsuche ich eitu
geivandle nnd selbstständige

erste BerkäuferLn
mit Branche- und Sprachkcnntuissen per Februar—März. 253

l .uduig Hess . Acberagss« 18. 2SJ

Per sofort oder später suchen wir eine tüchtige erste
Verkäuferin für Putz, mit der Brauche vollständigvertrant;
tüchtige zweite Pntzarbeiterin und Lehrmädchen
für Putz. 528

tter . tel & Jsi -ael , Lang gaffe 33.

Berkänferm
ür Ochsen- nnd Schweinc-Metzgerei nach auswärts auf sofort

gesucht. Näh. Moritzstraße9, 2.

Zwei angehende V̂erkäuferinnen , sowie zwei
Lehrmädchen von grötzercr Figur für sofort od. später
gejucht. Orakaner , Gl . Burgstraste3—7. 534



Ti», * x>. »» . » «Oiftang. Wiesbadener Tagvlan (Altorgeii -Aiisgabe - .

gesucht
576

Siock- und Taillen -Arbeiteri«

Mädchen,
TäSiSSW“ *“ i*•» >»

Tüchtige zweite Arbeiterinnen und ein
Lehrmädchen für Putz per sofort oefucbt

•I . Auliii , Schwalbacheistraße 29. fl ggg
Modes . ?Ä

*J. >oiii . .u V,-i , Gr . Burgstraste 4 . O
Modes.

Tüchtige zweite Arbeiterinnen werden gesucht. 411
^ ,v ■ , “* e I»li tillinunn.

rtSlfftl 1! ! S?n" bn? Kleldermachen erl. Fr . lirocch,^UIVUiVII  Tauiiusstraßk 25, Stb. 3 Sl
Mädchen könne,>du« Kleide,machen gründlich erl. Adolphsallee6.
Mädchen kau» da« Kleldermachen gründlich erl. Goldgassc1 2 St.

Ein Lehrmädchen gesucht. ' Zgi
II . Uenovl , Kl. Burgstraße 5.

Lehrniädchen für Pntz u. Verkauf unter günstigen
^Bedingungen sucht ' 532

-Adolph Uoerwer , Langgasse.

ädchen

cfc.

I

können das Kleldermachen gründlich erlernen.
A.  Avtony . Emse,straße 6, Stb . 1 St.

lchrsränlein gesucht Pension Kapellenstr. 14. 2. 17295
Mädchen von 18 bis 89 Jahren , grobe und

. dubsche Person, als Modell für Maler gesucht. Zu
«rfuigen im Tagbl.-Bcrlag. 602
|cherr-Haushälterin <J..hr«sstc«ei,

^a nt Mädchen, die in besseren Häusern waren und
Mervirc» können und einfache Mädchen sucht Stellen¬

nachweis des Genfer Verein und Gastwirthe -Verband,
MAirchga sse4», 8, Ecke Schulgaffe. Telephon 2«v.

Eine zuverlässige Köchin und ein gewandtes
Zimmermädchen mit guten Zeugnissen für sofort

ictoriastraße 16. 1.e einfache,Hansa,beit,Kochen,theilw.Familien-» auschluß, für Wiesbaden soso rt. Meldung mit
Zeugnißabschr.Gehallsanspr. I .« . Franen-

erwerb, Lnisenstiaße 15. ggg
3 « Wirthschastsfräuieiu , welches ,»it ei» . Mädch. eine
»LWrrthschaft selbstständ. führe» kann , gut kochtu. mit
"Kindern Bescheid weist, Clavicrspielen erwütrscht, wird
Dstöuu» 1. Februar gesucht. Offerten mit Gehaltsanspr.
L ' nnter V. « . iS an den Tagbl .-Verlag.

re perfecte Köchin mit gnlen Zeugnissen wird auf sogleich
,esucht Alwinenstraße 26. Zu sprechen Vormittags.
esucht zu fremder Herrschaft (zwei
Personen) mehrere Dienerschaften, eine
fein HL  Köchin, BO bis 35 Mk. Lohn,
Z.I. o. 15. Febr. Die Stelle ist vorzüglich.
Centr.-Bür . Fr . Warlies , Saalg .Brr,!.

rltl mehrere Köchinnen, Hausmädchen,Kindermädchen,
AV» 14111/4 Alleinmädchen, zwei gew. nette Zimmermädchen

für rmträgl. Stellen, eine gew. Kaffceköchinu. acht Knchenmädchcn
(hoh Lohn). Bür. Germania(Fr. Hänleiii), Kl. Webe,gösse 7,2.

Mugcyrnde Köchin nach auswärts , Hausmädchen und
tüchtig« Küchenmädchensucht bei hohem Lohn Stellen¬
nachweis des Genfer Verein und Gastwirthe -Berband,
Kirchgasse 48, Eingang Schulgaffe. Telephon 2t ».

Tüchtige Kaffeeköchin zum sof. Eintritt
(Salair 30 85) sucht Stellennachweis des

Genfer Verein ,». Gastwirthc -Verband , Kirchgafle 48,
Eingang Schulgaffe. Telephon 218.

MV Ein zuverl. einfaches Kindermädchen oder Fra«
sofort gesucht An der Ringkirche 10, P . W

Ein Dienstmädchen gesucht Gr . Bnrgstraste 5, 8 r . 47
►V“ Mädchen gesucht Nicolasstraße 16. 86
Mädchen gesucht Albrechtstraße 25, Fri eargefchöft. 63
§üt ei» große, Restaurant in Wiesbaden

wird aus gutbürgerl. Familie ei» einfaches, aber gewaudtc« u. mit
der Kasse vertrauter BÜffelfräUlelU gesucht.
Zeugnisse und Bild beliebe mau sub ü5. V. » »« an de»
Tagbl.-Verl. einzureichen. Eintritt nach Vereinbarung . 166
Mädchenheim — Stellennachweis,

Schwalbacherstraste 85, 2,
sofort und später gesucht: Allein-, Hans-, Küchen- und Zimmer¬

mädchen, Köchinnen für Privat, Hotel und Pension nach hier,
auswärts, sowie für's Ausland. An Vermilteluiigsgebühre» für
Stellenfilchcude sind nur 1 Mark zu zahlen.

I». ßeöscr , Diakon.
Kuverl Käsiges AI ädchen fUt Hausarbeit ges. Guter Lohn.

Erwünscht wenn dasselbe kochen knon. Taunusstr. 28,1. 146
Gin junges reinliches Mädchen für leichte Hausarbeit sof. gesucht

Hermannstiaße 28, 3 r. 168
Gesucht gegen guten Lohn

»in sehr znvertässigls , gnt empfohlenes Kindermädchen.
Näh. im Tagbl .-Verlag . 212

ßtin braves tücht. Mädchen wird sofort oder möglichst bald ges.
wegen Krankheit der Vorgängerin. Näh. Blücherstr. 7, 2 l. 243

Ein einfaches braves Mädchen
für Küchen- u. Hausarbeit auf 15. gef. Goethestr. 24, 1 St . 316

Mädchen gegen guten Lohn gesucht Schul-
LUMllMS gassc6. 1. Et. 306
Gin junges braves Mädchen gesucht Kirchgasse9, 2 r. 279

Ein junges Mädchen ges. Näb. b. NTolt-Huasong.
Jahnstraße 24, Part.

Einfaches tüchtiges Mädchen gegen hohen Lohn
MMM gesucht Bleichstraße 15a, Part. 331
Eine tüchtige Person zur Stütze für Küche und Haushalt gesucht

Müblgasse 11. 410
Ein stcitziges braves Mädchen sofort gesucht

W8M Schützcnhofstraste3, 1. 330
Braves Mädchen gesucht Alte Colounade 40. 391
Einfache« starkes Mädchen Ende Januar gesucht Uhlaudstr. 10. 860
Ein Mädchen lS2f
Gesucht ei» perfecte« Hansmädchen , erfahren im .Servire»,

Bügeln, Siähenu. in Hausarbeit. Beste Zeugnisse erforderlich.
Taiinurstr. 33 35, 2. Et., v.̂ 10—12 u. 4—5 Uhr.

Zum I. Februar such« ein f^ § i ^ igrs fo ! id § s
Mädchen für Küche und Haus bei gutem Loh» (braucht kein
Lad?» zu putzen). Näheres Marktstraße 14, Eckladen.

MMHnstz, Ein braves Mädchen, für jede Arbeit willig, gesucht
Taunusstraße 18. Adolf Haas . 385

Ein snages brave? Mädchen sogleich gesucht Platterstraße5. 442
zum1. März ein Mädchen, welches selbststäud.

wt f 41i4/l sein bürgerlich kocht und ia allen Hausarbeiten
erfahren ist, Alexandrastraße7, Part . 462

Ein tüchtiges Mädchen, welche» selbstständig kochen
-, !>« *"* " "" ■-Gesucht

"fahrrncs Kindermädchen u. ein junges
Mädchen zu Kindern Gr. Burgstraße 16, Part . 36t

Gef. ein reinl . tücht. Hansmädchen,
das kochen kann, Biktoriastr. 28 , 2.

Altcinmädchen gegeng. Lohn sofort gesucht Michelsberg 32».
Ecke Sch walbacherstraste. 2 St.

iSSS®^ * zuverlässig, per sofort für zwei
kl. Kinder(Lohn 18—20 Mk.). Dame zu sprechenGeisvergstraße5, von5—9 Uhr.

einfache, junges kath. Mädchen mit guter
f **»*»1 (norddeutscher) Aussprache zu Familie mit ein¬

jährigem Kinde Dorkstraßc II, 3 r.
Knche nu,ädchen rL!L,K/z"" —'
> Tü chtiges Hausmädchen  gesnäu Gr. Biirgiiraße 13, 2. 46,D
Sauberes Mädchen für Küche Hausarbeit gef. Nerothal8. 458
E>» anständiges saubereŝ K ) KAMäVLklkll «»>«»

Zeugnisse» baldigst gesucht Paikstraße 18.
Besseres Mädchen für einzelne Dame gesucht Adelheidstr. 55. 1 St.

Ein tüchtiges Alleinmädchen wird sofort Verl.
K.EzA ' Haiuerweg3, 1.
Ein ordentliches Mädchen gesucht Metzgergasse 28.
JEA- Ein kräftiges Mädchen für Küche und Hausarbeit sofort

gesucht Friedrichstcaße 23, Part. 502
Brav. Mädchen ges. b. Fr. Berger. Dotzheimcrstr. 17. Gth. I. 497
Braves Mädcheii bei kleiner Familie gejiicht Sedanvlatz3, 2 links.

bkfferes solides Mädchen oder eins. Fräulein,
welches selbstständig kocht, im Nähen bewandert

ist und Liebe zu eiuci» 5-jähngen Knaben hat. Nähere» Stift-
straße8. 2, von 10—12 lind4—7 Uvr.

Mädchen, das selbstständig kochen kann und Hausarbeit versteht,
gejucht Kapellenstiaße 31.

Ein gesiiiides starkes Mädchen, das perfect kochen kann und auch
lebe  Hausarbeit verrichtet, auf sof. gef. Elisadethenstr. 14, 2. 586

WA Ein solides Mädchen für HaiiSarbeit gesucht. Näheres bei
lA» i-> & oric !>, Schulgaffe2, im Laden.

Fleißiges Kt -Ä “■
Ei» Fräulein , das perfect franzöfisch spricht und musikalisch ist,

zu einem Kinde ges Näh. bei Frau Mauergasse 14.
Liu zuverlässiges erfahrenes
Kindermädchen ÄiÄÄ »”
straffe 16, Part., Ecklade». 515

Jüngeres tüchtiges Mädchen gesucht Nicolasstraße 26, P . 523
Ei» reinliches brave» Mädchen für «neu kleinen Haushalt gesucht

Blücherstraße9, 3 links.
UMWsl» Gcivaudles sauberer Zimmermädchen sogt. Verl.
AÄib Elisabethciistraße 17.
Ei» gesunde« jüngere« gebildete« Mädchen ans guter Familie zu

einzelnem Herrn gesucht, cv. spät. Lebensstellung. Offerten unter
I». I». 70  an den Tagbl.-Verlag.

EM »» Zum 1. Februar wird ein HauSntädchen gesucht
Nheinstraßc 28, Part.

Ein einfaches Mädchen, auch älteres, für Küchen- und Hans-
arbcitgesucht Tanniisstraße 17.

KP * Ein per?, erstes Haus¬
mädchen Äl'

Ges. eine Anzahl tücht. Allein- u. Hausmädchen für pr. dauernde
Privatstcllen. Aliillo »-'» Biirean, Webergaffe 56, 1 rechts,

föitft da« gut bürgerlich kochen kann11» und Hausarbeit verrichtet, für
sofort gesucht Nerobergstraße 9.

kM- Arbeiterinnen gesucht. Lohn 1.50 Mk. pro Tag.
Bettfedernsabrik , Tchlachthansstraße 12.

kV Mädchen -W
für dauernde lohnende Beschäftigung gesucht. 429

A. Flach , Aar st raste 3.
Eine tüchtige zuverlässige Büglerin wird gesucht. 214

Färberei Hcmiiaim , Emserstraße 4.
Ein Mädchen kann da« Bügeln unter Garantie gründlich erlernen

Seerobenstraße9, Mtb. 1 r. 12756
Wasch- und Putzfrau gesucht

Hotel Rose. 578
Eine Lvaschfran gesucht Oranienstraße 25. Wäscherei. 334
AM" Ein tüchlis.cr Waschmüdchcnund eine perfecte Büglerin

gesucht Schulberg 1v, ^ art.
Waschm ädchen gejucht o uff ritte 12/14.
MWWa» Eine tüchtige Waschfrau sofort gesucht Jdsteiner-

straße bei Ilöli -ci-, Wäscherei.
LSaschfrau für alsbald gesucht Kapelle,istraße 31.
Puirsra » gesucht Tannnsstraste 31, 8.

Morgen« 9 bi« 11'/. für 8 Mk.
#iVIilllV | l Uli sofort gesucht Vorkstraße5, 1 l.
Ein orbenil. MouatSinädchen fof. gesucht Hellmundstr. 4, 3 recht«.
Reinl. Mouatsfrau od. -Mädchen ges. Kirchgasse 15, Metzqerl. 296

reinliche Mouatsfrau gesucht
2, 1. ®toct.

Monats fratt auf sofort gesucht Oranienstraße 51, 1 rechts.
Netterer Herr, Walluferstraße wohnend, sucht eine

WEM Monatsfran . Anmeld, brieflich unter M. A. 13
an den Tagbl.-Verlag.

Ein Monatsmädcheu auf gleich gesucht Sedanstraße 14, Part.
Mouatsf rau oder-Mädchen gesucht Jahnstraße 30, 2 Tr. recffts.
BBWl » Monatsmädchen oder Frau gesucht Schwalbacher-

straße 12, 2 St . 881
Ein Moiiatsmädch. für den ganzen Tag sof. ges. Häfnergaffe 16, 8.
Jema nd zum Wccktrngeu». f. Monatsarbeit ges. Saalg. 14. 875
PVP- Lvcckfran gesucht. Bäckerei Bossong . 418
Eine Frau zum Wecktrage» gesucht Taunusstraße 17.
Mädche» für einen kleinen Haushalt zuni 1. Februar tagsüber

gcsnchk  Philippsbergstraßc 27, Part.
Gesucht eine altere Frau zur Beanfsichtignngeines

§MSI{§f Kindes für Morgens. Näh. Steingaffk4, Part.
Lausmädchen gesucht Tannnsstraste v, Htttladen . 517
Lanf mädch en gesucht Lauggaffe 10, Schirnisabrik. 456

Lanfmädchen 400Wi
aus achtbarer Familie für leichte Beschäftigung sofort gesucht;

deniscibk» ist eventuell Gelegenheit gegeben, sich tnt Ladenverkauf
auszubilden. Wiesbadcuev Fahnen -Fabrik,

Bärenstraste 2.

Weibliche Ikersone « . die SteNnKg suche» .
Eins. j. Frl. a. b. Fam., w. im HauSh., Frisireu und Näh. bew ist,

s. Stelle als angehende

Kammerjungfer.
Offertenu. Ai. Ildes hauplpostlagerud hier. N. NnSw. bevorzugt.

Anaehende Jungfer, sehr tücht., vorz. empf., in Allem gew., 6-jähr.
Zeug»., empf. Central-Büreau (Frau Warlies), Saalgaffe 38.

Jung « Verkäuferin der Kurz-, Woll- und Weitzwaarenbranche
sucht Stellunga. gl. o. sp. Zu erfr. im Tagbl.-Verlag. 565

Junge Norddeutsche,
heiter und gewandt im Unterhalten und Vorlelen, wünscht stnudenw.

Beschäftigung. Offerten unter F . H . »8 dauptpostl. erbeten.
Nette« Mädchen, 18 Jabre alt, von äuge». Neuß., s. Stelle als

Volontäri» in einem Geschäft mit freier Station, gl. w. Brauche.
Gest. Off, erb. n,an mit in Bed. u. F . A. « a. d. Tagbl.-Verl.

Ein Fräulein sucht Stelle in einer Conditor i.
Briefe erbeten Schilleiplatz 1.

Tüchtige Schneiderin sucht Beschäftigung in und außer dem
Hause. Schulberg4, 3 St.

Modes.
Angeh. erste Arbeiterin wünscht am hies. Platze

Gefl. Off. sub q 681 « b an
Haasenstein & Vogler A .-f }.,

Tücht. selbstständige
sucht für komuieudeModes.

Stellung
F 60

Mannheim.
erste Arbeiterin
Saison passende

Stellung. Gest. Offerten erdeten unter
11. C. «3 an den Tagbl.-Verlag.

Ein Fräulein sucht zur weitere» Ausbildung bei einer Schneiderin
Beickäfligung. Näh. Walramstraßc 17, 3.

Ein bcff. ält ., in, Haushalt dnrchanS erfahr . Mädchen
sucht bis 15. Februar oder1. März Stelle al«Haushälterin, am
liebste» zu einzelner Dame oder einem Herrn. Offerten unter
« . C. « « an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Repräsentantin,
im Haushalt, sowie Kindererziebung erfahren, sucht Engagement,

würde sieb auch sehr als Gesellichafteriii eignen. Offerten unter
„ . I» 8» an den Tagbl.-Vcrlag.

PU " Frau in de» mittl. Jahren sucht Stelle al« Haushälterin
bei älterem Herrn, wo selbige die Arbeit allein verrichte» kann.
Offerten unter I' . I». 81 an den Tagbl.-Verlag einzureichcii.

Mädcheicheim — Stellennachweis,
Schwalbacherftraße 65 , 2,

empfiehlt Köchinnen, Allein- u. Hausniädchen, Wäschebeschließerin,
Verkäuferin, Buchhalterin oder Kassirerin, jüngercs Mädchen
(14 Ja hre) als Alleinmädchen. I». «a,-i, -><-r , Diakon.

Ein junges Mädchen voni Lande sucht auf sofort
Stellung in einem guten christl. Hause. Näh. im

Tagbl.-Verlag. 533

Stelleu-Gesuch.
Ein junges Mädchen, im Häuslichen, sowie in allen Handarbeiten

erfahren, welches Liebe zu Kindern bat, sucht Stell., am liebsten
zu Kindern. Offerten unter 8. » . 3» bei. der Tagbl.-Verlag.

Ein besseres Mädchen ’Ä ®t,n«T«
Zimmermädchen. Zn erfragen Ncngaffc 11. Klcidergeschäsl.

Ein Mädchens. St . z» einem bis zwei Kindern. Stringasse 18, 2.
Ein junges Mädchen sucht Stelle. Metzgergnsse 3.
Eine fein bürgerliche Köchin sucht Aushülfssielle in kleinem bess.

HauSh. von Ende In », bi« Mitte April, während ihre Herrschaft
auf Reisen. Gest. Anerdietnügen unter A. K. 81 postlag. hier.

Eine bessere Fran , iÄ «“?®t
Kleldermachenu. in allen Näharbeiten durchanS erfahren, wünscht
passende Stellmig. Off. unter <?. II « O au den Tagbl-Verl.

Eine Frau s. Beschäftigung(Waschen und Putzen). Adlerstraßc 58.
Starke Frau s. Besch. (Waschenu. Putzen). Bleichstr. 33, Hth. 1.
Waschfrau sucht Besedäftignng. Feidstraße1, Stb. Part.
Anst. Mädchens. St . (Waschenu. Putzen). Näb. Kirchgasse 54. P.
Tücht. Mädchen s. Beschäft. (Wasch, n. Putz.) Adlcrstr. 54, Dach.

Ein gs. Mädchen sucht Stelle als Schänkammc. Näh.
im Tagbl.-Verlag. 604

er Stelle focht
MS «« liche Kersone « . die Kleit«» - finden.

%
oder sich zu verändern wünscht

hier oder ansmärts
als: Portier , Bürcau - , Kaffendtener , Rentineister,
Guts - und Magazinverivalter , Aufseher, Platzmeister,
Wiegemeister, Reisender, Comptoirist , Lagerist, Ver¬
käufer , Schreiber, Kasstrer, Buchhalter , Correspondent,
Kassirerin , Buchhalterin , Lageristin , Verkäuferin,
Hansdanie , Büffet - od. Servirfräulein , sowie Kellnerin;
ferner al«: herrschaftl. Gärtner , Diener, Kutscher oder
sonstige Stelle gleich welcher Art wende sich vertranensvost
au das

Biireau Bahnhofstr. 12, 1.
Sprechstniidkli von 10—1 u. 3—8 Uhr. Sonntags bis 5 Uhr.

Bei Anfragen Briefmarke beizufügen.
Für Stellen - Bergeber kostenfrei.

Arbeitsnachweis Rathhaus. Tel. !9.
Gesucht sofort tüchtiger stadtkund. oautionsfäh. Vertreter
für den Vertrieb eines gangbaren Fabrikats.

!P Eigarreu -Agenten
gegen hohe Provision gesucht!

Cigarren von Mk. 20 pro Mille an,
Cigarrettcn von Mk. 3 pro Mille an.

Specialität.
Cigarren mit großart. Prämien. F9

Eggerstedt & Schoon,
Hamburg.

Jnseraten-Acquisiteure
bei hoher Provision sofort gesucht. Herren, tvelche auf diesem

Gebiete mit Erfolg tbätig sind, wollen Offerten an den Tagbl.-
Verlag senden unter 8 . <1. « 1.

Ein mi rege Thätigkeit gewohnter iüchtiger zuverläsfiger Man»
zum Einzichen von Auskünften, Einkasffren von Geldern imk
Erledigung anderer geschäftlicherSachen, sowie zum Besuche von
Hmidiverkern und Privatknnden für ein Geschäft in Mainz zu
engagire» gesucht. Bei zufriedenstellenden LeistiiNsttN
dancriide, gesicherte uud später selbstständige Lebensstellung und
guter Verdienst. Offert, in. gen. Angabe über Alter und bisst.
Thätigkeit bei. u. F . I 33 « » « (No. 33690) F3s

I». Frenz in Mainz.
Buchhalter.

Zum Beitragen von Geschältsdüchern wiid sofort ei» tüchtiger
Man « gesucht. Zeugnisse erbeten. Offerten unter AI. 11. Alt
aii de» Tagbl-Beilag.

Hotel sucht für Büreau junge» Mann mit
schöner Handschrift. Off m. Gehaltsanspriicheit
sab V. C. iM au den Tagbl.-Verlag.

Schreincrgehnlfe 1%  9sfa*Ä„'££
Glaserei mit Maschineubetneb, Schlachlhausstraßein.



Kistenschrtlner sofort gesucht. ggg
WT  Former und Gi-tzer"geL " " " ^

J . o . Schmidt , Bildhauer. '

W “ K !SL 's ^ '' "' ' «E'm - E ' i -« nd « jg
Schriften-Maler

MEcr ^ k'suüu' Westeiidstr" ' " Tagbl.-Verl. niederziilege».

M 7.
“ ”ä * ir  ras sät»

äsB « » «
uoerkelmer,üraT-p*»«iten-H0tei,EiUtr.1.Feb.,

sprachk Bestaurantköllno für .au ™ artiges Bahnhof -Restaurant
jg . Ifooli Ck hÄ  , Jg ' Hf stuln 'antk ellner für hier,

0 Plaeirungs-Bnrea« ^
o Wilh . lIofVnmiH . ®

5. Römerberq 5.

48 . Jahrgang , fto . » 2 ,

- - flr . 1861.
Frankfurt a. M. Telephon 1479.

Hotelpersonal,
8
o

8 - ' ^ . i ö
0 SÄftÄ " " * » » "im - ®M .« i» 0
0 Streu»reelle Bedienung zugesichert. 8
oooooooooaoooooooooo
, . fein Lehrling

nul »uter Schulbildung zu Oster» gesucht. ö 455
. .. „ „ M- Frorath,

Zun . B lläs  Kücheneinrichtungen.

nicht erforderlich ' 0f("=SInfeuern* • besorgt . Vorkenntnisse
Glasmalcrei M.  Marti,, , Or anienst roße 54. 39°

, , Pf * Lehrling - ffla
«it guter Schulhilduiig zu Ostern gesucht ^ * .og

»ritt locker , Tapeten- und Linolenmgeschäft,Bahnhof,trabe 16. 'Lehrlina
gSSäsr ^ asdattler ^̂ !̂.̂ ."̂ fmnt 56?
Malerlekirtiho - >->»»>«" «' rt , Sattler, Grabenstr. 9.

yling gesucht. Jai . HeincH . Nömerberg 17. 485. .. Tüchtige Erdarbeiter
‘V,3eÄS * ,uS.“lta"' i»""-»i»«i-.
Jugendliche Arbeiter und Taglöhner sofort gesucht.

‘if * Hhi »i,»ia .in , Hellmundstrciße 13.Bureaudiener
pS 'g aa »:. -

®m gew. ordentlicher Diener gesucht.
^ - - ec **er|  Elisabethenstra ße 17.

Solider SSSlÄ'Af' lar  I
Peter Quin «, Markistraße 14.

kräftiger Bursche von, Lande für

Sm junger Hausbursche gesucht bei 405
<7* . . . ^ ^ * .. » . . c * Wies , Rheinstraße 51.Sititgci*krafttger Hansbursche

fÜI  ' in mm  ÖOtd  W °?

Hausbursche
Bursche w. gesucht Slififtrnfer 13 " *I « ÄS ? Ä *@Ä6 ^ 13f" t *'flrtffe2* 540

F ? »°,47 . 1.
S-rtiKbmfiJic gesucht Lauggasse 5.
Im sÄ «ksu-dt Schiersteinerstrabe 16.

gesÜch- Stt" ass"R ^ ' toeI*et m,CÖ SfIbnt6£it  besteht,
8ntü )t gesucht Wcllritzstraße 20. 603

Kurcht gesucht Wcllritzstraße 16, 1 St.

Wiinniirkie L>rtso « e„ . di - Stellung suche,,.
•HK ' IßrJnnnfĥ , nn-g»'-. Handschrift(auch in rechnerischen

^LKL " LVLKLZ !̂ K .. - s .-°m'.M8I ^» Ein cautlonssatnger strebsamer junger Manu suchtM olclit, ol§ StnDircr, (Schreiber Diener2c ftpr infnrf
^d -r ^ ter. . Offerten unter H. cl  S - ' a.. den Tagbl.-Verlag

3ll «rtfr inUM. Mann , cautiouef. bis 3000 Ms0.
BeUrauensposien. Offerten unter «>. I». ?:r<>u veut -agbl.-Berlag.

-VLirschaftlzche, - M nlschee,
^fldullerist. guter Reiter und Fahrer und prima Zeugnisse

voii,audcn, sucht mogl. sofort Stellung. (F 6 4016) F115
* “ *• i»' »" » er , Cassel, Bahnhofstr. 22, H.

^ der Franks. Diener-Schule ausgebildct.Näheres» tcllen-Nachweis des Genfer
Schch"asse!" Tĉ phon 219̂ ' A k̂band, Kirchgaff. 45, Eingang

Junger Burschev. 18 Jahr ., s. Besch, f. Morgen« Nlatters» « 3
Gattins. Beich. im Holzzerkl. od. Stundenarb. Miche'̂ perg 26,' 2.

Todes Ans - ige.
»" <« KI»d. b" l«»i°'llich< Mchncht. bo6 mt(„ HO« ,

Karoline Stengel,
“ * ts ? * sr “*"iiMa^ ■* « - « - *

Di - tieft , a,re, „ d-n Kittteedlievene » .
Ko,n»enüevg , den 13. Januar 1900.

Wiesbadenerstraße 12 (^Naffaue ^ Hof«x' aus statt. 1 ^ ' 1,?ncr,nnttaö§ 2 Uhr, vom Sterbehanse,

hat, meinĉim!igstgtticbte^Fninscre S? ÎÄ eiê « üm?U? | £ Ä^ 1»bB̂ nSll®0̂ t bem  ßefflUm
Elise L- 1*auir , -m

"Wiesbaden den' l'I Januar "90? "'" ^ nbä"n,fen- ' ®ie  trauernden Hinterbliebenen: _

Sit5Beerbi8UI,9fiUbet  den 15. d. k , Nachmi.tag«2Uhr, ft & ÄÄtÄÄ

Todes Uachricht.
daß tJtSVZZ  inuigstMebter Gatten s"^ ®?amUri  bic Umtri3e Mittheilung,
Bruder, Schwager und Onkel, ^ ^ ^ ' 61 0Utei treucr^er , Schwiegersohn,

Herr Peter Klock.
gem. Hotettev.

unerwartet aus diesem Leben geschieden ist.

! "" '"°kT ? 6“' tn #*' *« <«« »«» «Itthrklinnm,
Wiesbaden , Kenn , Essen, Cöln , 12. Januar 1900.

iatw » fh!* is ''STLS- w, 8?™^ b" 15: 3 ““ 0t ' 37. Uh,. « ,
6 ' öu§ fta“' bte  Zierlichen Exequlen Montag9-/- Uhr in der St . Bonifatius-Kirche.

Danksagung.
Mu... , "* » »»“»

Fra « Mise Filius . Wwe ..
Ä « D-? 'b'"b̂ 'mk a"m dl - ,« ,.»>,« Ruh-D », fl ,r,n.t.

Die trauernden Hinterbliebenen.

Miesbade « , den 12. Januar 1900.

Namens derselben:
Wilis . Kind und Fea « , geb. Filins.

Danksagung.
- . .. Herzlichen Dank Allen, welche uns bei dem unersetzlichen Verluste so
herzliche Beweise inniger Theilnahme gegeben haben. Besonderen Dank
dem Herrn Dekan Dickel für seine trostreichen Worte am Grabe, dem
M.- Ges.-Uerein Mlda für den erhebenden Grabgesang und der
Schneioee-Irmnttg für das zahlreiche Grabgeleite.

Namens der trauernden Hinterbliebenen:
Kuise Fröke. Wwe., nebst Kindern.



5. Beilage mm Wiestmüener Taablatt.

Riviera-
Fahrt.

Beginn Mittwoch , 7. Februar 1900, in Basel.
Zwischen Genua und Villafranca r

Hllchiiitrn-ssaiite Seereise
»nt dem prachtvollen Salon -Schraubeii-Schnelldaiiipfer

Augnsta Bietoria
Basel-Luzern-Gotthardbahii-Mailand-Geiiua-Pegli-Savoiia-
san Remo-Ospedaletti-Bordighera-Mentoiie-Monte Carlo-

Villafranca-Nizza-Cannes k.
Megairte Reise mit höchstem Co »,fort.

Wer 12  T»ge». 30—60  Inge.
^ „ Preiser Mit Eisenbahn durchweg2. Klasse. Damps-
schisse salonplatz, Ein- und Ansbooliinge» auf dem Meere
Wohnung in bestreuoinmirtcn Hotel«, mit vollständiger rei« -
licher und svleiidider Verpflegung cinschließlich Wein, mit
saimntlichett Ausflügen. Bergbahn- , Wagen- »nd Hotel-
Ommbusfahrten, mit Führung. B.sichiigung der Sehens¬
würdigkeiten, Trinkgelder» rc. rc.

Ab Basel Mt . 424.
Im Anschluß hieran:

Nil, Rom unb Neapel
Vesuv-Capri-Sorrcnlo -Castettamare-Pouipeji rc. rc.

Hochelegante Reise mit größter Bequemlichkeit. Zuschlags-
Preis , alles wie oben einbegriffen

Fr . 525 = Mk. 420
Prospekte verlange man (gratis und

594
Ausführliche

franco) vom
Juteruatioualen Reisebiirea«

i» Basel.

Feinste Sntzrahm-Tafelbntter
per Pfd . Mk. 1.20.

Die so beliebt gewordene Stangenbutter per Pfd . 1 Mk.
Frische Landbutter per Pfd . «0 Pf.

W * Eier täglich frisch. - Wy
Anton Kanne , Nerostraße 10.

jlerlmttfe
î nifnrtnr £n.be nort) 30 >• Hahne , -die
OllllUUlUi . Sauger , und 40 Z -Weibchen

m, vrämiirtei, Staiumcs billig abzugeben Marklflraße 1.
Edle Kanarienvögelin Zuäuweibchcn sind billig
zu verkaufen Kirchgasse 19, Vdh. 2 r._

Gelegenheitskauf.
Ei« schöner Ring n»it Brillanten , ein schöner Ring

mit ächte«, Rubin n. Brillanten , ein P . Ohrringe mit
Brillanten , ein Ring mit Opal und Rosen zu deiikbar
billigste» Preisen.

A. Korlach , 16. Metzqer̂asse 16.
Gut erhaltene Maskengarderobe für Herren und Damen.

sowie Dominos sind Krankheit halber billig zu verkausen. Off.
unter II . Id. 85 an de» Tagbl.-Verlag._

Eine schöne Eichen-
Speisezimmer - Ernrichtnng,
gebraucht, mit Lederstühlen, ist billig zu verkaufen,
_ H» räl. Müller , Langgasse 0 , vis-ä-vis der Schützenhosstr.

Z» verkausen
2« Klapp-Stühle

aus dem Königl . Hofthcater , verwendbar für Lädenn. Werk¬
stätten. rerd . Müller . Langgasse  9.

Betten von 20 Mk., Sekretär 48 , Nutzbau »,- und
Eichen-Büffet 135 Mk., Spiegel , Bücher, Kleider, Kttchen-
«nd Weitzzcugschränkc, Waschkommode mit und ohne
Toilette » Schreibtische, Garnituren v. 40 . Eichcn-Schtas-
zimnier-Einricht ., reich geschnitzt, sowie alle erdenkt.
Sach , bill . z. b. Hcrmannstratze 12, 1 St. _ 140.30

Billig zu verkaufen: ein hochhänpt. Bett mit Roßhaarmatr.,
1 Plüschgarnitur. 3-th. Brandkiste. Kiichcu- und Kleiderschrank,
1 Kommode, 1 Waschkommode, Tisch, 1 einf . Bett. 1 Kinderbett.
1 Hänaclampe Jabustraße 17, Gth. P._

Bett (Inhalt rory), 1-thüriger Kleiderschrank, einfaches Wajch-
consol billig zu verk, Bismarck-Ri»g 31, 3 St . I,_

Gm gearb. Möbel, meist Handaiv,, weg. Ersparn ß der Ladeii-
miethe billig zu verkaufen: Bollst, Betten 50—100, Bcttfl. 18- 30,
Kleiderschr. m. Aufsatz 21—45, Kommoden 24—30, Kuchcnschr, beff.
Sorte , 28—32, VerticowS 34—55, Sprungr . 18- 25, Matratzen in
Seegr.. Wolle, Afrik u. Haar 10 50. Deckb. 12- 25, beff. Sophas
40—45, Divan u. Ottom. 25- 55, pol. Sophalische 15—22 Mk..
Tische, Stühle, Spiegel n. s. w, Frankenstraße 19, H. P . ». V. P.

IW Neues Bett , soivie1 cinthüriger Kleiderschrank zu
verkaufen Schulberg 21, Vdh. 1 St . l._632

Möbel iiuO Betten,
Roßhaar- ». SeegraSmatratzcn, Deckbettenu. Kissen, Tischeu. Stuhle,
lack. u. pol Bettstellen, Wasch- u. Kleiderschr., Verticows, Kommode»,
Spiegel, sämmtl. Polsteriuöbcl sind billigst gegen baar u. Natenzahliing
zu verkaufen. Auch werden alle Tapezirerarbeiten gut besorgt. 1521b
__ Anton l .eiclier Uive „ Adclhaidslraße 46.

Kl. Kindeibeltstelle bill. z. verkaufen Maueigasse 15, Hth. 1 St.

Günstige Gelegenheit für Blantieute.
Zu sehr billigen Preisen empfehle alle Arten Polster-, Kaflen-

uud Küchciittiöbel, pol. u. lack. Betten, einzelne Bettthcile, Schlaf-
iiniiner-Einrichtnngen, ganze Aurstattnugen. 504

_ »lemnann , Helenenstraße 1.
Reue Kameltaschensophasmit und ohne kl. Sessel billig,

3-th. Divan, fast ne», 55 Mk. Gemeindebadgäßchen9, 2 St . l. 581
fEgT* Ein bcquenies Plüsch-Canape f. 25 Mk., eine Ottomane

mit Decke für 25 Mk., ei» pol. Bett m. Sprnngrahmen, 3-th. Roß¬
haarmatratze n. Keil s. 85 Mk. zu verkaufen Römerbcrg 16, Part.

Sehr billig abzngeben
, r „, , F ^ "ritzst ratze 8' P '" t. "
} Sopha u. 4 Sessel, 2 eleg. pol. Betten mit Muschel-Aussätzen,
1 Waschkommode mit Spiegel-Aufsatz, 1 nußb.-pol. 2-th. Weiß-
zeugschrankchkn,^! polirter Sophatisch, 1 Ottomane mit oder
ovnc Decke, 1 «ophafpicgel mit Goldrahn,en, 1 großer Rußb.-
Pfeilerspikgel mit Trümeau, 1 neue« Lexikon, 1 Blumentisch
mit Zimmerpflanzen. Die Sachen eigne» sich sehr gut für
Brautleute und können aus Wunsch bis 1. April aufbewahrt
werden. 395

®'u llchrauchtes Sopha , 1 neues Taschensopha 11. Sessel
billig zu verkaufen. Matratzen in jeder Füllung werden schnell
und billig angeiertigt. 15647

«Seory I8iu «*»iicimcr , Oranicnstraße 31.
Vcrli>ricoit», Kleider- und Kuchenschiank, Bett, Konnnode, Roß-

haarmatr., gr, Goldspiegel mit Tium . b. zu vk. Riehlstraße 4, 1 r.
Kleider- ». Küchenschränke von 16 Mk. an, Kommoden, Tische,

«tuhle , Waschkoninioden billig zu veikanien Wellritzstr. 39, Part . I
Ächr^ .. - -franke, Betten, Sopha, Büffel, Bei ticow, K. u. Waichkoni..

Stuhle, Kinderstnhlen. Tischeb. zu vcik. Sedanstr. 9, 1 r . 16218
. ®üi Rnstbanm -Wäscheschrank ist wegen Mangel an Raum
billig zu veikanien Schlichtcrflraße 18, 2.

Runder Ansziehtisch , massiv Mahagoni, zü verkaufen.
Anznsehen Jabnstraße 34. 1 links

Ittier Ansiv .-Änszttgtisch zu vk Orännnstr . 4. v . P . 201
R. Rähmasch <Singe, 1 a . F b z. vk. Riehlftr, 5, 2 S , I. 516
Walch- und Nähmaichine, Mäntel, Kleider, darunter Sainnict-

und Atlaskleider, billig zu verkanfcu Einserstraße 20, 3,
Zwei Einsp.-Geschirre billig zu verk. B»h . OHly , Felds,r. 8.

Ein Wohnwagen , 5 m l,, für 130 Mk, z» ver-
kaufeu Mosbach , Gasthaus „Zum Himmel".

Federrotte,
Steingaffe 25.

neu, 35 Ctr. Tragkraft, »nd ei»
neuer Schneppkarren zu berk.

17069
Ein Feder Handkarrnchen , zum Transport von Colonial-

waaren g>c>g»et, preiswert!, abzuaeben Adolphstraße1. 561
Irischer Ofen , Perniaiientbienuer, zü verkaufen.
Anzniehe» Jahnstraße 34, 1 links.

Ein Bade-Apparat (Douchc) billia zu verk. Wörthstraße 18, l.
Wegen Aufg. der Landw. werden Milchgefätze , wie: Töpfe,

Eimer , Kannen und ein Milchkühler billig abgegeben
Adolphstraße  1 . ->60

Berkanfshänschen
aus Holz und Glas , elegant, billig verkäuflich Wilhelmstr. 54. 444
^ „Zwei neue pneumatische Thürschtietzer für iiiitlelschwere
Tbiircii (cnischließlichBefestig.) preisw zu vk. Adlerstr. 89 17098

Ei» hübsches genialtes Treppenhansfenfier , 3,03 Mtr . hoch
»nd 1,31 Mir , breit, zu verkaiifen Alexandrastraße10. 16650

Bogelbcekc zu verkaufen Bertrgnistraße3. 1 l.
Starke Kisten verkauft

C.  Hoppe . Porzellanhandlung , Langgasse 15g.

Trockene Zimmerspäne
haben. BesteUungen werden anaenommen beiKanfiiiann Ulees,

Ecke Moritz- und Goetheftraße, und im Papicrladen Weimar.
Langgasse 30. Hart Mrtseifen , Wkstendstr. 13. Htb, 2. 13161

Ttotlene ZiininersPäne KLVLLN
heimerstraße 54, Part ., und Kirchgassc 51, Papierladen,_57

Gute Fekdbacksteine
zu verkausen Bleichflraße 27, l._ _ 696

Einige Mistbeet-Fenster,
billia zn verkaufen Grabenstraße 9 bei Laminert . 568

JMiithppt . flfrllP billig zu verkaufen bei Gärtner I »at *.
Mlslvrrl ÜDlUt verlängerte Ricolasstraße. 570

KinVergärten
Sllbrechtstr. 11. Grostes gesundes Lokal. 563

Atelier für Zahnersatz.
K. von Draminski, Dentist,

Wiesbaden,
Marktstrasse 10 , Eingang Grabenstrasse 1.

Sprechstunden : 9—6 Uhr.
Künstl.Zähne, Plomben,Reparaturen etc.

zu massigen Preisen.
Für Unbemittelte:

Sprechstunde : 8—9 Vormittags.
Plomben ,Zahnersatz etc.zum Selbstkostenpreise.

Behandlung und Zahnziehen gratis.

Aufrichtiger Dank.
Zehn Jahre lang litt ich an Magen- und Uutcrlcibsschlväche

die mir große Schmerze» und Beschwerde» verursachte. Alle au-
gewaudteu Mittel bliebr» erfolglos, iiamcnllich die Schmerzen im
Leib, de» Seiten und Rücke», wurden immer schlinimer und in letzter
Zeit konnte ich nicht mehr meine Arbeit verrichten. Durch Er-
iahrung waudte ich mich an Herrn A. «*H«ter , Dresden,
Ostraallee 7, u. kan» mtr meinen herzl. Dank au«spreche», denn
nach sechswöcheutlichenBefolgen der erthcilten brieflichen Rathschläge
und Verordlini'.geu bin ich von der schrecklichen Krankheit befreit.
Ich kau» nur jedem Magen- und Ncrveuleidendcudie reelle Be-
baudlung aus« Beste enipsrhlcii. Der liebe Gott wolle Herrn Pfister
noch viele Jahre zum Wohle der leidenden Menschheit leben und
wirken lassen. 17 60

Scherer in Bockenan bei Kreuznach.
Tüchtiger cantionssuhiger Wirth für eine bessere gangbare

Wirthschaft per 1. April d. I . gesucht. Off. unter 1*. V. »8»
an den Tagbl.-Verlag erbeten. 30

Leidenden
Mitmenschcii theile ich gern und unentgeltlich mit, wie ich von meinen
langjährigen, qualvollen Mögen - n. Verdauungsbeschwerden befreit
ibnrde, sodaß ich mich noch jetzt und ungeachtet meine« hohen Alters
von 87 Jahre » eines gesunden Lebensabends erfreuen darf.

Modi , Königlicher pens. Förster,
Börde» (Westfalen).

JL P . Schwarz.
Dachdeckerei.

i Zu vermtethende Wohnungen oder Villen , oder
zu verkaufende Jmutovilie » aller Art bitte baldigst
bei mir anmelden zu wollen. 174
_ Otto Kugel . Jmmob.-Gesch., Adolpbstr. 3.  _

I
Familien -Pension.

Zwei Damen , im Verkehr und im Haushalt sehr erfahr"»,
suchena» einem vielbesnchte» Platze eine Familiru -Peusion z«
übernehmen oder zu gründen . Offerten mit näveren Angaben
befördert unter M . C . -sj » s (K . cpt. 95) F115
_Itudolf Mosse , Köln.

Zui» 1. April, event. früher, hier oder auswärts
- - Filiale-Geschäft oder kleine beffere Wirthswaft

zu überiiehnic» gesucht. Näh. im Tagbl.-Verlag. 557

gesucht mit ca. 25—30 Mille zur Vergröberung eines gut¬
gehenden Geschäfts am Platze von tüchtigem soliden Fach¬
mann. Offerten unter V . C. «13 a» de» Tagbl.-Verlag.

Theilhaberiu
gewünscht für feines besseres Geschäft, wo keine Fran ist. Kl.
Capital, das sicher gestellt, erforderlich. Off. n»ter 8 . 8.
an den Tagbl.-Verlag erbeten.__

^ . . event.  a .Geschäftsmann, mit
SriTlIfMllllir , 3- 10,000 als Thei,Haber

für ein reut. Geschäft mit nur dreif. Concurenz ges. Offerten unter
li . St . 5 » 8 an den Tagbl.-Verlag.

Eine Drogerie mit Eolouialwaareu rc. ist unter günst.
Bedingnngkii abzugcbe». Räb. im Tagbl.-Verlag.  399

Svcgzugs Halver am T. April 1900 Sit
_ Ausschnitt -Geschäft m. Bntter.Eie,».Flaschen¬

bieren rc. abzngeben. Billige Lade»»iiethe, große Wohnung. Gest.
Offerte» unier A.  II . an den Tagbl.-Verlag.

Fräulein wünscht eine Filiale zu übernebnie». Offerten unt.
8 . K . 8 . SI3 an den Tagbl.-Verlag.

Sehr gutes klüftiges Ätittagessen wird außer
_ _ dem Hause geliefert pro Person Mk. 1.50. Off.

unter «4 A. 7 an de» Tagbl.-Verlag._ _ _
Zwei Borderplätze , Seiienlogc, im Königl. Theater, ntlii

zwei vorzügliche erste Plätze für die Cycliis-Concerte für den
Rest der Saison abznacben R-ib. in, Tagbl.-Verlag.  545

Ein Slchtcl Theater -Abonnement , Parterre, 1. Reibe,
abzngeben. Räb. in, Tagbl.-Verlag.  571

Zwei Achtel-Slvonnement >», l . Parqnct, abzngeben. Zn
erfragin Oranicnstraße 15, 1.

Cin Biertel Thelktkr-Abomlcmcnt0,
Parquet , 1. Reihe link«, iosorl abzugeben. Zn ersr. Eniserftiaße 8.

Königl . Theater.
Ein LNetel-Slbonnement O, 2. Parquet , Reihe 9, für den

Rest der Saison abzugeben Walkmiihlstraße 22 a.
Ein Achtel Abonnement * oder » lgerabe).
Königl. Theater, 2. Rang, wenn mögl. 1. o.2. Reihe

wird gewünscht Herderflraße l , 1 Tr . l.
Umtl « sliiiht Gerichtsseeretär i. P .,1 «811 Gustav-Adolsstr. 14,

empfiehlt sich zur Verniittelnug von Jii »i>obilia>kä»feii, Ver- und
Erinielhiingcn, Anskunfl in RechiSangelegenheiten. Anfertigung von
Jnveutarien , Abrechnungen, Erbtheilungen rc., Vermögens- und
Halisverivaltungkii. Auf Wunsch Cantion.

Junger verh. Mann
im Rechnen, enips. sich im Beitragen von Büchern. Anserligen von
Gesuchen aller Art, Fertige» von Abschriften, sowie Eiukasfirg. von
Gelder» u. dgl. m. — Cantion kann gestellt werde». — Offerten
unter K . C. «t«> an den Tagbl.-Verlag

Sttsofatfi » **"• « orNina empfiehlt sich
den hocbgeehrten Herrschasren,

Gesellschasteu, Vereinen rc. Wohiimig: Lcbcrbcrg 10.
vtin «.
17241

Pianino billig zu vermiethen. Rah, im Tagbl.-Verlag. 222

Collladeu-Rpitaralnipu
werden gut und schnellstens ausgeführt von dev

Parquet - und Rollladen - Fabrih
Hch . Biemer,

Dampfsclireinerei, Dotzheimerstrasse 60
_ Telephon IV«. Y66. _61S

flinltreit Wichsen, Reparai., Rcuanfert. aller Schrcinerarb.
^cklltlt tll , I. ,»rl >. Dotzöeimerftr. 13n. Bleichstr 27. 15394
Alle Tapezirerarvette » werden prompt u. bill. auSgefuhrr.

A.  Seither , Adelhaidstraße 46. 15227
Atlas -Masken -Costüm (Rose), einmal getragen, billig zn

verleihen Moiitzstraße 40, Bäckerladen._
Rener eieg. MaSkenanz. zn perl, o. zu vk. OrnnieiNtr. 27, I r.

Elea . Domino
zu verkanten Moiitzstraße12. Putzaef

lind Costüm , neu u. wenig
getragen, zu verleihen»der

2, Putzgesckäit,
Seidener Domino zu verleihen Plattcrstraße 4, Parterre
Eine Schneiderin emps. sicha. b. Hause. Frankenstraße21,
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Ein guter Schneider , der englisch». fraiizösisch
^ ^ spricht, sucht Arbeit, Herren- und Daineii-KIeider

«uszn bessern nnd, » Ander»._ »» eilwnU . Langgnsse 30.
Ein Schneider emvfieblt sich in Hcrrcagarderoben »ach 'Maß.

im Reinigen, Ausbcssein»nd bql. Näh. Kirclibofsgasse7, 2 I. !~>98
Znm Slufeitiaen von Eostümen . ioiuie n . tkinder-

Neidcrn emps. sich Frau J . Miinrr , Blnckerstr. 11, 1 r. 14384

Schneidern?, tüchtige,
empfiehlt sich in nnd außer dem .Hause. Lnisenstraije l4 , Hinter-
haus 9 St . bei lloml «*!._

itklitmo ciliz. Jaqncis w. elegant ». billigst angcß
wv ' l IIHlv , bei K . A.  w«»i»rti «»«»«»« . Kiräigasse 32.
Pers. (sdnicibenu emps. i m ». n d. ,yi. 'Okievebsberg 26, 1 r
Schneiderin , modern arb.. vro Tan 2 Mk. Schnchtstr. 80,1.

wnitijt Miiifüinm gas, 1?.1!r*"
PJP “ Eilte - iäuerin rmpsichlt sich im Nnfertige » von

Wäsüre, sowie im Buövcffcrn >o Kleidern , per Tag Mk. 1,36.
Näh, Emscrstraße 26, VV». Mansarde. _

Wiener Direktrice verierl. elegante Jagnctts , Schiiciderkleider.
Cape«, Costüme in ». außer Hauie. Belte Einpl. AdalphSallce 23, 4.

Pcrf . Büalerin such, P >ivalkunden. Albrecvtstr. 33, im L.
r ^ r ttia ( » a «lcrtn wünscht noch einige Kunden.

Fra » Anna Memler , Hellmundstraßk 43, Parterre.
Znm Bügelnw. äugen.(Freitags u. Saninng «) Lldlerstr. 54, D.

dem
Unterzeichnete empsichlt sich im Fedcrnreiniqcn in u. auner

ii Hause. Bjina l .Hirier , Steinaasse 5. 16389
fipflfphptn w. d. Dumpf -Slpp .rrat gründlich gereinigt

tllllll111 bei Fron Klein . Albrechlstr 30. 16337
IC". »k >>«i,it > u< '«!>»'» aew. » »cn- ac' Krrchgasfe 38 . 15212
Berliner Stenwitschkrei v. A. M < iii Kiirtiii -r . Wellriy-

ftraße 46 h .. P .. emps sichz. Uebcrn. v. Waschez. Waich, n. Bügeln
Gardine, »-Wascherei und Spann . rei Mömerberg 38.

Gardinen-SpKNuerei
Frau 8tn >ner . vorm. Oranienstr. 15, Htb. Part . 16392

Wascherei nnd Gardincn -Spanuerei . 15393
_ *Voil-»l .. s««»ny . Oranienstraße 2f>.
Waschef. Hotel, Pens, n, Herrich. w. angen. Borkur. 3, Htl>. I.
Waschez. W. u. B. a. Land w. atigen. Faulbrunnenitr . 12, 2 l.
Wasche zum Äaschenn. Fciii-Glauzbügel» wirb angenommen.

gut und pünktlich besorgt.
Frau Bnn » BciiiIit,  Hellinnndstraftk 43, Parterre.

Größere Wäsche wird angenomincir bei bill. Preise.
f . Bo «rh . Sonnettberg.

Kriseuse indit noch Damen. Aich. Ncrostrane 20, 3.
Friseuse enlvsiebti sich sür Banfniuien . Blcichstraße 25, Pai t.

riseuse j. n. Damen. SÄwalbacherüraße 7, 8 St.
Eine ansgebildete Krankenpflegerin empfiehlt sich für

Kranke»- und Wochenpflege. Näheret! L.ljrstraüe 11. _
finden discr . freundl. Aufnahme. Kein
Heimdericht . F57

Frau »>. Kie ^ « r , Stuttgart » Silberburgstraße 55.
IV Wer leibt Geld ans Schuldschein , ev. Bürg sch. 7

Offenen unter I.. L>. s r » an den Tagbl.-Vrrlag.

Heirathsparthien
leben Stander vermittelt discret und reell F 60

Asrau Sohl . Frankfurt a . M .» Schopenbauerktr. 7, I . St.
Heirat ». 350 Damen m. gr. Vcrinögcn wünschen Heirath.

Prospect umsonst. „Journal ". Charlottenburg 2._ F 167
Junge« nette« Mädchen sucht Anschluß an einen

AWM netten jungen Mann. Bei gegenseitiger Neigung
Heirath nicht ausgeschlossen. Gesl. Offerten unter > « . » »
an den Tagbl.-Verlag erbeten._ _ _

ConfesstonSloser Beamter in leitender Stellung,
36 Jahre alt, sucht

behufs Heirath
die Bekanntschaft einer jungen schönen gleichgesinnten Dame
zu machen, welche gleich ihm da« Leben in der Natur einem
solchen in der „Gesellschaft" vorzieht. Nbstaminiingn. Ver¬
mögen Nebensache, Herzen«- u. Geistesbildungu. die vorher
erwähnten Eigenschaften Hauptsache. Anknüpfungen unter
4 . J . 599 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Bmhrlichmig.
Vorurthcilsirei beschreite diesen Weg, um einen HerzenSivunsch

rrsnui zu sehen. Bi» Mitte 30, von angen. Acußern u. groß.
Ersälcinnng, acad. gcb., industr. belheil, m. mehr als 20 Mille
(Sii kämmen ii. bedeut Vermögen, wünsche e. LkbenSgefährnna.
gt »t kath. Familie , zwischen 24 -30 Jahren , v. schön, schlank.
Exleiieur, s>,wp. Gesichte, ang. Umgang rc.. um m. e. gliickl.
Zuknnst zu sichern, erwünscht einige 100 iDiille Vermögen, welches
absolut sicher gestellt wird. Wohnort grösi . Stadt Baden - , n.
wäre Anbahnungv. w. Elter» ec. od. dir. discretc Corrcspond. in.
Dame a. liebsten. Gelegenheit Wiuterknrort od. sonst zu bestimm.
Ort erwünscht. Aeußersle Discret. selbstred. Vertrancnsvollste
diesbezügl. Mittheilungen a. die» nur ehrenhafte Gesuch «ub
1\ H . K. r»« 8» o. 1«. Mosse , Frankfurt a . M . , zur
Weiierbefördernng. (Fo97 > K*US

Ende 40er, ohne Kinder, gebildet, wünscht
WllUvvl , mit einer Dame von gleichem Alter in

Verbindung zu tieten. Nur direkte Offerten ohne Lenuittler unter
L . V. . postlagernd erbeten. Discretion Ehrensache.

Konntag , den 14 . Januar.
Aurhinrs . Nachmittag«4 Uhr: Svmphonie-Concert. Abend« 8 Uhr:

Concert. —Von».12 Uhr: Proinenade-Concert an der Wilbelmstr.
Königliche Schnnspiele. Nachmittag« 3 Uhr: Fidelio. Abend«

G'/t  Uhr: Die Jniigsrau von Orlcan«.
Nestdenz-Fhealer . Nachmittags /̂-4 Uhr: Platz den Frauen.

Abend« 7 Uhr: Die Amazone.
Ualhalka -Hhealer. Von». 11'/- Uhr: Matinee. Nachm. 4 und

Abend« 8 Ubr: Vorstellungen. Hierauf: Eoncert.
Waltzassa-Kelker. Abend« 7 Uhr: Mililär-Concert.
zlcichsbalken̂oliealer. l' iochw. 4 n. Abend« 8Uhr : Vorstellungen.
Aarirletßeater znm Kürgersaak . Vorm. 119- Uhr: Künstler-

Matinee. Nachm. 4 und Abend« 8 Uhr: Vorstellungen.
Heffentk. Aortrag in der Kapelle Bleichstraße 22. Abend« 6 Uhr.

Montag , den 15 . Januar.
Knrhans . Nachnüktag« 4 Uhr: Concert. Abend« 8 Uhr: Concert.
Königliche Schauspiele. Abends7 Uhr: 4. Sympbonie-Concert.
Nestdeuz-rheater . Abend« 7 Ubr: Der Herr Senator.
Jtzalhalla-sflieater. Abend« 8 Uhr: Vorstellung.
Jeichsßalken- gtzeater. Storni« 8 Uhr: Vorstellung.
Karietetheater zum Kürgersaak. Abends 3 Uhr: Vorstellung.

Urrrins -Unchrichtrn
Konntag , den 14 . Januar.

Akaschinillen- u . Keizer-Mcrein. Bibliothek von 11—1 Uhr geöffnet
Miesb . Vlieln - u. Sanuns -KknS. Mittag« 12'/, Uhr : Au«flng.
Evangelischer Männer - und ^üuglings -Merein. Nachnnttagc

2' /» Uhr: Spaziergang. Fnsjball. 8V- Uhr: Vereins-Abend.
Sparverein Gintracht. Nachm. 3 Uhr: Mitglieder-Btrsannnlniig;

6 Uhr : Gciieral-Bersammluug.
Follal -Sterbeversichernngs-Kassc. 8'/, Uhr: General-Versaniiut.
Glub Jlbeingald . 'Nachm. S'/* Uhr: Humoristische Unierhaltuag
Mäckergebütsen-Berein . Nachm. 4 Uhr: Gern. Jnsammeukunft.
Männer -Atbleten -Derein. Nachm. 4 Uhr: Ausflug.
Siletta «ten-H>ere!n Jlrania . 4 Uhr: Gala-Damcn-Sitznng.
Mäniier -Kcsäiigverein Gäcilia. 4 Uhr: Gesell. Znsaimnenknnft.
Wiesbadener Attiseten-Gknö. Nachm. : Ausflug.
Tyeeavend für Berkaliferinacn und alleinstehendeMäbchen besserer

Stande V»7—‘/,10 Ubr Hcimath, Lehrstratze 11.
Gouditorgekülseir-Werei» Wiesbaden. Abends 7 Uhr: Ball.
Ftncipp-Liere!». Abends8 Ubr: Weihnachts-Feier.
Tnru -Merein . Abends8 Uhr: Aierwel-Jitznng.
Marine -Merein . Abend« 8 Ubr: Stiit »»g«sest.
Svnnaageil -Gckangverein. Abends: ihnmilien- Jnsammenknnit.

Montag , de» 15 . Januar.
Holz-Versteigerung an« der Oberförstcrei Chansseehaus im Gaffhan«

„Zur Poll " in Neirdorf, Morgen« 10 Uhr. (S . „Amtliche
Anzeige» No. 6", S . 3.)

Holz-Versteigerung in dm Distr. Pfaffenborn und Schläfcrskopf;
Sammelplatz Vorm. 9 Uhr vor Kloster Klarenthal. (S . „Amtliche
Anzeigen No. 6", S . 8.)

Meteorologische Keovachtilngen der Statt » «
Miesbadeu.

12. Januar 19M. 7 Uhr
Morgen«.

2 Ubr
Nachm.

9 Uhr
Abends. Mittel.

Barometer*) . . . . 59.3 59.8 60.9 60.0
Tbermoineter C. . . . 1.1 1.9 0.7 1.1
Diinstspaiiniilig(mm) . 4.0 3.7 3.7 3.8
Relat. Feuchtigkeit(» 79 69 76 75
Windrichtung . . . . N. N. N. —
Niederschlagshöbe (mm) — — 0.0 —
Höchste Temperatur C. 2.2. Niedrigste Temperatur C. 0.1.

*)  Die Baronieterangabcil find au ! 0 ° C . rcdncirt.

Mettei -Krricht de » „ Miesvadener Tagblatt " .
Mitgctbeilt ans Grund der Berichte der deutsche» Seewarte

in Hamburg.
Mochdruck verboten.)

15. Jaituar : wenig veränderte Temperatur, wolkig, vielfach neblig,
windig.

16. Januar : ziemlich gelinde, wolkig, vielfach bedeckt, windig.
Auf - nnd Untergang ftzr Sonn » (®) und Mond (£ ),

(Durchgang vrr Sonne durch Süden nach mitteleuropLischer Zeit-

1900
Januar. im Süden

tttjr Min

®
Ausgang
Ittir ® ht

Untergang
litt Mi»

Anfgaug ^
Uhr Min

Unlergang
Uhr Min.

15.
16.

12 37
12 37 <MO!0000

4 51
4 53

4 56 N.
6 2 N.

7 48 V.*)
8 17 V *)

*) Hier geht ( -Untergang dem Ausgang voraus.
Ferner tritt ei» für den Mond:

15. Januar , 8 Uhr 8 Minute» Abends, Vollmond.

üm ' hau » zu Wiesbaden.
Sonntag, 14. Januar , Nachmittags 4 Uhr:

Symphonie -Concert
des städtischen Kur Orchesters, unter Leitung seines Kapell¬
meisters, des Königlichen MusikdirectorsHerrn Louis Lüstner.
1. „Hamlet“, Fantasie-Ouvertüre . Tscliaikowsky.
2. Prelude aus „Le deluge“ . Saint-Saens.Solo-Violine: Herr ConcertmeisterJrmer.
3.  Symphonie in C-dur .Fz . Schubert.

I. Andante — Allegro ma non troppo.
II. Andante con moto.

III . Scherzo: Allegro vivace.
IV. Finale : Allegro vivace.

Answitrlige Theater.
Frankfurter Ztadttheatrr . Operuhauö. Sonntag , Nachm.

3" - Uhr: Priuzcssiu Goldhaar. Abends 7 Uhr: Teufel« Anldeil.
Schanfpielhau«. Somttag, Nachm. 3'/- Uhr: Fromont jr. nnd
Risler je». Abend« 7 Uhr: Jugend von beute. — Montag:
Donna Diano.

Königtiche MK Schansvielr.
Mk-

Sonntag, 14. Januar.
14. Vorstellung. Bei aufgehobenem Abonnement.

2. Volks- nnd Schüler-Vorstellitiig.
Anfang 3 Ul>r Uacl,mittag ».

Fidelio.
Grohe heroische Oper in 2 Akten von H. Treitschke.

Musik von L. van Beethoven.
Musikalisch«Leitung: Herr Kgl. Kapellnieister Prof . Waunstaedt.

Regie: Herr Dornematz.
Personen:

Don Fernando, Minister . Herr Ruffeili.
Don Vizarro, Gonvcrnenr eine« Staals-

gesäugnisse« . * * *
Florestän, ein Gefangener . Herr Kräng.
Leonore, seine Gemahlin, unter dem Namen

Fidelio . Frau Ständig!.
Roeco. Keikenneister . Herr Sdiwcglcr.
Marzelliue, seine Tochter . Frl . Boictti.
Jngniuo Pförtner . Herr Reitz.
Ein Hanplinan» . Herr Berg.
Erster StaaiSgefangener . Herr Schmidt.
Zweiter Staat -gefangener . Herr Engelniann.

StaatÄgefangene. Offiziere. Wache. Volk.
Die Handlung geht in einem ipanitchen Staatsgefängniffe einige

Meilen von Sevilla vor.
* ^ * Don Pizarro . Herr Fiorrmann als Gast.

Teconttioe Einrichtung: Herr Ober-Jnspector Kkl>t«lt.
Kostttinliche Einrichtung: Herr Ober - Juspector Uaupp.

Nach dem 1. Akt findet eine größere Paiise statt.
Anfang 3 Uhr. Ende nach 5 Uhr. Ermäßigte Preise.

Königliche| p§ Kchousptele.
Abends 7 Uhr.

45 . Vorstellung. 25. Vorstellung im Abonnement»

Die Jungf 'ron von Orleans.
Romantische Tragödie in 5 Akten und einem Vorspiel vo»

Friedrich von Schiller.
Karl VII ., König von Frankreich . . . . Herr Schwab.
Königin Jsabcau , seine Mutter . Fel. Santen.
Agnes Sorel , seine Geliebte . Frl . Doppelbauer.
Philipp der Gute. Herzog von Bnrgnnd . . Herr Schreiner.
Graf Dnnois , Bastard oha Orleans . . . Herr Leffler.
La Hire, Königlicher Offizier . Herr Znnmcrman»
Du Chatei, Königliclier Osfizier . Herr Gro«.
Chatillon, bnrgnndischcr Nilter . Herr Martin.
Naonl, ein lothringischer Ritter . Herr Reist
Der Erzbiidiof von Rhein:« . Herr Ruffeni.
Talbot , Feldherr der Engländer . Herr Röcht).
Lioncl, englischer Anführer . Herr Radin«.
Fastolf, englischer Anführer . Herr Engelinann.
Tbibeaut d'Arc, ein Landmann . Herr Rudolph.
Margot , \ .Frl . Lux.
Louiso», ! seine Töchter . Frl . Koller.
Johanna , j . Frl . Willig.
Etienne, ) .Herr Olton.
Cland Marie, > ihre Freier . Herr Dieterich.
Raimond, I . Herr Vallmtin.
Bcrtrand, ei» Landmann . Herr Neumauu.
Ein Natbsbcrr von Orleans . Herr Fender.
Ein englcscher Herold . Herr Rohrmaiitl.
Ein Edelknecht . Frl . Dewitz.
Ein Köhler . Herr Ebert.
Seine Frau . Frl . Ulrich.
Köhlerbnb . . . . K Golhe.
Ein französischer Soldat . Herr Bau mann.
Ein englischer Soldat . Herr Berg.
Die Erscheinung eines schwarzen Ritter«. Zlathsherre». Marschäll»̂

Hofherren. Herolde. Königliche Kronbediente. Französische,
englische Ritter und Soldaten. Volk.

(Die Scene ist abwechselnd in verschiedenen Gegenden Frankreich»^
Nach dem Vorspiel und dem 3. Akt finden gröstere Pauien statt.

Anfang «kV- Uhr. Ende gegen 10 Uhr. Mittlere Preise.
Montag, 15. Januar.

Znm Besten der Witiwen- u. Waiscn-Pciffio»«- ». Unterstützung»»
Anstalt der Mitglieder des König!. Thcaier-Orchesters:

4 . Symphottie-Concert
de» Kötttslicheu Thenter -Grchestero,

unter Leitung d-s Königlichen Kapellmeister« Herrn Profcff»»
Franz W .mnstardt , nnd unter gefälliger Mitwirkung des

Fraulci » Sandra Drouker (Clavier) ans St . Petersburg.
Programm:

1. Zum eisten Diale: Ouvertüre zu „Der
Bärenhäuter" . Siegfried Wagner.

2. Concert für Clavier (F-moIl) mitOrchcster-
begleitnng . Fr . Chopin.

Gespielt von Fräalein Sandra Dronker.
3. „Fee Mab", Scherzo ans der dranintischen

Syniphonie „Romeo und Julia " . . . H. Berlioz.
4. Solostückc für Clavier:

») Rhapsodie . I . Brahm«.
b) Etüde (Des-dur) . Liszt.
c) Barcarole >
d) Miniature } . . . Ä. Rnbinstem.
e) Einde ans falschen Noten >

Gespielt von Fräulein Sandra Drouker.
5. „Leonore", Symphonie (No. 5 E-dur,

Op. 177) . . Joachim Raff.
Der Flügel von Carl Bechstei» ist an« dem Pianofortclager dt»

Herril Hilgo Smith (Tannusstraste 55) dahier.
Anfang 7 Uhr. Ende 9 Uhr. Einfache Preise.

Dienstag, den 16. Januar . 25. Vorstellung im Aboniiement C.
Die Ktnmme von Uortict . Große heroische Oper mit Ballet
i» 5 Akten, nach dem Französischen. Musik von Ander.
Anfang 7 Uhr. Mittlere Preise.

Kestden; -Tlfeater.
Sonntag , 14. Januar.

Nachmittag » '/,4 Uhr . — Kalde Preise.
Platz den Frauen.

Schwank in 4 Akccn von Valabläque und Hciinequin. Für die
deutsche Bühne eingerichtet von Bolten-Baeker«.

Cascadier . . Hans Manussi.
Fra » Cascadier . Clara Krause.
Renöe, ) . Gnsti Kollendt.
Camille, r deren Töchter . Käthe Erlholz.
Andree, j . Else Tillmann.
C'baulet, Andre«'« Gatte . . . Otto Kienscherf.
Pontgirard . Max Wieske.
Malvinc de ln Roche-Taillöe . Mary Janisch.
Noemi Bodard, Wäscherin. Margarethe Fcrida.
Bouquet des Pf«, Gerichts-Präsident . . . Gust. Schultze.
Couipctcaux, Advocat . Friedr . Schnhmau»
Beaulois, GerichtSdicner . Albert Roscnow.
Francois , Geridstsdiener . Georg Albri.
Slmelie, Zimmermädchen . Elly Osburg.
Ccsarine, Zimmermädchen . . . . . . . Clara Werther.
Jean . Hermann Kunz.
Ein Wachtmann . Richard Krone.
Eine Portiersfrau . Minna Agte.

Ein Koch. Ein Zeitnngsverkäufer. Beisitzer. Anwälte.
Damen der Liga.

Ort der Handlung: Pari «.
Nach dem 1. nnd 2. Alt finden größere Pansen statt.

Anfang ' /,4 Uhr. Ende '/,6 Uhr.
Al>e»- o S Uhr.

127. Abonnements-Vorstellung. Abonncinents-BillctS gültig.
Die Amazone.

Schwaitk in 4 Akten von G. von Moser und E. Thun.
Regie: Han » Wannsft.

Wcrsonen:
Plüniicke, Rensier . Gustav Schnitze.
Julie , seine Schlvester . Sofie Schenk.
Rita , seine Tochter . Käthe Erlyolz.
Grünlich. Stadtrath . Hans Manussi.
Man «, seine Tochter . Else Tillmann.
Frau Schnabel, Witttve . Clara Krause.
Arthur Prinz , Maler, ihr Reffe . Max Wieske.
Vorberg, Maler . Friedr. Schutzmann
Felsen, Maler . Ludwig Widmann.
Frau Mechtel, im Haltse von Plümicke . . Minna Agte.
Jette , Dienstniäddien bei Plümicke . . . . Elly Osburg.
Ein Dienstinanu . . . ' . Albert Rosenow.

Ort der Handlung: Berlin.
Nach dem 2. Akt findet die größere Panse statt.

Anfang 7 Uhr. Ende 9' /. Uhr.
Montag, 15. Januar.

128. Abonnkmcttts-Porstellnng. Abonnements-Billetr gültig.
Platz den Fronen.

Dienstag, den 16. Januar . 129. Abonnemeuts- Vorstellung.
'strr Schtafmngen -Eontrolrur . Schwank in 8 Akten von

lex Bisson.

«
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Wiesbadener Tagblatts

Garten-Kalender. (Nachdruck verboten.)
(Eigener Aufsatz für die .Land - und hauswirthschaftliche Rundschau ".)

cm* ß t » ^

"id&t mehr gewohnt, deswê n^ kam" uns diê etzige" MmlichI “nc l\t&ĉ T Iiĉc Bestandtheil unseres Blumen- und
früh und sehr plötzlich-ingetr-tene Kälteauch ?echtMer?  R \2 °TJ>  7 gutgepflegter Rasen. Auch der kleinste
raichend, sie findet, wenn sie so wie diesmal ohne jeden Ucker- Sf ' " 0er[flr 8t  Rafen . uicht nur weil alle Blumen
gang auftrttt, auch immer noch Säumige genug die erst im besseren Eindruck machen, sich schöner von
letzten Augenblick es sür nöthia halten ihi-p» srjffonr • 1 c ^ dem Auge wohlthuenden Umgebung abheben snnd-r«
Garten den norhi. . ./LL !!k7 . 'ble"^Pflegl,ngen,m j auch weil sich die Anzahl der Beet? nach den MittelsBesitzers rirfit™ fann ^  j/uucin oes

- ow | u ; iiuujiy ijuuen , tni
©at en den nothigen Schutz zu gewähren. Den "vorstchtiaen
Gärtner darf die Kälte in dieser vorgeschrittenen

bie 3eit  gekommen ist, deckt' er
«V *« «** rm verflossenen Jahre, wo ihn weder die Mäuse
r7ch. 5 QMS -baÖ°" ^ gehalten haben/denn°7w^O g?k,,daß das Einwintern der Pflanzen im gefrorenen
komm7> mü̂ eIige' zeitraubende und auch unvoll-
d-r
~ Die Gartenarbeiten ruhen jetzt fast alle. An nicht zu kalten
^agen kann der kundige Gartenfreund, mit Scheere und Säge
Allê auf dem ®‘me" ^ tn. unb  die Gehölze schneiden."Ul dem Rasen einzeln stehenden, in kleineren oder
größeren Gruppen vereinigten Bäume und Sträucher werden
jüng/r̂ GTöllvstô ^ bund Zweigen sorgfältig ausgeputzt,
N ein SfoW3 Är^-emrtVn0efUrSt  " nb  Zurückgeschnitten, damit
st SihTra V» 5? • Natur angemessene Form erhalten. Dies

qrößelen Anlaoen7 " -" ^ d °L '°^ *u bcac6ten' während in

S ! SÄ ” 1 « " * * * " M "» ° ÄÄ 2 ? * SX *JZZ2 und („ «di- „ochs„ d.„' »7,: : »-» muZuZitZTr
"i « «---« « >. »»d reichb-i-»bi- F-rm

^nd -nfle langer zu nah- beisammen, so würden sie von
uu " «ul kahl und schwächlich aufwachsen. Man nimmt bei

zuerst die schwächlicheren und weniger schönen
Pflanzen heraus und sieht sodann nach, welche Pflanzen noch
entfernt werden müssen. Man suche mit, dsiser Arh-it 2

Besitzers richten kann,' ohne daß der G°rt7n zu" dü!ft!g wirk
mir y Ufae'a gutgepflegter Rasen wird diesen Zweck erreichen'
ffibt  hi fj ê!91Bt' um die Blumenbeete das Gras hoch werden
laßt, die Unkräuter,m Rasen, besonders die breitblättriaen
nicht rechtzeitig entfernt, hak keinen Begriff von Schönheit und
Sa7h s -U"b ® eIb  für Blumen umsonst. Uns hier in
V-wsbaden und seiner nächsten Umgebung wird es nicht gerade
Scr ?rCm ffm "r Rasenteppich anzuziehen und noch

® ,m  ® Dmmer  SU erhalten, trotzdem es uns an
Wasser nicht mangelt, denn es fehlen unseren Kärten m«
7 ^ ü̂ 'genschaften: passender leichter, poröser Boden und
feuchte Luft. Dazu kommt noch, daß es auch in vielen kleinen
Hausgärren an Licht und Luft mangelt, da man sich nur selten
cntschlleßen kann, das nothwendige Beschneiden oder Entfernen
er hinderlichen Bäume und Gehölze zur rechten kiest hm-

STSSiSmj b;r “c '1 -f“ 6'm" s
Lg jK ? hK erbenb« meberen̂ ^ölze , der Stauden undl ?r Rufbus die Augen öffnet. Ersterem und letzterem abzu-Vj, «"«

S 2«rj *« w=sssrs ns
“ leiS ” *“ im  k,n * «""« --»-bll -i-

Ein besonderes Augenmerk ist auf die Bedeckunaen nicht

strenaen̂Kälte ^ .richten; sie sind bei der jetzig?»
Mengen Kalte öfters zu prüfen und, wenn nöthig. auszubessernWird der Boden wieder froftfrei fn «wir,-.,,, It 72,[ ,ein'

ÄefnMh '7-'-« °- « -°. s ISISKntZJlfi  einen ftlchen dichten und saftiggrünen
uÄ7 hkk mEb? buben, wie er in Norddeutschland, an den
« ? - Ätn « “ °" *°» -»-» -°-

« n™"t b« »» --Eg.
raltiße Vorbereitung des Bodens hnri  Lionui ' ..L -r," ^ Är0‘
Klumpen, Unkrantw. zu entferne/̂und'̂ în vollkommen mL
Erdreichh-rzustellen. Ferner muß der Boden eine stiner Natur
entsprechende Düngung oder sonstige verbessernde Beimischung
,7b°l -n, Stallmist oder humusreiche Erde, wenn 7 trocken
und sehr kalkhaltig. Sand, wenn er fett und zähe Kalk wenn
.̂.. ' b̂ un ,diesem fehlt rc. Die Vorbereitung'des BodensL der Boden wieder fröstfrestsv Mssen alle"rückständig?» Lkscho7LL N"Erdarbetten sofort ausgeführt werden, damit der Boden nock homst hi Zeit vor der Aussaat ausgeführt werden

gu auswintern kann und weil späterhin die Zeit dmch ande« mTbL j  7 ' W P  s-tz-n. Es ist ja erfahrungs-'
Beschafligungen voll in Anspruch genommen wird. Die Samen- lockerem ^ussamen im Allgemeinen weniger gut in
Handlungen versenden jetzt ihre Preisverzeichnisse; es ist rathsam er iV&i 'fnrflt c e ® aö kestgewordenemBoden aufgehen. Ist
gleich nach Empfang derselben die Samenbestellungen zu machen' mir ° ,t)n unmittelbar vor der Aussaat
denn rm Februar. Marz und April häufen sich d1? Au .r e 7 Tntbrettern behandeln. Um einen

L 'L'L ^ ^
erbe zu bedecken und diese mittels einer leich.cn Walze oder
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Tretbrettern anzudrncken . Bezüglich der einzelnen Grasarten
verläßt man stch am besten auf die Mischungen einer guten
Samenhandlung , da es hier zu weit führen würde , die für
die verschiedenen Bodenarten und Lagen passenden Gräser
anzugeben.

Guten Rasen unter Gehölz zu erzeugen , ist nur dann
möglich , wenn die Bäume hoch genug sind , um der Luft hin¬
längliche Einwirkung auf die Bodenfläche zu gestatten und
ihre Kronen nicht allzu massig sind . Ist der Rasen einmal
fertig gebildet , so muß er sorgfältig überwacht und unterhalten
werden , denn überläßt man ihn sich selbst , so ist man nach
einigen Jahren meistens in der Lage , ihn umbrechen zu müssen.

Will man den Gartenrasen möglichst lange in seiner Schön¬
heit und Güte erhallen , so hat man Folgendes zu beobachten:
„Zweimal im Jahre , im Sommer und Winter , muß man ihn
jäten , um die großblättrigen und pfahlwurzeligen Unkräuter zu
entfernen , welche entweder durch unreine Saat oder durch
Vögel oder auch mit dem Dünger dahin gekommen sein können;
man muß ferner den Rasen so- oft wie möglich mähen , damit
kein Blüthenhalm aufkommen kann . Je nach dem natürlichen
Reichthum des Bodens hat man ihn von Zeit zu Zeit zu
düngen . Im Winter breitet man kurzen Dünger darüber aus,
den man im Frühjahr , ehe der Rasen ins Wachsen gekommen,
wieder abharkl . Guten Erfolg erzielt man auch durch An¬
wendung von Asche, Kompost und künstlichem Dünger . Das
Ausbreiten von Mistbeeterde über die Rasenfläche ist für unsere
schwere Bodenarten von allen Mitteln das beste und wird
hier auch fast allgemein angewandt . "

Wird der Rasen alt und moosig , so ist es gut , ihn im
Herbst und Winter , wenn die Luft anhaltend feucht ist , auf¬
zukratzen und das Moos mit einem eisernen Rechen abzuharken.
Man braucht hierbei nicht zu fürchten , das Gras selbst aus¬
zureißen . Sollten aber durch Entfernung des Mooses kahle
Stellen entstanden sein , so werden dieselben wieder besät.
Durchaus nothwendig ist es , nach dieser Arbeit dem Rasen
Düngererde oder sonstige Düngemittel aufzustreuen , damit die
Rückkehr des Mooses verhindert wird , dessen Auftreten sehr
häufig das Zeichen einer Verarmung des Bodens ist.

Im Obstgarten beschränkt sich die Thütigkeit bei dem jetzigen
Frostwetter in der Hauptsache auf das Ausputzen der Obst¬
bäume , und zwar sowohl auf das Entfernen der dürren Zweige,
als auch von solchen grünen Zweigen , die nicht zur gewünschten
Ausbildung der Krone passen . Auch können die Bäume mit
einer gebogenen Stahldrahtbürste gereinigt werden von Moos,
Flechten und loser Rinde . Durch nachfolgendes Anstreichen
mit Kalkmilch , dem etwas Blut zugemischt ist , werden dann
viele thierische und pflanzliche Obstbaumschädlinge vernichtet.
Auch die noch aus den Bäumen befindlichen Blätter , die stets
irgend welche Feinde beherbergen , sind abzuschneideu ; dann
aber , wenn möglich , zusammen mit dem übrigen abgefallenen
Laube zu entfernen und am besten zu verbrennen . Wenn man.
die abgeschnittenen Raupennester oder Pilzherde unter dem
Baum liegen läßt , so hat man für die Vertilgung des Pflanzen¬
feindes nichts erreicht , derselbe kann sich am Boden ebenso gut
entwickeln und im Frühjahr den Baum von Neuem heimsuchen.
Ist man genöthigt , größere Aeste abzusägen , so schneide man
zuerst von unten aus halb durch , dann erst von oben , um das
Abreißen der Rinde vom übrigen Stamme zu verhindern . Die
Schnittfläche bestreiche man zur Vermeidung der Fäulniß mit
einem Kitt von Steinkohlentheer und Schiefermehl . Wird die
Witterung wieder milde , so können Baumlöcher gemacht , Baum¬
scheiben gegraben , das Tiefumgrabcn fortgesetzt und auch
Bäume gepflanzt werden . In der Baumschule werden jetzt
Edelreiser verschiedener Art geschnitten und froftfrei ernge-
schlagen . Alte , unfruchtbare und kränkliche Bäume werden
ausgegraben und die Löcher zu der Anpflanzung von anderen
Bäumen in dem nächsten Monat offen gelassen . Man wühlt
aber bei einer solchen Pflanzung eine andere Obstgaklung und
verbessert den Boden durch die Zumischung einer beträchtlichen
Menge guter und fruchtbarer Erde . Von Baumen , in welchen
der Holzwurm haust , muß die Rinde an Stamm und Aesten
iooleich abgestreift und verbrannt , sie müssen am besten aus

dem Obstgarten ganz entfernt und zu Brennholz benutzt werden.
Die Einzäunungen , Spaliere und andere Vorrichtungen zu
der Anzucht von Zwerg -Obstbäumen werden ausgebessert und
ergänzt.

Die Erdbeeren leiden bei dem seitherigen kahlen Frost
besonders , wenn sie im Spätherbst nicht gehörig angehäufelt
oder nicht gedüngt wurden . Man muß bei eintretendem Thau-
wetter nach ihnen sehen , locker gestellte Pflanzen andrücken und
mit Erde oder Dünger anhäufeln.

Bei der Topfpflanzenkultur ist in diesem Monate noch
völlige Winterruhe , soweit es nicht die eigentlichen Winterblüher
und die Treibsträucher betrifft . Die in frostfreien Räumen
aufbewahrten Lorbeer , Oleander , Tucuben , Evonymus rc. sind
öfter durchzusehen , alles Faulende und Schimmelnde zu ent¬
fernen , bei eintretcndem milden Wetter zu lüften und , wenn
unbedingt nöthig , auch zu gießen . Die im Keller aufbewahrten
Canna - und Georgineknollen sind nachzusehen und das Faulende
zu entfernen . Alle Topfpflanzen , welche bei der Kälte an den
Fenstern stehen , müssen vor der einströmenden Kälte , welche
selbst bei gutschließenden Fenstern durch die feinen Ritzen zieht,
durch vor die Fenster gelegtes Papier geschützt werden , denn
im geheizten Zimmer wird die dem Zimmer zugekehrte Seite
des Topfes erwärmt , während die dem Fenster zugekehrte
Seite fast dem Gefrieren ausgesetzt ist . Sehr viele weichliche
Pflanzen werden aus diesem Grunde krank und sterben all¬
mählich ab . Besonders ist auf die anzutreibenden Zwiebel¬
gewächse zu achten , welche eine derartige verschiedene Erd¬
temperatur nicht vertragen können . Vor Januar sollte das
Treiben der Blumenzwiebeln im Zimmer nicht beginnen , da
vorher erst eine vollkommene Wurzelbildung erzielt werden
muß . Ist die Wurzelbildung vorher nicht erfolgt , so stelle
man die betreffenden Zwiebeln wieder zurück . Durch Abheben
des Topfes von dem Wurzelballen kann man sich von den
Fortschritten der Wurzelbildung jederzeit überzeugen . Man
bringt die gut durchgewurzelten Töpfe allmählich in ein warmes
Zimmer , stellt sie nicht ganz direkt vor die Fensterscheiben,
damit die Töpfe gleichmäßige Wärme genießen , stülpt über den
Trieb eine dichte Paplerhülle , welche das Licht abschließt , und
sieht öfters nach , ob sich der Trieb entwickelt . Entwickelt sich
derselbe stark , so nimmt man die Papierhülle ab und stellt die
Töpfe näher an das Fenster . Nur auf diese Weise werden
sich die Zwiebelgewächse in Töpfen sowohl als auf Gläsern
kräftig entwickeln , andernfalls bleiben sie stecken. Auch mit
dem Äntreiben von allerlei Blüthensträuchern kann begonnen
werden , vorausgesetzt , daß die Pflanzen in den Töpfen im
Jahre vorher gut eingewurzelt waren . Bei hoher Zimmer¬
temperatur ist ein tägliches sanftes Bespritzen aller Pflanzen
mit lauwarmem Wasser sehr zu empfehlen.

Kan- rvirthschaft.
Wie leicht die Milch schlechten Geruch annimmt , darüber

hat man auch bei uns schon lange Erfahrungen . Man wem , da«
wenn die ermolkene Milch auch nur kurze Zeit offen im Stall stehen
bleibt , der Geruch des letzteren in sie übergeht . Aus diesem Grunde
mutz auch die Milch unmittelbar nach dem Melken m den Auf¬
bewahrungsraum geschafft werden . Einen ganz eigenthümlichen be¬
weis sür diese Geruchsempfänglichkeit der Milch will man aber >ungst
in England gewonnen haben . Zwölf Kühe , die geweidet wurden,
kamen zum Melken regelmätzig aus einen bestimmten Platz . Aus dem
Weg zu diesem mutzten sie dann eine Stelle vassiren , deren Lusi von
den stinkenden Gasen eines faulenden Kadavers geschwängert war.
Diese nur während kurzer Zeit eingeathmeten üblen Gerüche genügten,
um nicht nur die Milch der zwölf Kühe zu verderben , nein , auch dre
Milch der anderen Kühe , welche mit erstcren beim Melken m Berührung
kamen , wurde in Mitleidenschaft gezogen . Dem Uebel war abgeholsen,
als man den Kadaver tief in der Erde vergrub.

T Herbst - und Winter -Eier . Jede Hausfrau weitz , datz im
Herbst und Winter die Eier knapp und theuer werden , und ebenso
weitz jeder Landwirth , datz er ein gutes Geschäft machen kann , wenn
er unter seinem Hühnervoike recht viele Hennen hat , die gerade in dieser
Jahreszeit Eier legen , da die Nachfrage nach Eiern doch schlietzlich das
ganze Jahr bestehen bleibt . Es bietet sich also sür die Geflügelzucht
hierbei eine Gelegenheit , einen erhöhten Gewinn zu ziehen , wenn es
gelänge , nach bestimmten Erfahrungen absichtlich solche Hühner zu
züchten , die gerade im Herbst und im Winter zu legen beginnen . Aber
die Sache ist nicht io leicht. Es giebt zwar sogen. „Wmterleaer umer



den Hühnern, aber die sind nicht so ohne Werteres zu kaufen, da
sich die fraqliche Eigenschaft nicht an eine bestimmte Huhnerrasse
bindet . Allerdings giebt es Rassen, die eine narurtiche Veranlagung
besitzen, auch im Herbst und im Winter zu legen, aber es ist
bei den Thieren gerade wie beim Menschen nöthig , eine vorhandene
Naturanlage durch geeignete Erziehung zur Entwickelung zu bringen,
und was nun den besonderen Fall der ererlegenden Hühner betrifft,
so hat der Züchter das Meiste dazu zu thun , damit die angeborene
Begabung für das Eierlegen im Winter zur Entwickelung tommt.
Die Hühnerrassen , um die es sich dabei handelt , sind von kräftigem
Körperbau und großer Blulfülle , neigen auch meist zur Fcttbildung.
Diese Eigenschaften befähigen die Thiere , die Winterkälte besser aus¬
zuhalten als weniger kräftig veranlagte Rassen und daher auch bei
einer mäßigen Winterkälte Eier zu legen, wenn sie im Uebrigen eine
gute Wohnung und tüchtiges Futter erhalten . Zu solchen Raffen ge¬
hören z. B . die Dominikaner , die La-Fläche, die Plymouth -Rocks und
Andere , die sich weniger durch kräftigen Körperbau als durch sehr leb¬
haftes Temperament auszeichnen, wodurch sie ebenfalls gegen die
Winterkälte weniger empfindlich werden , zu den letzteren Rassen sind
besonders die Italiener und auch verschiedene Schläge des deutschen Land¬
huhns zu rechnen. Wenn nun ein Landwirth seinen Hühnerhof mit solchen
Rassen besetzt, so würde er „Winterhühner " haben , aber damit durchaus noch
nicht die Gewähr für Winlereier . Die Wintereier werden nämlich fast
nur von jungen Hennen gelegt. Wenn sie gerade im Herbst und >m
Winter hum sein sollen, so müssen sie zu der sogenannten Frubbrut
gehören, d. h. in den Monaten März und Aprrl zur Welt gekommen
sein. Wenn es sich nun um Italiener und deutsche Landhuhner
handelt , so wird die Frühbrut in 5 bis höchstens 6 Monaten aus-
qewachsen sein, und man hat von ihr demnach etwa im September die
ersten Eier zu erwarten . Die anderen Rassen, von denen wrr einige
genannt haben, brauchen zu ihrer körperlichen Ausbildung etwa einen
Monat länger , sodaß das Eierlegen etwa rm Oktober brs November
beginnt . In „Fühlinqs Landwirthschaftl . Zeitung " war das Beispiel
von einer La-Fläche-Zucht in Hildesheim erwähnt , die aus 3 Halmen
und etwa 30 Hennen einer Frühbrut bestand, die also zwnchen Marz
und April geboren war und Ende Oktober zu legen begann . Der Be¬
sitzer des schönen Hühncrvolkes zog von dieser Zucht einen erklecklichen
Gewinn , da die Hühner im November täglich einen großen Vorrats , von
Eiern lieferten . Es kommt also darauf an , möglichst nn Marz und
April Brut zu ziehen, wobei auf eine gute Pflege besonders Acht zu
qeben ist, damit die körperliche Entwicklung und die Ausbildung des
Eierstocks möglichst beschleunigt wird . Gelegcntlicb lassen stch auch
1- bis 2-jährige Hennen dazu herbei, Wintereier zu legen, und zwar
beginnen sie in dem Fall dann , wenn die jüngeren Hühner rin
Dezember und im Januar eine Pause machen. Wenn man alte Hennen
in ihrer löblichen Absicht, Wintereier zu liefern , unterstützen will , so
muß man sie spätestens mit dem Eintritt der Mauser reichlich und kräftig
füttern , damit sich das Gefieder rasch ergänzt und die Korperkrast
auf ihrer Höhe bleibt . Ist dies gelungen , so stattet die Henne
spätestens im Januar ihrem Brodherrn den Dank durch erne aus-
qiebige Legethätigkeit ab , die sie wohl mit kurzen Unterbrechungen bis
zum 'Sommer fortsetzt. Aus diesen Erfahrungen enthüllt sich also das
Geheimniß der Herbst- und Winter -Eier und der Landwirth möge
einsehen, daß er ohne große Mühe auf diesem Wege einen angenehmen
und auch gewinnbringenden Erfolg erzielen kann.

Die Ärtischoke erwirbt sich auch in Deutschland immer mehr
Bürgerrecht . Verehrer der edlen Distel wird es interessiren aus der
soeben erschienenen Nummer des „Praktischen Rathgeber im Obst - und
Gartenbau " zu erfahren , daß man sehr wokl die Ärtischoke auch ,n
Deutschland anbauen kann, ja daß sie. die bisher immer als erst rm
zweiten Jahre als fruchtbringend angesehen wurde , der richtiger Kuctur
schon im ersten Jahre ihre wohlschmeckendenBlüthenkelche reifen lagt.
Die Kultur ist eingehend geschildert und kann man danach schon rm
Herbste von der Pflanze bis 5 Früchte ernten . Wie sich das von selbst
versteht, muß die Ärtischoke im Winter eingedeckt werden.

Küche und Kauswirthschaft.
Ochsenschwanzsuppe. Das dicke Ende von 2 Ochsenschwänzen

wird in Stücke gehauen , gewaschen, mit frischem Wasser bedeckt fünf
Minuten gekocht' und in kaltem Wasser abgekühlt ; daraus mit Wasser,
Suppenwurzeln und Kräutern nebst 1 Theelöffel schwarzen Pfeffer¬
körnern und etwas Salz gekocht, bis sich das Fleisch von den Knochen
löst. Zu zwei Liter Suppe brät man einen Eszloffel ffemes Niehl rn
ebenso viel Butler braun und kocht dies mit der abgefetleten , durch ein
Sieb gegossenen Brühe und ein Glns Madeira nebst dem fehlenden
Salz zu' einer kräftigen Suppe.

Falscher Bärenschinke » . Eine von Bein und Nierstück kurz
abgehauene , runde , fleischige Kalbskeule von ca. 5 Kilo wird mit feinem
Salz und ein wenig Salpeter tüchtig eingeriebcn, nachdem sie leicht
abqewnschen wurde . Zu einer Keule von genanntem Gewicht nimmt
man ungefähr 150 Gramm Salz und 50 Gramm Salpeter . Sodann
legt man die Keule in ein paffendes Gefäß und füllt sie hin und wieder
mit der sich bildenden Lake. Nach einer Woche nimmt man das Fleisch¬
stück heraus , trocknet es ab und hängt es eine Woche in Rauch . Hiernach
wird es mit kochendem Wasser aufgesetzt, eben bedeckt und gar ge¬
kocht. Der so zubereitete Schinken giebt, erkaltet , einen ungemein zarten
Aufschnitt.

Ausnutzung von anscheinend unnütze » Dingen . Die
Ciqarrenasche , die entschieden nicht von Werth angesehen zu werden
pfl'egr, hat dennoch in gewisser Hinsicht rhren Werth . S,e bildet z. B.
ein sehr handliches Mittel zum Putzen und Reinigen von Gegenständen
aus Metallen . Man reibt die Gegenstände nur einfach mit einem
trockenen wollenen Tuch, welches mit der Asche der Cigarre bestreut
wird ab. und polirt sie danach mit sämisch Leder oder einem feinen
Tuchläppchcn , und sollten in Vertiefungen noch Aschentheilchen nach¬
bleiben , so lassen sich auch diese mit einer weichen kleinen Bürste ent¬
fernen . So kann man auch die Cigarrenasche verwenden zur Beseitigung
von Ungeziefer in Blumentöpfen , doch muß dieses vorsichtig geschehen
und dürfen die Blumen nur erst begossen werden , nach vorher erfolgter
Entfernung der Asche. — Das beim Kochen von Kartoffeln nachbleibende
Wasser dient sehr gut dazu , seidene Stoffe und mit Seide gestickte
Sachen zu reinigen , noch mehr bewährt sich das Kartoffelwaffer roher
qeriebener und äusgepreßter Kartoffeln . Einen gleichen Erfolg erzielt
inan auch mit dem Wasser, in welchem weiße Bohnen gekocht worden
sind. Rohe Kartoffelschalen liefern ein recht brauchbares Material zum
Reinigen von Flaschen und irdenen Gefäßen . — Versalzenes Ketsch,
besonders Schinken , kann man wieder Herstellen durch Einlegen in Milch.

ne . Die Weichheit der Wollsachcn , besonders der Strümpfe,
die leicht verfilzen , ist im Winter nicht nur besonders angenehm,
sondern auch gesundheitsdicnlich und zur Erwärmung nothlg . Dazu
ist aber nöthig , daß beim Waschen jedes wollene Stuck nicht mit
Seife qerieben werde, denn das macht die Wolle feft und hart . Statt
zu warmen , kühlt sie dann . Alle Wollstücke sind, jemehr verfilzt,
zuerst desto länger in kaltem Wasser einzuweichen, dann werden sie
bloß in heißem ' Seifenschaum von beiden Seite » gründlich gewaschen
und zuletzt in weichem, kalten Wasser gut gespült , womöglich wieder
länqere Jeit geweicht. Nach dem Trocknen dehnt man sie hieraus nach
allen Seiten langsam aus , bis sie die richtige Form wieder erhalten
haben, da Wasser Wolle auffallend zusammenzieht . Je poroser und
weicher die Wolle ist, desto mehr wärmt sie, Weniger wegen des
Schmutzes , sondern mehr wegen dieser Weichheit müssen alle Wollstucke
öfters gewaschen werden.

Sandschuhwäschcrei . GewöhnlicheLederhandschuhe werden am
die Hand oder die Holzform gezogen und mit Weißbrodkrume abgerieben,
oder mit harter Bürste bearbeitet , die in einer Mischung von Walkcrdc
und gepulverten Alaun getaucht wird . Gewöhnlich legt man auch die
Handschuhe einige Minuten in kaltes Wasser und wascht sie dann in
lauwarmer , mit etwas Salmiakgeist versetzter Scifenlösung und trockncr
sie zwischen Tüchern , indem man sie sanft drückt. Dänische Handschuhe
legt man in ein geschlossenes Gefäß mit Weingeist 24 Stunden , hängt
sie auf und trocknet sie im Schatten an der Luft . Glacehandschuhe
zieht man an und reibt sie mit Terpcnrinölspiritus , bis sie wieder
ihre erste Farbe erhalten , und hängt sie an einem luftigen Ort zum
Trocknen auf.

Schleier zu wasche» . Weiße Schleier werden IN blutwarmem
Seifenwasser gewaschen, leicht ausgerungcu , dann in kaltem Brunnen¬
wasser ausgespiilt , gebläut , gestärkt und zwischen den Händen halb
trocken geklopft, alsdann über zum vollständigen Trocknen aufgcsteckt.
Schwarze Schleier taucht man in warmes Wasser, in welchem Ochsen¬
galle aufgelöst ist, und spült sie dann kalt nach. Nm sie zu steifen, zieht
inan sie durch Gummiwasser , klopft sie zwischen den Händen halb trocken
und steckt sie dann auf.

Kitt für Elfenbein . Gebrannter Gyps in feinstem Zustande
wird mit geschlagenem Eiweiß zu einein dünnen Brei angemacht und
dieser zum' Kitten verwendet . Man muß sich hüten , zu viel davon auf
die Vruchfläche zu bringen . Dieser Kitt kann auch für andere Gegen¬
stände. wie für Porzellan rc., verwendet werden . Da er leicht verhärtet,
darf man mit seinem Verbrauch nicht säumen. Die gekitteten Gegenstände
müssen fest zusammengebunden werden und mindestens 24 Stunden un¬
gestört bleiben.

Heliotrop - und andere wohlriechende Pomaden aus
Blumen zu bereiten . In einen neuen Topf oder in ein passendes
Porzellangefäß bringt man Kilo oder weniger gereinigtes Fett,
stellt denselben in ein anderes Gefäß mit heißem Wasser und dieses
in die Nähe des Feuers , sodaß das Fett gerade flüssig erhalten wird.
In dasselbe wirft man Heliotropenblüthen und läßt sie 24 Stunden
darin ; dann seiht mau das Fett von den ausgezogenen Blüthen und
wiederholt das Verfahren 6 bis 7 Tage lang . Man wird auf diese
Weis-- eine vortreffliche Heliotroppomade erhalten . Uebergießt man
die Pomade mit starkem und ganz reinem Weingeist und läßt das
Ganze einige Tage unter öfterem Umrühren stehen, so erhält man eine
vorzügliche ' Heliotroptinktur zur Parfiimirung der Taschentücher rc.,
indem sich die Blumengerüche mit dem Weingeist verbinden . Auf
diese Weise kann man auch andere Blumen , z. B . Veilchen, Reseden rc.,
behandeln . Dieses Verfahren hat den Vorzug , daß man in den
Poinadcn und Essenzen die reinen Blumengcrüche erhält , was bei den
gekauften Produkten keineswegs der Fall ist.

Glasstöpsel , die in der Flasche feststtzcn, zu lösen . Man
erwärme die betreffende Flasche über einer Spiritusflamme langsam
und sehr vorsichtig, indem man den Flaschenhals beständig dreht , und
der Glasstöpsel wird sich dann wie von selbst leicht entfernen lassen.
Bei Flaschen mit spiritusartigein Inhalt ist aber die größte Vorsicht
zu beobachten, da leicht bei der Entzündbarkeit derselben der größte
Schaden durch Entzündungen und Explosionen verursacht werden kann,
besonders gilt dies auch iii Bezug auf blau llo lloiogo « und andere
kosmetische' mit ipirituöscn Stoffe» zusammengesetzte Socken
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Dhl'r h?w t̂o-Ib  ri a"b früher überhaupt nicht Ml Äalde ^wurde
etn.

WSLAM « » « SSjTOSTKW
Itefs 'AÄSr 1 "»
PS#  ääwä sHeSrUH - -
asa i & ÄSSK... uuit icouui  vemnoen, und der Gewährsmann dieser Anaab

NL -tz' i- d-m« . ,d. ju “ ÄÄ " ® teKÄfür .den Czaien. Es ist Immerhin auffallend, daß bei einersaatUckenkMZVWWUZWD
das m jenem Land nicht so ist. muh vom Standpunkt de?
besonders bedauert werden, da die Wissenschaft selbstverstänölick
Lnteresse hm urblfleTI  Reste eines aussterbende» Thieres ein starkes
arehtt «^ Zusammensetzung vo» Fischen undizzStes !täŝ ÄS“ÄiSräW '5
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^halt von etwa 4 v. H. Es kam weiterhin zur Untersuchuna da«
Fleisch von Stinten Plötzen, Kaulbarschen, Barschen, Lachsen Schleien

der Gesammtheit dieser Untersuchungen können
e.Ci’; ^ en heroorgehoben werden: Der Eiweißgehalt von frischem

Fischfle.sch schwankt zwischen 13 und 18,35v. H.. wahrend das Flöisck
der Bögel und Saugethiere von 14,5 bis 22,5 wechselt dem Aiickfleiim
also nur wenig überlegen ist. Den geringsten Eiweißgehalt besitzt das
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